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was min?
Las allgemeine Verblüffen , in welches die europäi¬

sche Diplomatie durch die unerwartete Wiederaufrich¬
tung des jungtürkischen Regimentes versetzt worden ist,
dauert zurzeit noch an, und die Großmächte beschränken
sich zunächst auf das , was sich in solchen kritischen
Augenblicken noch immer als das Ratsamste er'.mesen
hat^ aus das A b w a r t e n. Es ist der Tiplomatie in
diesem Falle mit dem „kranken Mann " ergangen wie
jenem Professor der Medizin , der einen Patienten als
unheilbar diagnostiziert hatte und, als diese Diagnose
sich' als falsch erwies , dem behandelndem Arzt empört
erklärte : Tann haben Sie ihn falsch behandelt ! Die
Diplomatie der Großmächte aber, die mit ihrer viel er¬
örterten und mit Recht viel, auch von uns , kritisierten,
ganz einseitigen Note die Geschäfte des europäischen
Friedens zu besorgen glaubte , während sie' die  LeS
Balkanvierbundes besorgte, wird jAt . nachdem die Er¬
hebung der .Jungtürken  einen Sttich durch ihre
Diagnose gemacht hat , vielleicht doch seufzend zuge¬
stehen, Laß diejenigen reckst haben, die ihr in bezug auf
die dein kranken Mann gegenüber angewandte Eisen-
bart -Kur Zurufen : Tann haben Tie ihn falsch be¬
handelt!

Dieses Urteil wird bestehen  bleiben , ganz gleich
wie die neueste Umwälzung iu der Türkei ausgeht , ob
sie von Dauer sein oder etwa einem Gegenputsch Platz
machen wird , ob sie sich wirklich als die Errettung für
das türkische Staatsweseu erweist oder aber dessen
Untergang beschleunigt. Immerhin sind Mahmud
Schewket-Pascha und Enver Bei keine politischen Kru¬
der, und es ist anzunehmen , daß sie sich über bie
m ilitärische L e i st urr g s f äh i g keit  und über
die politischen Möglich keite  u ihres Vater¬
landes einigermaßen unterrichtet haben, bevor , sie
ihren Krieg gegen den Frieden in Szene setzten. Auch
spricht für ihre überlegte Handlungsweise , daß sie ihre
Landsleute u i elft b l i n dl i n g s in eine kriege  r >-
s che Begeisterung hineinzureitzen versuchen, daß sie
ausdrücklich eine Politik der Abenteuer abweisen. Wenn
aber auch die türkische Antwort erst nach der Ein¬
berufung der regulären Nationalversammlung , die aus
dem Senat und der früheren jungtürkisch gesinnten Dc-
pntiertenkammec bestehen wird , erfolgen soll, so haben
die leitenden Männer schon jetzt erklärt , daß von einer
A b t r e t u n g A d r i a tt o p e l s ' und der Stg ä t
schen Inseln  keine Rede sein kann ; „dann lieber
den Krieg bis zum letzten Mann!

Und Kenner behaupten , daß die Pforte für diesen
Krieg durchaus nicht schlecht vorbereitet sei, da die un¬
zuverlässigen europäischen Truppen unterdessen durch
Nachschübe ans Kleinasien, besonders ans Anatolien er¬
gänzt und zum Teil ersetzt wurden . Die türkische Armee
an der T sch a t ald sch al i n i e belauft sich nach zu-
verlässigen Mitteilungen auf etwa eine Viertel
Million  Streiter , denen die dezimierten  Bu !>
garen , die von den ausgepoverten Serben und Griechen
nur geringe Unterstützung zu erwarten haben, zurzeit

vielleicht eine gleichstarke,  vielleicht aber nicht
gleichwertige  Armee entgegenstellen können. Was
jedoch vor allem gegen dis Wahrscheinlichkeit einer m
Bälde zu erwartenden Wiederausnahme der Feindselig¬
keiten spricht, ist die gar nicht genug zu unterstreichende
Tatsache, daß nach zuverlässigen Berichten in den
Wochen des Waffenstillstandes auf beidenSeiten so starke
Befestigungen  aufgeführt worden sind, daß der
an greifende  Teil sich von selbst in Naaste, ! brin¬
gen . die ungimstigerenAussichten auf seinerSeite haben
würde. Schon diese Erwägung spricht dafür , daß dw
Verhandlungen , zu denen ja auch das neue türkische
Kabinett sich bereit erklärt hat , fortgeführt  wer¬
den und daß die ungeduldigen Balkanbündler sich
trotz alle  m in G e d u I d fassen werden. Ties um
so mehr, da zwischen Rumänien und Bulgarien immer
noch keine Einigung über die Abfindungssrage erzielt
wurde und die Vermutung durchaus nicht von der Hand
zu weifen ist, daß der kluge Enver Bei über dis Stim¬
mung in Rumänien unterrichtet war , bevor er seinen
Handstreich tvagte.

Was aber die Diplomatie der sechs Großmächte be¬
trifft , so wird man der Erwartung Ausdruck geben
müssen, daß sie an der Politik, , die sie setzt als Rw
diplomatischen Kunst besten Teil erkannt hatte , näm¬
lich der Politik des Ab Wartens,  auch in Zukunft
festhalten wird , weil jede andere Politik das Übel, das
man verhindern wollte, nämlich die Aufrollung
der orientalischen Frage im weitesten  Ilmfang und
im schlimmsten Sinne des Wortes , gerade zu prob o-
zieren  müßte . Hat doch auch die Regierung des
Zaren , die schon starke Neigung zu haben schien, ihre
Truppen in Armenien  einmarschieren zu lassen, sich
jetzt eines Bessern besonnen, wobei vielleicht ein Wink
von englischer Seite mitgewirkt haben könnte, wo man
nicht mit Unrecht befürchtet, daß im Hintergründe eine
Wiederäüfrollung der M e ckre n g e n f r a g e lauert.
Insbesondere Mer erwächst hier der Tiploinätie des
Dreibundes und vor allem der deutschen Regie¬
rung.  an die sich der neue Großwesir Mahmud
Schewket-Pascha nunmehr anr Samstag durch seinen
Besuch bei unserem Botschafter Freiherrn v. 'Wangen»
h e i m offiziell mit der Bitte um ein Einschreiten
in der Streitfrage um Adrianopel gewandt hat, die
Aufgabe, sich nicht aus einer allzuweit  getriebenen
zarten Rücksichtnahme auf die „Einigkeit der Mächte"
wieder zu Schritten im Stil der unseligen Kollektiv-
Note verleiten zu lassen, welche die .Katastrophe ans dem
Balkan , die man verhindern will , beschleunigen müß¬
ten. Die Leiter der deutschen auswärtigen Politik
sollten bei ihrer weiteren Behandlung der Oricntdinge
des Bismarckschen Wortes gedenken von den „Inter¬
ventionen , bei denen man sich gewissermaßen die Finger
verbrannt hat ". *

Das neue Regime in der Türkei.
Böllige Riche in der Stadi . Konstantinoprl,  25. Jan.

In der Stadt herrscht andauernd völlige Ruhe, trotzdem wurden
die Stadtwachen durch arabisches Militär bedeutend verstärk.
Aus der Pforte wird versichert, daß die neue Regierung kein:

überstürzten Beschlüsse sagen werde. Die Antwort der Pfor»e
aus die .Kollektivnoteder Großmächte werde m Form uyd In¬
halt äußerst entMgenkmnmendabgefatzt sein -und die Bitte ent¬
halten, die Großmächte mögen die schwierige Lage der Türkei iu
Betracht ziehen und bei den verbündeten Balranstaaten günstigere
Bedingungen cNvirken, insbesondere Adrianopel und d:r strateg:«
scheu Ägäischen Inseln der Türkei belassen.

Tie Haltung des Sultans . Konstantinopel.  25 . Jan.
Wie 'verlautet, weigerte sich der Sultan zuerst, Envrr -Bei z„ ,*1*- V! .. . _V _i .. V.. ... (n i ... r\
ompsano.cn. Der «situ »» « « fv w « - --- -
Kabinett zu -bilden unter dem Vorsitz von Kiamii-Pascha, währerch
Mahmud Schewket-Pascha das Portefeuille des Krieges erhalten
sollte. Die .Jungtürken lehnten diesen Vschchlag aber ab, so das;
dem Sultan schließlich nichts anderes übrig blieb, als nschzugeSen.

Znltm machte den Vorschlag, ein neues

Besetzung der höheren Beauitenitelleu. Konstantinopel,
25. Januar . Die höheren Beamtcnstellen werden wieder mi:
Anhängern -des .Komitees besetzt. Der frühere Mali von Man«
und Bagdad, Dschemal-Bci, ein heworragendes Mitglied d-S
Komitees, wurde zum Militärgouverneur , der frühere Gmrver-
neue von Jpek, Oberst T-jar, zum PMeipräfekien von Ko»,
stautinopel ernannt . Weiter wird gesagt, daß der frühere Sultan
« » > „s PmnriH imier  h ?r Rsaieruua nickt mehr in .Mn-Wd ul Hamid unter der neuen Regierung nicht mehr in Lw:
stautinopel verbleiben, sondern nach Konia verbracht werden ro

Berhaftuns eines Kammecherr» des SultanS . Konstan-
tinopel,  29 . Januar . Der zweite Kammerherr des Sulians
Rcsckid - Bei,  der sich bis 'heute in dem Po .als verborg-.::
hielt, wurde gestern nachmittag in dem Augenblick verhaftet, als
er angeblich infolge Ermächtigung .des Sultans in Begleitung
eines Adjutanten einen rumänischen Eildampftr besteigen wollt.-,
um über Constanza nach Europa zu flüchten. Er wurde in tmS
Gefängnis des Kriegsgerichts' übergeführt. — Es veölauiet, das;
Haiti -P  ai' cha , dem daS PvttefeuAe des Äußern mrgebote»
wurde, sich Bedenkzeit bis ,Montag « Mat , um sich über die
diplomatische Lage zu orientieren.

Zur BvxseschMe beS jungtüMchen Pstifches. Ksustsn.
tinopel,  W . Januar . Über die Vorgeschichte des Putschs?
verlautet, daß die Führer der Jungtüstken sich anr Samstag de:
Talaad-Bei versanuWlkn, um eine Kundgebung zu be-Meßoi.
Einige- Mitglieder des Komitees schroa-nlten, jedoch überwog.
schließlich die Meinung, daß sofort, nämlich tzo r der Üdcrruchunz

si-yreiben. - .
Botschafter besuche bei KiLAil-Pa ?cha, Ko n st ern ktnope h

28. JanUar . Der englische und der italienische Botschafter
statteten gestern K i a m i l - P a scha Besuche ab. Auch der
Sultan ließ sich durch einen Kammerherrn nach dem Befiriden des
greisen Siaatsmannes erkundigen.

Die TötUug Rafims ei» ltufall ? London,  25 . Januar.
In hiesigen jungtürkischen Kreisen wird auf das bestimmteste ver¬
sichert,' daß die" Tötung des Krieftsministers Rafiur nur eftrem.
bedauerlichen Unfall zuzuschreiben sei. Rafim-Pascha .sei auch
von seinen Gegnern stets wegen seines offenen rmd chrkichen
Ch-rrokters hoch geschätzt worden.

Die Londoner Verhandlungen.
Abbruch der BerhMdlungen'? London.  25 . Januar.

(Meldung des Reuterjchen Bureaus .) Die Delegierten d-\ »VI ..U.-UUI« w V — ,• c»

BÄkanstaaten haben besä,losten, die Bechandlungcn abz:<JiUi .UU>-autLU l 'UVvii . - o - • -

brechen. (Vermutlich handelt es sich dabei wse bei der früheren
Kundgebung der Balkanselegiertrn um einen Muff .)

Die Haltung kr Bulgaren. Sofia,  Ä >. Jemnar . Alle
Informationen in Regieruuyskreisen bestätigen, das; die Regie»

Berliner Theater und Kunstbrrefe.
StUlkens„Astrid."

Das Publikum gir>g freundlich im Deutschen Theater mit
Sem Draura mit . Mich ließ es kühl, ich konnte an nichts
darin glauben . In eisgraue Jvländerzeit verlegt Stücken eine
Schicksalshandlung zwischen Menschen, die sich lieben, in Haß
verknotet werden und sich gegenseitig verderben. Ein
brunhildenhaftes Weib, Astrid, wird der Dämon dieses
Dreiecks.

Sie hat , da sie sich von ihrem Siegfried , der hier Kjartan
heißt, vergessen glaubte , den tvrichlicheren Gunther -Mann Bolli
genommen. Das Unheil beginnt , da Kjartan doch noch aus der
fernen Fremde heimkehrt. Er bringt ein Königsgeschmeidefür
seine Braut mit , und da er Astrid vermählt iiuM , freit er die
junge Srefna und schenkt cs ihr. Stucken will nun 'das Durch¬
einander widerstreitender Gefühle verdichten: sie sehen sich an
so feindlich und wollen vor Liebe vergehen. Aber er bringt
das Durcheinander nicht heraus , nur ein Nebeneinander . Sr
deckt nicht menschliche Sceleuwirrsal auf . sondern er zieht an
seinen Figuren , je nach dem Moment , dw Affektregister.

So bleibt alles äußerlich. Und wenn Astrid Bolli zum
Mord Kjartans aufpeitscht, wenn beide Männer wissend sich
dem unterwerfen und sich vorher umarmen , wenn Astrid und
Kjartan sogar sich küffen, bevor das Verderben über sie kommt,
so überschaüert mich dabei gar kein Schicksalspathos. Ich sehe
nur eine gestellte Gruppe und finde sie fatal.

Eine andere Dreiheit kommt in den Sinn : Hebbels König
Kaudaules , GyzcS, Rhodosse vor dem Zweikampf der Männer,
wie sie sich uuheilsgcwciht noch einmal grüßen , vom ehernen
Schicksalsreif umspannt . Stucken vermochte eben nicht solche
unentrinnbare Notwendigkeit schöpferisch zu zwingen. Sa gab

cS — und die Darstellung machte es nicht anders — nur schrille
Schreie und Kampfgcbärden und dahinter gähnte die Leere.

DaS Schauspielhaus hat sein Repertoire für artige
Kinder um eine neue Nummer : „Wieselchen " den Leo
Lenz,  vermehrt . Wieselchcn ist ein herziger Backfisch, der.
eigentlich den poetischen Namen Melisande führt . Sic kriegt,
was man im ersten Akt schon ahnt , ihren Stiefonke.l, der, da
Clewing ihn spielt, die anderen Bewerber aussticht. Das an
sich gewiß sehr seine Thema —- von der Gyp hat es Lenz über,
nomnren — der Neigung zwischen den; jungen Mädchen und
dem Manu von 40 Jahren ist hier nur dalberisch und im
Gartenlaubenstil behandelt. Felix P o P p e n b c r g.

LeNdenx-Theaker.
„Gemütsmenschen",

von Fritz Friedmann-
Sa  m § t a g

Schwank in drei Akten
F r c d e r i ch.

Die „Verfertiger " der unverwüstlichen ..Meyers " haben
init erneuter und nicht ganz erneuter Fingergewandtheit
ihren Sckivank „Gemütsmenschen" geschrieben. So Zugkräftig
loie „Meyers " werden sich diese Menschen wohl nicht erweisen,
aber der Aufnahme am Samstag nach gu urteilen , ist ihneü
eine schöne Reihe Aufführungen gewiß. Ta der Schwan?
seinen Weg machen wird, ohne sich um die Kritik zu kümmern,
so hat dir Kritik beinahe die Verpflichtung, sich auch nicht
um den Schwank zu kümmern . Wozu auch? Mau soll ja
nur lachen — »nd man lachte! Der schönste Moment ist
zweifellos der, da der Held seinen drei Frauen gegenübcrsteüt
und sie miteinander bekannt macht. „Meine jetzige Frau,
meine frühere Frau und meine ganz frühere Frau ", oder so
ähnlich, sagte der glückliche Fritz Stangenberg , dem Rudolf

Bartak  mit tapferer Sr !bstverleugnuna spielte. Viel
Freude erregte seine Glatze, später sein Boxkostüm. Im
übrigen spielte der Künstler frisch, gewandt und voller
Humor , wie denn überhaupt die Vorstellung nichts zu
wünschen übrig ließ und selbst die kleinsten Rollen gut be-
setzt waren . Ernst Bertram  hatte neben der Regie eine
Hauptrolle übernommen , die et ausgezeichnet gab, ohne
jede Übertreibung iß treffender Maske. Frida Baldern,
Stella Richter,  Minna Atzte als Negerin und Willy
Ziegler  wäre » noch besonders hervorzuheben . Weiter
soll nichts verraten werden. Dann ist das Kennenlernen der
Gemütsmenschen ein größeres Vergnügen . B . v. K.

Nus Kunst und Leben.
dt . Die deutsche HilMktv »« für Svitzberzen . Unter dem

Vorsitz des Direktors Professors ]> . zur Straßen (Frank¬
furt n. M.) hat sich gestern zu Frankfurt a. M. ein HilfSau ?»
schuß zur Rettung der im Innern Spitzbergens enigr-
schlosienen Schrodcr-Stranz -Expedition gebildet. Polarfahrer
Theodor Lernet (Frankfurt ), der Spitzbergen sechsmal durch¬
forschte, zeichnete in längerem Vartrage ein Bild der Insel¬
gruppen und schilderte den bisherigen Verlauf der -Schröder»
scheu Reise. Er forderte zur sofortigen K>ilrr die Äus-
rüstung einer SchiffZexpedition, die versuchen soll,
zwischen Grönland und dem Sitlandeis dir Nordspitze Spitz¬
bergens zu erreichen, um dann die einzelnen Lager der be¬
drohten Forscher zu erreichen. Die Kosten der Reise veran¬
schlagt er auf 50 008 M . Wenn von Berlin ans nicht bald
Maßregeln ergriffen würden , dann .sÄllc.Frankfurt allein die
Mittel aufbringen . Demgegenüber betonte der Meteorolog vr.
Linke (Frankfurt ), daß die vorgcschlagene Schiffsexpcdition
von Norden her nur ein Spiel mit Menschenleben sei und die
Berliner Zentrale sich hierzu nicht verstände. Gebein,rat
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cung entschlossen ist, die weitere Enwickbrng der Ereignisse in
Koustantinopel ruhig abzuwarten  und derr Großmächten
eventuelle weitere Schritte zur Förderung des Friedensschlusses
zu irberlaffen. Erst wenn das neue türkische Kabinett die Ab¬
tretung Adrianopels verweigern fällte, würden die Verhand¬
lungen abgebrochen und der Waffenstillstandgekündigt werden.

Eure serbische Äußerung. Belgrad,  28 . Januar . Das
Regiert:ngsorgan „Sainouprava " führt in einer Besprechung der
KonstcmtinopelcrEreignisse auS, es frage sich, welche Richtung
die weiteren Ereignisse ans dein Ballan nehmen und welchen
Einfluß der Staatsstreich auf die allgemeine europäische Lage
haben werde. Bei der gegenwärtigenpolitischen Lage ist es schwer,
ute Absichten und politischen Kombinationen der neuen Regierung
zu verstehen. Sicher ist, daß die Balkanstaaten von ihren Forde¬
rungen nicht zurücktreten  werden. Fm Bewußtsein seine:
Stellung imd im Gegensatz zu der des Gegriers wird der Balkau-
bund in seiner Haltung ausharren , um das Ziel, das er sich
gesteckt hat, zu erreichen.

Die Haltung der Mächte.
Dsutsch -sfftziöse KrislaMngSK.

* Berlin, 26. Januar . Die „Nordd. Allg. Ztg." schreibt:
So weit die neuen Ereignisse in Konstantinopcl van der euro¬
päischen Presse mit Ernst und Einsicht gewürdigt werden, tritt
überall der Gedanke hervor, des wichtigste für die weitere Be¬
handlung der Orientfrage sei die Bewahrung der Einig¬
keit  unter den Großmächten und die Fortsetzung ihrer g e m e i u-
samen  Arbeit zur Wiederherstellung des Friedens.  Dazu
gchört vor allem das Festhalten an der bisher beobachteten
Neutralität.  Tatsächlich besteht kein Grund zu der An-
nähme- daß einzrkne Mächte das Konzert verlassen wollen, um in
die Entwicklung der Dinge im Orient nach eigenem Ermessen
cinzugrcifen. Für ein gemeinsames Auftreten Europas kommen
Zwangs maßregeln  gegen die Türkei nicht in Frage.
Das würde mit dem Grundsatz der Neutralität nicht in Ein¬
klang stehen und könnte bedenkliche Folgen haben. Es bleibt im
Interesse der Einigkeit unter den Großmächten nur di« gemein¬
same diplomatische Einwirkung, um neue Feindseligkeitenzu ver¬
hüten und, falls dies unmöglich sei, sie örtlich und zeitlich zu
beschränken.

wb- Köln, 25. Januar . Die „Köln. Ztg." meldet aus Berlin:
Auch ohne eine förmliche Abrede zwischen den Großmächten an-
zunehrnen — sie werden sich zunächst zu den Ereignissen in Kon.
sianünopel abwartend verhalten  und der neuen Regie¬
rung eine gewisse Frist zu der Beantwortung der Kollektivnoce
lassen — glauben wir nicht, daß die französischen Meldungen
über eine Flottenkundgebung der Großmächte mit der Meinung
der französischen Regierung übereinstimmen. Wir halten eher
die aus Paris vorliegende Pressemeldung für zutreffend, wonach
dir Politik Frankreichs darauf gerichtet ist, ein Sondervorgchm
einzelner Großmächte zu vermeiden rnö notwendig werdend:
Schritte als Willensäußerungen Europas vornehmen zu lassen.
Für eine Motwnkundgebuug ist ein einstimmiger Beschluß des
Mächtekouzerts.nicht herbeizuführen. Es ist wenig ersprießlich,
daß der „Temps" einem arabischen Schriftsteller seine Spalten
öffnet, der die kleinasiatische  Frage aufwirft . Die Meldun¬
gen über ein Sondervvrgchcn Rußlands in Armenien werden
durch das bisherige Verhalten Rußlands nicht best ä tigi.
Für eine Änderung in dieser Haltung liegen bis jetzt keine Be¬
weise vor. Die Meldungen der „Wiener Allg. Ztg." über Ab¬
machungen Englands , Rußlands urid Frankreichs über die
Teilung der asiatischen Türkei in Interessengebiete möchten wir
mit mehr als einem Fragezeichenversehen.

Eine russische offiziös« Äußerung. Petersburg,  26. Jan.
Die offiziöse „Roffija" schreibt: Ungeachtet der neuen Lage in
Konstantnropel änderte sich die Haltung der Mächte gegenüber dem
Balkankrieg, die in der der Pforte überreichten Kollektivnotc zum
Ausdruck gebracht wurde, nicht. Die russische Regierung ist sich
mehr als je der Notwendigkeit bewußt, dem .Kriege ein Ende zu
machen und wird keine Mühe scheuen, um dies Ziel zu erreichen.
Wir haben Grund zu der Annahme, daß ganz Europa einmütig
dasselbe Ziel verfolgt. Es erwartet von dem neuen türkischen
Kabinett, welches das Vertrauen der Mächte braucht, denselben
vernünftigen und versöhnlichen, mit den Lebensinteressen der
Türke: übereinstimmenden Geist, den jüngst das Kabinett Kiemil-
Pascha an den Tag legte, das so unerwartet von dem Schauplatz
verschwunden ist.

Hergesell (Straßburg ) äußerte sich schriftlich dahin, daß die
norwegischen Fachleute es für ausgeschlossen halten , jetzt durch
das Treibeis zu Schiff vorzudringen . Der gleichen Meinung
ist Professor von Drhgalskh (München), der als frühesten
Termin einer Schiffserpeditiou den Juli anfieht und dann
nur von der Adventhbai aus nach Norden Vordringen will.
Im übrigen beurteile man in Norwegen die Lage der Expe¬
dition bei weitem nicht so ernst als hier , wo die deutsche Presse
die Sache vielfach aufgeüauscht habe. Graf von Zeppelin ließ
durch Kapitänleutnant Glund (Friedrichshofen ) erklären , daß
man vorerst kein Schiff entsenden, sondern von Adventhbai
aus dem Landwege Vordringen soll. Erst , wenn dieser Weg
fehlschlage, nwge man von Tromsö eine Schiffsexpcdition
ausrüsten , jetzt aber solle man sofort die Pläne zur Rettung
ausarbeiten und nach Tromsö senden. Für die Expedition
stellte der Graf 10000 M. zur Verfügung . Di« Ausrüstung
mit den erforderlichen Medikamenten übernahm Apotheker
Szanratolski (Frankfurt ). Ter Hilfsausschuß tritt in den
nächsten Tagen bereits mit einem Aufruf an die Öffentlichkeit.

UlPtttt*Cffrmffk.
Theater und Literatur . Die Generalprobe zu „K e r -

kyra ". Joseph LauffS  neuestem Festspiel zu Ehren von
Kaisers Geburtstag , verlief glänzend . Rach jedem Aufzug
erscholl lauter Beifall der geladenen Gäste, meistenteils
Archäologen und bildende Künstler . Der Kaiser war sehr
befriedigt und überreichte dem Dichter persönlich die Achilles-
statue in Bronze , die im Sockel die Widmungsinschrift trägt:
„Kcrkyra, den 27. Januar 1910."

Artur Schopenhauer hat in Rudolstadt  eine
Gedenktafel erhalten . Sie wurde an dein Hause angebracht,
in dem Schopenhauer im Jahre 1813, also vor genau hundert
Jahren , seine Doktordissertation schrieb.

Ibsens „Kronprätendenten"  gelangen am
13. Februar zum erstenmal in England  zur Aufführung.
Die englische Premiers wird im Haymarket-Theatre statt-
sinden.

Hermann Sud er mann  hat dem Deutschen Schau-
spielhanse seinen Einakterzklus „R o s e n“, den der Dichter
bisher nicht in Berlin hat spielen lassen, zur Erstaufführung
für die nächste Saison übergeben . Die Premiere soll Anfang
Oktober statffinden . Der Zyklus umfaßt vier Einakter:
„Lichlbänder", „Margot ", „Der letzte Besuch" und »Di« fern«
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Russische Hetze-»ege» Deutschland. Petersburg.  28. Jan

Dir meisten Blätter wiederholen heute die Beschuldigung,
Deutschland  habe die Jungtürken getrieben. Mangels zu¬
verlässiger Nachrichten finden selbst phantastische Gerüchte viel¬
fach Glauben. Gestern wurde z. B. erzählt, der Generalfeid-
marschall v. d. Goltz nehme inkognito an den Bcrcüunzen des
türkischen Kriegsratcs in Konstantstwpel teil. „Rjetsch" stellt
dieses Gerücht in Abrede und versichert, mvch mahgcl>ende Kreise
hätten sich Wergcugt, daß die deutschen Intrigen eine leere Er¬
findung seien.

Ksterrffchische und italienische Bursi chtSmrchr egetn. Triest,
23. Januar . Es verlautet, daß in Dalmatien  eine größere
Anzahl österreichischer Truppen steht, welche jeden Augenblick
bereit seien, die Grenze zu überschreiten. — Rom,  26 . Januar
Der Marineminister gab denn Vizeadmiral Biale Befehl, sich be¬
reit zu halten, um mit dem ganzen Geschwader nach Augusta in
See zu gehen.

Dir Schiffe der Mächte. Paris,  25 . Januar . Der
Marineministcr erteilte die Instruktion , daß nötigenfalls zwei
weitere Kriegsschiffe nach dem Osten entsandt werden sollen. —
London,  28 . Januar . Das Reutersche Bureau meldet aus
Malta : Die Schlachtschiffe„König Edlvard VII ." und „New
Zealandia" erhielten Befehl, nach dein Osten zu gehen. — P o r t
Said,  26 . Januar . Der Kreuzer „Duke of Edinburgh" ist
nach Beirut abgegangen. — Saloniki,  28 . Januar . Der eng¬
lische Kreuzer „Dartmout " ist hier eingetroffen. — Peters¬
burg,  26 . Januar . Die Petersburger Telegraphen-Agentur ist
zu der Erklärung ermü-chtigt, daß das russische Geschwader mr
Schwarzen Meer in Sewastopol vor Anker liegt. Die. Blätter-
Meldungen von einem Erscheinen im Bosporus sind unrichtig.»

Die rumänisch-bulgarischen Verhandlungen. Bukarest,
28. Januar . Da die bulgarische Regierung das Ausmaß der
Rumänien zu gewährenden Konzessionen bisher amtlich in
Bukarest noch nicht mitteilte, ist der rumänische. Gesandte :n
London, Mischu, beauftragt worden, dem bulgarischen Dele¬
gierten Danew muzuteilen, daß die rumänische Regierung diese
amtliche Mitteilung dringend envarte.

Deutsches Reich.
-d Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser  stattete

gestern nachmittag der Geweihausstelluna einen längeren Be¬
such ab. Abends besuchte der Kaiser die Vorstellung im .König¬
lichen Schmispielhause. Mit dem Kaiser waren erschienen: der
K.onprinz und die Kronprinzessin. Prinz und Prinzessin Hein¬
rich, Prinz und Prinzessin Friedrich Karl von Hessen, Prinz
und Prinzessin Adolf zu Schaumburg-Lippe und die Prrnzeistu
Viktoria Luise. Gegeben lvnrdc der ..Austauschleutnant ".

Der Großherzog und die Gratzherzogin von
Hessen  werden morgen zum Besuche des Großherzogkichen
Hofes in Schwerin eintrcffen.

Der Chefredakteur des „Reuen Münchener Tageblatts ",
Freiherr v. d. Tann,  ist gestern abend im Alter von 44 Jahren
gestorben.

* Das Befinden des Prinzen Adalbert . TaS Bulletin
über das Befinden des Prinzen Adalbert lautet : Prinz Adal¬
bert hat die vorletzte Rächt nach kurzen Unterbrechungen gut
geschlafen. Er fühlte sich morgens frischer. Die Temperatur
ioar morgens 8 Uhr 36,3, Puls 72. Die Lungenerscheinungen
nahmen einen weiteren  Rückgang . Dir. Weispfennig.

4 Die neue bayerische „Staatszeitung " zu Kaisers
Geburtstag . Des Geburtsfestes des Kaisers gedenkt in
der heutigen Nummer die „Bayerische Staatszeitung"
in einem Leitartikel , in dem betont wird , daß zweifach
Wilhelm II . in den Herzen des deutschen Volkes lebe,
als Führer im Kampfe des Lebens, der mit jedem
Jahrzehnt rauher und Kräfte heischender an uns her¬
antrete und im Vorbild jener Hochhaltung des
Familienlebens , wie sie bar fast zwei Jahrtausenden
TacituZ als der Germanen Eigenart erkannt und dem
eigenen entnervten Volk gepriesen hat . Wie ans sich
selbst, so vertraut darum der deutsche Mann auf seinen
Kaiser. Was gesund, was kraftvoll und was tüchtig ist
am deutschen Wesen, das findet er bei Wilhelm II.
wieder. Zeiten der Sorge und Unsicherheit, wie sie an
uns vorüberziehen , vermögen dies Gefühl nur zu ver-
tiessn und zu befestigen. In der Stunde der Gefahr

Prinzessin ". — Der Zivilprozeß des Dichters gegen Jacob¬
sohn  wurde vor dem Berliner Landgerichte 3 am Donners¬
tag beendet. Aus Vorschlag des Vorsitzenden einigten sich die
Prozcßgegner , die durch ihre Rechtsanwälte vertreten waren,
dahin, die Streitsache für erledigt zu betrachten. Herr Jacob¬
sohn trägt die Kosten des Verfahrens , die Beschlagnahme der
„Schaubühne ", auS der der beanstandete Artikel Dr . Lessings
entfernt worden ist, wird aufgehoben. Erledigt ist freilich mit
diesem Vergleich die leidige Angelegenheit noch nicht, denn wie
der Vertreter Hermann SudermannS mitteilt , geht unab¬
hängig von dem ganzen Zivilprozeß das Strafverfahren gegen
Jacobsohn und Dt . Lessing weiter.

„Das Volk steht aus . . .!", ein vaterländisches
Schauspiel in drei Aufzügen von Fritz Ern st, unserem ge¬
legentlichen Mitarbeiter , der sich die theatralischen Sporen
bereits erfolgreich verdiente, wird zur Eröffnung der schle¬
sischen Jubiläumsfestspiele int Zirkus Busch in Breslau am
1. Februar in Szene gehen.

Bildende Kunst und Musik. Korrektur.  In dem
Bericht über die Vorstellung der Oper „M argarete"  sollte
es van Frl . Haas (Marthe Schwerdtlein ) heißen : „Talent
für das humoristische Genre war nicht zu verkennen." Was
doch der Druckfehlerteufel durch ein ausgelassenes kleines
v für Unheil anrichteu kann —! O. D.

Ein Handel - Manuskript,  das einzige, was sich
im Handel befindet, brachte auf einer Auktion des Anti,
quariais Henrici in Berlin den enormen Preis von 28 800 M.

In München  soll jetzt das Denkmal Adolf Hilde-
b r a n d s für den Prinzregenten Luitpold zur Aufstellung
kommen. Htldebrand , in dessen Hände die Ausführung schon
vor längerer Zeit gelegt wurde, hat seit etwa zehn Jahren
die Modelle vollendet und sie nun zum Bronzegutz weiterge¬
geben. Das Denkmal wird vor dem Münchener National¬
museum  aufgestellt werden. Daß dies nicht schon lange
geschehen ist, hatte seinen Grurtd darin , daß der verstorbene
Prinzregent zu Lebzeiten  die Aufstellung eines ihm ge¬
widmeten Denkmals in München nicht gestattete. Das
Hildebrandsche Modell zeigt den Regenten zu Pferd , etwa als
Siebzigjährigen.

Gustav Lüders,  ein in England und Amerika be¬
kannter Operettenromponist , starb kurz nach der ersten Auf¬
führung sein« treuesten Operette , »JrseoLwoanders ". DaS

fmdet ein Volk einen Kaiser, der über dem Hader deZ
Wirtschaftslebens mrd über dem Gezänk konfessioneller
Leidenschaften steht, das unantastbar hehre, männliche
Bild des Kaisers . Unvergessen ist in Bayern insbe-
sonders die persönliche Teilnahme , die der Kaiser dem
Schmerze des bayerischen Volkes bezeugte, als mau
Bayerns unvergeßlichen Prinzregenten zu Grabe ge¬
tragen hat.

* Staatssekretär v. Jagst » übernahm die Leitung
des Auswärtigen Amtes.

* Tic Neckarkanalisation vor der Zweien württem-
bergischrn Kammer . Auf eine sozialdemokratische An¬
frage in der Zweiten Kammer gab der Minister des
Innern v. Fleischhauer die Erklärung ab, daß die Re¬
gierung auch ihrerseits die baldige Inangriffnahme
der Neckar-Kanalisation dringend wünsche, daß diese
aber von der Inkraftsetzung des Neichsgesetzesfür das
Stromgebiet des Rheines bezw. von der Erzielung
einer Verständigung mit Holland abhänge, worüber ihm
noch nichts Definitives bekannt sei. Bei aller .Aner¬
kennung der Notwendigkeit der Neckar-Kanalisation
sei die Regierung zurzeit nicht in der Lage, dem Unter¬
nehmen näherzutreten.

;is Volksversichermig . Im Reichstag berieten Ver¬
treter , bezw. Angehörige von 14 der größten Organi¬
sationen der Arbeiter , Arbeiterinnen , Handwerker,
Bauern , kleinen Gewerbetreibenden und Angestellten
über die Frage , welche Stellung zu den auf einer Re¬
form der .Volksversicherung gerichteten Bestrebungen
einzunehmen sich empfehle. Die Versammlung sprach
sich dahin ans , daß die von 30 privaten Lebensversiche-
rungsgesellschaften beschlossene Gründung volles Ver¬
trauen verdiene, nachdem auch der Reichskanzler sich
bereit erklärt habe, für die Gesellschaft einen mit tveit-
gehenden Befugnissen ausgestatteten Reichskommissar
zu ernennen.

* Eine Wahlrechtsreform in Koburg -Gotha ? Der
gemeinschaftlicheLandtag der Herzogtümer Koburg und
Gotha stimmte gegen die Stimmen der Konservativen
dem Antrag seiner Verfassungskommission zu, die
Staatsregierung um Vorlegung eines Gesetzentwurfes
zu ersuchen, der unter Abänderung des Staatsgrund¬
gesetzes an Stelle des jetzigen indirekten  Wahl¬
verfahrens die Einführung des direkten Wahlrechts be¬
zweckt.

* Das Wetterl «-Organ unter Anklage. Wie der
Wetterlchche „Nouvelliste" meldet, haben drei altdeutsche
Beamte in Colmar , die Herren Steuerrat Klein , Rech¬
nungsrat Heckelmann und Rentmeister Mors , eine ge¬
meinsame Klage wegen Beleidigung gegen das Blatt
angestrengt . Di - Beleidigung wird in dein Ausdruck
„freche S p r ö ß l i n g e der Hungerleider  von
1871" erblickt.

* Der diesjährige Alldeutsche Berdandstag wird in
der Zeit vom o. bis 8. September in Breslau abgehal¬
ten werden. Die Frühjahrstagung des Gesanit-
vorstandes des Alldeutschen Verbandes wird Sonntag,
den 20. April , in München statffinden.

Parlamentarisches.
Berufung ins Herrenhaus . Der Breslauer Oberbürger¬

meister Matting ist auf Präsentation der Stabt durch könig¬
lichen Erlaß ins Herrenhaus berufen worden.

Der Arbeitsplan des Abgeordnetenhauses ist vorläufig
folgendermaßen festgesetzt worden. Nach Erledigung des
landwirtschaftlichen, des Forst - und DomänenetatZ sollen
folgende Etats im Plenum in der angegebenen Reihenfolge
behandelt werden : Seehandlung , Zentralgenoflenschastskaffe,
Finanzministerium , Bauverwaltung.

Ein Antrag , betreffend den Zwangsvergleich außerhalb
des Konkurses. Der Abg. Belzer (Ztr .) beantragt zum Etat
des Reichsjustizamtes die Vorlegung eines Gesetzentwurfs
über den Zwangsvergleich außerhalb des Konkurses.

Werk war unter großem Beifall des Publikums zu Ende g«
spielt und gesungen worden. Als der Vorhang zum letzten
Male fiel, bemerkte man , daß Lüders ungewöhnlich erregt
war . Ein Arzt, der zur Stelle war , empfahl, ihn sofort nach
Hause zu bringen . Kaum dort augekommen, verschied der
Komponist, der schon seit langer Zeit an einem Herzfehler
litt . Die Operette , die Lüders in Amerika und England
populär gemacht hat , war „Der Prinz von Pilsen ". Zwei
andere Werke, die ebenfalls großen Beifall fanden , waren
„Der Bürgermeister " und „König Dodo". Lüders war in
Bremen geboren und hat ein Alter von 48 Jahren erreicht.
Signor Henry Petri , jetzt Musikmeister am Dresdener Hofe,
war sein Lehrer . Im Jahre 1888 wanderte Lüders nach
Amerika aus.

Ottilie Metzger,  die bekannte Altistin des Hamburger
Stadttheaters , hatte in New Uork  in einem Konzert mit
den Philharmonikern einen großen Erfolg.

Ein berühmtes Werk C o r o t s „Orpheus und Eurydike",
das seit seinem ersten Erscheinen in der Kunstwelt im Jahre
1861 viel Bewunderuna gesunden hat, entfesselte auf der
Emerson McMillion -Au.' .ion in New Dork  einen heftigerr
Kampf. Mit 80 000 M. begann das Bieten und stieg rasch
in Sprüngen von 40 000 M . bei jedem neuen Gebot auf
210000 M. Schließlich eroberte die bekannte Kunsthandlung
von Knaedler in der Fifth Avenue das Gemälde ffrr den
Riesenpreis von 300800 M. In derselben Auktion erwarb
der Kunstsammler und frühere Senator William A. Clark
ein Werk des amerikanischen Malers George Jnneß für
06 000 M., womit ein Rekordpreis für Bilder amerikanischer
Künstler auf öffentlichen Auktionen aufgestellt wurde.

Die Operette „Der Zigeunerprimas"  von
Emerich Kalman,  die , wie erinnerlich , im hiesigen Ope¬
rettentheater so sehr gefiel, hatte bei ihrer ungarischen Erst¬
aufführung im Budapest er  Königstheater einen großen
Erfolg.

Graf Botho Sigwart E u l c n b u r g, der Gatte der be¬
kannten Konzertsängerin Helene Staegemann , hat soeben
eine dreiaktige Oper vollendet, die den Titel „Die Lieder des
Euripides " führt . Das Libretto der Oper stützt sich, wie
die „Leipz. R. N." berichten, aus das bekannte Drama Ernst
von Wildenbruchs, dessen Text es zu einem großen Teile
übernimmt . Die Oper verwendet, zum Teil altaricchische
Motive und Tonarten.
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Hiislöitd.
Gsterrsich-Unaarn.

Das Befinden des Erzherzogs Rainer . W i e n, 26. Jan.
Nach vorübergehender Besserung verschlimmerte sich daS Be¬
finden des Erzherzogs Rainer heute vormittag bedeutend.
Die Blasenbeschwerden haben sich gesteigert. Heute mittag
wurde der Erzherzog mit den Sterbesakramenten
versehen. Abends galt sein Zustand für hoffnungslos.

Der politische Massenstreik in Ungarn beschlossen. Bu¬
dapest,  2g . Januar . Der beute abgehaltene, von 296 Ver¬
trauensmännern des ganzen Landes beschickte Kongreß der
ungarländischen Sozialdemokraten verlief in glänzender Ord¬
nung und beschloß einstimmig als Protest gegen den Wahl¬
reformentwurf der Regierung die Veranstaltung eines poli¬
tischen Massenstreiks.  Die Bestimmung des Termins
und der Dauer wurde der Parteileitung anheimgestellt.
Dem Kongreß wohnte auch der Führer der parlamentarischen
Opposition Julius Justh bei, dem große Ovationen bereitet
wurden.

Frankreich.
Tod eines Baulangisten . Paris,  26 . Januar . Der

ehemalige Deputierte Dr . Vauli  u Ai e r v, welcher in der
boulangistischen Bewegung eine große Rolle gespielt hat , starb
gestern infolge einer Verletzung, die er sich durch die Behänd,
lung seiner Kranken mit R a d i n m st r a h l e n zugezogen
hatte.

Ein Attentat ans Erzherzog Ludwig Salvator . Paris,
26. Januar . Nach einer der „Agence Havas " über Cerbhres
zugekommene!! Meldung hätte ein Arbeiter gegen den Erz¬
herzog Ludwig Salvator  aus deffen Besitzung Mirama
auf den Balearen -Jnseln mehrere Revolverschüsseabgeseueri.
Der Erzherzog soll eine leichte, eine Lehrerin eine schwere
Verwundung erlitten haben.

Italien.
Reform der päpstlichen Robelgarbe. R o m, 26. Januar.

Infolge der Reform des päpstlichen Nobelgardekorps werden
darin in Zukunft auch ausländische Adelige zugelasien.
(Köln. Bolksztg.)

Afrika.
Die französifch-nrarvtkanischrn Kämpfe. M o g a d o r,

26. Januar . Die Harka der Anflus wurde gestern nach
heftigem Artilleriekampf , dem ein Sturmangriff folgte, zu¬
rückgeworfen. Die Marokkaner hatten starke Verluste. Auf
französischer Seite sind mehrere Soldaten gefallen ; etwa
zwanzig Soldaten wurden verwundet . — Paris.  27 . Jan.
Nach einer Blättermeldung aus Mogador vom 26. b». berich¬
tete General Bruland , daß seine Truppen die Kasbah des
Kaids der Anflus durch einen Sturmangriff  erobert
habe. Die Kasbah galt bisher bei den Eingeborenen als un¬
einnehmbar . Die Franzosen hatten vier Tote und 15 Ver¬
wundete zu verzeichnen.

Amerika.
Neue Anruhen auf den Philippinen . New D o r k,

27. Januar . Ein aus Manila eingetrosfenes Telegramm be¬
sagt, daß eine Revolution auf den Philippinen ausgebrochen
sei. Diese soll alle früheren weit hinter sich lassen. Drei
Offiziere und sieben Mann der amerikanischen Truppen sind
getötet worden.

Zur Ermordung deutscher Ansiedler in Mexiko.
Mexiko,  27 . Januar . In dem Prozeß wegen Ermordung
mehrerer deutscher Ansiedler in Mexiko beantragte der
StaatLantvalt für vier Angeklagte die Todesstrafe . Drei
weitere Personen , die an dem Morde beteiligt waren und
die sich verborgen hielten , sind jetzt bestraft worden. Ihre
strafrechtliche Erschießung  ist beantragt . Damit wird
endlich  der Überfall auf die Deutschen in Cobadonga
(Mexiko) seine strafrechtliche Sühne finden.

Luftfahrt.
Luftschifftm» Schütte -Lanz. M a n n h e i m, 25. Jan.

Der Fortbestand  des Luftschiffbaus Schütte-Lanz
ist nunmehr definitiv gesichert . . Die Ausnutzung der
Patente im Ausland findet nicht statt . Professor Schütte hat
dafür eine Entschädigung erhalten . Der Luftschiffbau wird
lediglich für Deutschland fortgesetzt. Die Heeresverwaltung
hat unter Zustimmung des Kriegsministers genügende
Auftragserteilung  gewährleistet . Auch der Staats¬
sekretär des Reichsmarineamts hat einen Auftrag in Aussicht
gestellt. Die Regierung Hai sich bereit erklärt , eine zwei¬
teilige Luftschiffhalle,  eventuell auch in Mannheim,
zu subventionieren.

Das neue Militärluftschiff „Z. 13". Baden -Baden,
27. Januar . Das neue Militärluftschiff „Z. 13" unternahm
gestern von 11.19 Uhr mittags bis 2 Uhr nachmittags eine
gut verlaufene Geschwindigkeitsfahrt,  bei welcher
es eine Höhe von 2090 Meter %  Stunden lang tune hielt.
Es wurde dann von der Militärverwaltung über¬
nommen.

Ein wiederholter Flug über den Simplon . Mailand,
28. Januar . Der Flieger B i e l o v u c i c hat heute den
Alpenflug von Chavez mit glücklichemErfolg tviederholt.
Er stieg bei Brieg um 12.06 Uhr auf und landete um 12.30
Uhr bei Domodossola, an derselben Stelle , wo Chavez seinen
Tod fand . Der Flieger überflog den Simplon in ' 2500
Meter Höhe. (Vergleiche Letzte Drahtberichtc .)

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Uaffers Geburtstag.
Wenn im ganzen Reich heute der Geburtstag des Landes¬

herrn gefeiert wird, so hat Wiesbaden ganz besonders Veran¬
lassung, den 27. Januar festlich zu begehen. Der alljährliche
Besuch des Kaisers in der Residenzstadt Wiesbaden , das hier
befindliche Hoftheater und andere Einrichtungen bringen uns
mehr als andere Städte in nälwre Berührung zum deutschen
Kaiser und kommen in dem besonders festlichen Charakter des
heutigen Tages zmnAusdruck. Alle öffentlichen Gebäude sind mit
Flaggen geschmückt und zahlreiche Häuser tragen Girlanden-
bekränzung. In einzelnen GeschästSlokalen weisen besondere
Dekorationen aus den Geburtstag des Kaisers hin . Besonders
eindrucksvoll pflegen di« Feiern in den Lehranstalten , den

Mrestmdrner Tagbtntt.
höheren, Mittel - und Volksschulen, mit Rücksicht aus das Juoi-
läumsjahr des Landesherrn , zu sein. Die Programme , tvelche
unter Mitwirkung von Lehrern und Schülern Erledigung
finden, enthalten Rezitatwns - und musikalische Vorträge und
gipfeln in einer Festrede des Direktors oder Rektors, in welcher
die Bedeutung des TageZ Würdigung findet. In den Kasernen
wird der Geburtstag des obersten Kriegsherrn natürlich in
festlichster Weise begangen. Eifrige Hände haben die Gebäude
mit Kränzen und Emblemen geschmückt und die Vorbereitun¬
gen für die soldatischen Feiern lassen einen stimmungsvollen
Verlauf der einzelnen Kompagniebülle, die heute abend statt¬
finden, erwarten . Der Zapfenstreich füllt an diesem Tage
aus ; jeder Soldat hat Urlaub bis zum Wecken. Die festliche
Stimmung kommt in der Kaserne aber auch noch durch be¬
sondere Vergünstigungen zum Ausdruck. Die offizielle Feier
wurde gestern abend durch einen Fackelzug eingelcitet, der sich
unter Vorantritt der Kapelle von der Kaserne an der Schier-
stciner Straße nach der Wohnung des Garnisonältesten Oberst
von Buttlar -Brändenfels am Hainerweg erstreckte. Ein zahl¬
reiches Publikum hatte sich in den Straßen , die der Zug
passierte, aufgestellt. Nach der Serenade ging cs mit klingen¬
dem Spiel zur Kaserne zurück. Die Krieger - und Militärvereine
Wiesbadens wetteiferten ebenfalls in der festlichen Feier des
nationalen Gedenktags. — Ter heutige Tag wurde durch das
große Wecken eingeleitet . Im Lauf des Vormittags war mili¬
tärischer Festgottesdienst in der Marktkirche, der Bonifatius-
kirche und der Synagoge . Den Glanzpunkt des Tages aber
bildete mittags die große Parade am Kaiser-Friedrich-Platz.

Der prächtige sonnige Wintcrtag ließ die festlichen Er¬
eignisse besonders wirkungsvoll hervortreten und brachte daS
glänzende militärische Schauspiel, das eine Parade  stets zu
bieten pflegt, zu vollster Geltung . Eine ungeheure Zuschauer¬
menge hatte sich schon längere Zeit vor Beginn der Parade
eingefunden und auf den angewiesenen Plätzen in der Um¬
gebung deS Kaifer -Friedrich-Platzes aufgestellt. Zahlreiche in¬
aktive Militärs der verschiedensten Chargen waren in Uniform
zu sehen. Die Truppenteile standen kompagnieweise in Zug¬
kolonnen längs des Paradeseldes , der Wilhelmstraße , ausge¬
stellt. Kurz nach M2 Uhr rückte die Zahnenkompagnie mit
klingendem Spiel an. Punkt 12 Uhr erschien der Garnison-
älteste Oberst v. Buttlar -Brandenfels zur Abnahme der
Parade . Er richtete zunächst eine kernige Ansprache an die
Mannschaften, in der er die ungeahnte Entwicklung des Deut¬
schen Reichs unter der 23jährigcn Regierung des Kaisers her-
vorhob und mit der Gewißheit schloß, daß wir einer ruhm¬
reichen Zukunft entgegcngehen. Die Ansprache klang in ein
Hoch auf den Kaiser aus , die Regimentskapelle spielte die
Nationalhymne und hierauf den Präsentiermarsch ; die Mann¬
schaften präsentierten das Gewehr, und von der Bierstadter
Höhe ertönten die üblichen 101 Kanonenschüsse, welche die
hiesige Abteilung des Naffauischen Feldartillerie -RegimentS
Nr. 27 (Oranten ) akfeuertc. Hierauf erfolgte der Vorbei¬
marsch in Zugkolonncn. Zunächst das Füsilier -Regiment von
Gersdorsf , dann die Abteilung des Artillerie -Regiments.
Oberstleutnant v. Stockhausen kommandierte die Parade , an die
sich Kritik und Beschlsausgabe schloß. Militärische Verände¬
rungen sind für Wiesbaden nicht zu verzeichnen. Nach der
Parade war Parolemusik und erst ' nachdem die Fahnen-
kompaonie wieder mit klingendem Spiel abmarschiert war , um
die Feldzeichen zurückzubringen, zerstreute sich das zahlreiche
Publikum.

Nachmittags um 2 Uhr fand im großen Saal des Kur¬
hauses ein Festessen  der Zivil - und Militärbehörden sowie
zahlreicher Personen aus allen Kreisen der Bürgerschaft statt.
Über 300 Gedecke waren aufgelegt. An der Spitze der Tafel
saß Landeshauptmann Krekel, rechts von ihm der Regierungs¬
präsident und links der Bürgermeister . Landeshauptmann
Krekel hielt folgende Ansprache:

„Meine verehrten Herren ! Als irnr vor einem Jahre
.Kaisers Geburts ag feierten , standen wir mit en in dem
Streit um Dlarokko. Bange So gen erfüllten weite. Kreise,
unseres Volkes, ob es möglich sein werde, unter Wahrung
unserer nationalen Ehre den Frieden zu erhalten . Wenn
es damals gelungen ist. die Sorgen zu bannen , die Schrecken
eines modernen K ieges fernzubalten , so verdanken wtz
dies, neben der Mäßigung der beteiligten Regierungen , m
erster Linie den unausgesetzten, ans die Erhaltung eines
ehrenvollen Friedens geeichte'en Bestrebungen Seiner
Majestä des Kaisers . Dank dieser kaise lichen Fürsorge
liegt heute ein glückliches Friedensjahr hin er uns , das
unserem Vaterland unter der überall fördernden Anregung
des Kaisers auf allen Gebieten menschlicher Tätigkeit in
Handel und Industrie . Kunst und Wissenschaft einen säst
ungeahnten Aufschwung gebracht hat. Unterdessen aber
haben sich außerhalb unserer Grenzen fast unmittelbar
unter unseren AugeN, den meisten völlig unerwar ' et. große
wel geschich liche Ereignisse vollzogen. Unter der» Ansturm
der vereinigten jungen Balkanstaaten ist die Herrschaft des
Halbmondes in Europa jäh zusammengebrochen. Neue
Staawnbildungen , neue Abgrenzungen bestehender Staaten
bereiten sich vor. Die E-eignisse der allerletzten Tage rücken
die Gefahr eines W/ederausbruches der Feindseligkeiten
unter den zunächst Beteiligten nabe. Ob aber solchen Falles
die seitherige Eintracht der Großmächte einer solchen neuen
Belastungsprobe gewachsen, ist, steh.- noch völlig dahin Un¬
sicherer und düsterer als fei ' langen Jahren ist daher der
Ausblick in die politische Zukunft. In solcher Lage wendet
sich unser Blick von selbst.auf unseren Kaiser als den er¬
habenen VeRretcr des gesamten Volkes. Wir wissen, daß
er auch jetzt die geivalnge, von Gott in seine Hand gelegte
Macht in erster Lime für die Erhaltung des Friedens unter
den Völkern Eurovas nt die Wagschale werfen wird Daß
er sein Schwert nur dann ziehen wird , wenn die Ehre
Deuffchlands cS gebieterisch fordert. Zugleich aber sind wir
der unerschü'ternüen ubemeugung . daß dann auch das ge¬
samte deutsche Volk mtt Gut und Blut in deutscher Treue
einmütig zu semem geliebten Kaiser steht und daß wir,
einig, jeder Gefahr gewachsen sind In dieser Überzeugung
blicken wir über alle Gefahren vertrauensvoll in die Zu¬
kunft Aus ihrffchavsen wir die zuversichtlicheHoffnung
dm es dem Kaiser in seinem neuen Lebensjahre vergönnt

' sein möge, die bevorstehenden großen Erinnerunasfeste die
Jubelfeier der Befrsiungskmege. die einen Grundstein bilden
des heutiaen Reiches, das Wiahrige Jubiläum seiner segens-

. reichen Regiemng , ttt Frieden mit seinem Volke und in
äußerem Frieden begeben zu können. Und mit diesen»
Wunsche meine,Herren vite ich Sie . mt 1 mir einzusftmmen
in den Ruf : Seme Maiestat unser allergnädigster Kaiser und
König, er lebe hoch!

Nachstehendes Telegramm  wurde an den Kaiser
gesandt:

„Geruhen Ew. Majestät die Glückwünscheder zu einem
Festmahl im Kurhaus versammelten Behörden, der Vertrc,
ter des aktiven, des Reserve- und Landwehroffizierkorps und
der Bürgerschaft Wiesbadens allergnädigst entgegenzuneh-
men. I . A.: Krekel, Landeshauptmann ."

Das vorzügliche Mahl , zu dem Küche und Keller des Kur-
hausvestauratcurs Herrn Ruthe in gewohnter Weis« ibr Bestes
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hergegeben hatten , nahm einen außerordentlich stimmungs¬
vollen Verlauf . Die Tafelmusik wurde von der Kapelle des
„Wiesbadener Mufikvereins " ausgeführt . Für die Jutereffen¬
ten kulinarischer Genüsse sei nachstehend daS Menü mitgeteilr:

Fafanensuppe.
Seezungenschnitte auf Florentiner Art.

Junger Schtveinsrückcn auf Kurhausart.
Straßburger Gänseleberpastete mit Perigordtrüffelri-

Metzer Masthuhn im Topf, Viktoria-Salat.
Hohenzollernsahnenspeisc.

Käseplatte.
Früchte.m

Im Hoftheater gelangt heute als Festvorstellung „Der
Freischütz" zur Aufführung , nachdem vorher Webers Jubel-
Ouvertüre gespielt wird. Auch im Residenz-Theater wird deS
Tages durch einen von Heinz Gorrenz verfaßten Prolog vor
der Aufführung von „Mein alter Herr " gedacht. g.

aus dem Stüdthaushalt.
I.

Die Haushaltspläne der Hauptverwaltung und der
Zweigverwaltung der Stadt — auch dieser liegt jetzt gedruckt
vor — füllen zwei stattliche Bände von 313 Seiten . Aus dem
Etat der Hauptverwaltung sind die Hauptzahlen mitgeteilt
worden. Der Etat der Zlveigverwaltungen umfaßt nicht weni¬
ger als 13 Verwaltungszweige . Das Akziseamt,  daS im
Jahre 1911 einen Überschuß von 355 000 M. (wir nennen nur.
die runden Summen ) ergeben hat , soll im Rechnungsjahr 1913
einen Überschuß von 358 000 M. abwerfen. Der Kranken¬
hausetat  hat sich im Voranschlag gegenüber dem Ergebnis
des Jahres 1911 in Ausgabe um etwa 100 000 M. und gegen¬
über dem Voranschlag für 1912 um etwa 20 000 M. ermäßigt.
Für das K u r t a x b u rea u ist zum erstenmal ein besonderer
Haushaltsplan eingerichtet worden, der mit 889 600 M. ab¬
schließt. Darin sind u. a. folgende Einnahmen enthalten : Kur
taxkarten für Kochbrunnen und Kurhaus 235 600 M., für daS
Kurhaus allein 415 700 M. und für den Kochbrunnen allein
82 700 M., Jahres - und Abonnementskarten 155 000 M. Wie
bereits mitgcteilt , schließt der Haushaltsplan der Kurverwal¬
tung mit 1 484 000 M. ab. Unter Einnahmen find in diesem
Betrag enthalten : Unterhaltungen und Vergnügungen mit
1 118 750 M„ für die unter Ausgaben 175 985 M. vorgefel̂ n
sind. Der Etat bleibt in dieser Beziehung hinter dem Voran¬
schlag für 1912 und noch erheblicher (50 000 M.) hinter der
wirklichen Einnahme des Rechnungsjahrs 1911 zurück. Der
Etat des V e r kc h r s b u r e a u s schließt mit 78 000 M. ab.
Darin sind 46 500 M. für Reklame aller Art (45 000 M. im
Vorjahr ) enthalten . Einnahmen hat das Verkehrsbureau
natürlich nicht. Im Voranschlag für 1912 waren für diesen
Zweig der Kurverwaltung tun: 45 000 M. vorgesehen. Der Etat
deS „Wiesbadener Badeblatts"  schließt mit 65300
Mark ab. Die Leihhausvcrwaltung  hat ihren Erat
nicht verändert , die Endsumme beträgt wie im Vorjahr 334 685
Mark. Zu den Haushaltsplänen der Museen und der
Landesbibliothek  ist nichts zu bemerken. Auch der Etat
der Viehhofsverwaltung  bewegt sich mit 427877 M.
auf der Höhe des vorjährigen Haushaltsplans . Die ordent¬
liche Verwaltung des Elektrizitätswerks  schließt mit
1839 569 M. und einem Reingewinn von 550 596 M. ab ; tut
Jahre 1911 hat der Reingewinn 607 064 M. betragen , in dem
Voranschlag des Jahres 1912 war er mit 426 715 M. eingesetzt
worden. Noch gewaltiger ist der Voranschlag der ordentlichen
Verwaltung des Gaswerks;  er schließt mit 2 838 742 M.
ab. Der Reingewinn ist aber deshalb doch nicht größer als der
des Elektrizitätswerks ; er ist mit 550 000 M. angenommen
(658 038 M . hat das Jahr 1911 ergeben). Die Schlußsnmme
des Wasserwerk  s-Voranschlags (ordentliche Verwaltung)
beläuft sich auf 1 225 410 M., der angenommene Reingewinn
auf 264 461 Al. (289 698 M. in 1911). Zum erstenmal erscheint
das Kaiser - Friedrich - Bad  im Etat . Es wird mit
folgenden Einnahmen gerechnet: Bäder 208 000 M., Trink¬
hallenbetrieb 800 M„ Besichtigungen 400 M., Personenwagen
600 M., Bcdienungsgclder 22 030 M. und 170 M. Sonstige ?,
zusammen 231 500 M. Dazu kommen noch folgende Pachtetn-
nahmen : Erfrischungsraum 1000 DT, Friseurraum 1200 M.,
Schaukästen und Ladeneinbauten in der Trinkhalle 3800 M.
Die Gesamteinnahme des Kaiser-Friedrich-Bads ist sonach mit
237 200 M. veranschlagt. Als Ausgabe ist dagegen der Betrag
von 296 836 M. eingesetzt; cS ist ja bekannt, daß von vorn¬
herein mit einem jährlichen Zuschuß von 60 000 M. gerechnet
worden ist. Unter den Ausgaben sind folgende Hauvtpostcn
enthalten : Gehälter und Löhne 64 945 M., sachliche Betriebs¬
kosten 58 696 M. und Unterhaltungskosten 21250 M. Mit den
übrigen Badeanstalten der Stadt zusammen schließt der Etat
der Bäderverwaltung mit 362 370 M. ab. -n-

,— Maskenball im Kurhaus . Wer die Anziehungskrast der
Wiesbadener Kurhausmaskenbälle im allgemeinen und die des
„Dritten " im besonderen kennt, dem brauchen keine Zahlen
genannt zu werden, um einen Eindruck von der Fülle zu be¬
kommen, die am Samstag in den glänzenden Räumen deS
Kurhauses überall zu konstatieren war . Zunächst einmal
wut Wiesbaden, dann das d«rzeittge Fremdenpublikum und
zum dritten die zahlreichen Gaste von auswärts , die eigens für
den Abend oder für die Rächt gelegentlich des KurhauSmasken-
balls herüberzukommen pflchen, hatten sich ein Stelldichein
gegeben, um die eilenden Stunden karnevalistischen Frohsinns
gemeinsam zu genießen. Die schützende Maske läßt ein 'freie¬
res Sichgehrnlassen zu und macht, daß der oder die einzelne
mehr aus sich herauskommt . Das Resultat ist amüsant für
den Teilnehmer und mindestens interessant für den Beobach¬
ter. Gegen Mitternacht , wenn die Stimmung in allen Sälen
und an allen Tischen ihren Höhepunkt erreicht Mid jeder
Domino sein Engagement hat , dann ist von einem Niedergang
des rheinischen Karnevals , von dem hin und wieder gesprochen
wird, nichts mehr zu bemerken. All die tausend Menschen, bin
mit der festen Absicht gekommen sind, sich zu amüsieren , tanzen
und schieben sich durch die Säle und Hallen oder sitzen dickst
zusammengekeilt iw drangvoll fürchterlicher Enge. Dann ist
von dem Odium der Steifheit , das manchmal noch den kur-
häuslichen Ballveranstaltuugen anhaftet , nicht mehr die Rede.
Die närrischste Fröhlichkeit hat von allen Teilnehmern Besitz er¬
griffen und findet die mannigfaltigsten Ausdrucksformen, ohne
jedoch die mit Rücksicht auf den Charakter der Veranstaltung
nicht allzu eng gezogenen Grenzen zu überschreiten. Noch ein
Wort über die Masken : Das Herkömmliche findet bei der
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Fülle des Gebotellen nur wenig Beachtung. Der erfinderische
Geist, der sich hinter dem durch die Larve unkenntlichen Gesicht
verbirgt , mutz schon nach neuen Airsdrucksmöglichkeitensuchen.

. Elegante oder Zum mindesten originelle Masken hoben sich
denn auch in großer Zahl höchst wirkungsvoll hervor, und un¬
ter letzteren waren c6 einige Hosenrollen, die, je nach dem Ge¬
schmack der Trägerin , mehr oder rveniger imponieren
konnten. K.

— Todesfall . Im hiesigen Gärnisonlazärett starb heule
morgen der Musikdirektor a . D. AdolfB o e't t ge aus Magde¬
burg , der zuletzt in Karlsruhe wohnhaft war.

— Städtischer Seefischverkauf. Die Fischpreise am Diens¬
tag, den 28. Januar , lauten : Schellfisch mit Kopf das Pfuno
65 Pf ., Schellfisch ohne Kopf das Pfund 88 Pf ., Bratschell--
fisch das Pfund 25 Pf .. Kabtiau mit Kopf das Pfund 28 Pf .,
Kabliau ohne Kopf das Pfund 82 Pf ., Kabliau im Ausschnitt
das Pfund 88 Pf ., Seelachs ohne Kopf das Pfund 80 Pf ., See¬
lachs-im Ausschnitt das Pfund 35 Pf ., Dorsch, 2 bis .3 Pfund
schwer, das Pfund 25 Pf ., Silberlachs mit Kopf das Pfund
32 Pf ., Silberlachs im Ausschnitt ohne Kopf, hochfeiner Koch-
und Bratfisch, das Pfund 40 Pf ., Grüne Heringe das Pfund
20 Pf ., 6 Pfund 85 Pf ., Merlans das Pfund 30 Pf ., Seeforelle»
das Pfund 40 Pf . Verkauf an jedermann von 8 bis 1 Uhr.
Kochrezepte werden am Stand unentgeltlich verabfolgt.

— Im Reichshallentycaler in der Stiftstraße setzt das
„Münchener Kleine Theater " unter Or . Ouedenfeldts Leitung
und Mitwirkung sein Gastspiel mit wachsendem Erfolg fort.
Das neue Programm ist von frischer Anziehungskraft und
versetzt, gleich seinem Vorgänger , das stets zahlreich erschei¬
nende Publikum in eine recht animierte Stimmung . Am
meisten „ziehen" die beiden Einakter : „Die Brautnacht " und
„Wo ist die Hofe?", turbulente Szenen mit entsprechendem
pikantem Dialog . Zwischendurch treten als Varietekünstler auf
die stimmbegabte Liedersängerin Senta Brünettst der amüsante
Sänger zur Laute Adolf Hartenfels , der drollige Münchener
Humorist Seeländer , Tilly und Chr. Klein in ihrem vielseitigen
Musical -Act und die fesche Vortragssoubrette Carola Galster.
Auch ein Spielduett „Nach der Tanzstunde ", ausgeführt von
Dr . Quedenseldt und Fräulein Brünettst findet lebhaften An¬
klang. Freunde und Freundinnen des „Brettls " kommen
jedenfalls auf ihre Rechnung.

— Eine Missionskonferenz findet am Mittwoch, den
28. Januar , im „EvangelischenKereinshaus ", Platter Straße 2,
statt. Die Tagesordnung lautet : 10% Uhr vormittags:
Morgenandacht von Pfarrer Kortheuer ; Vortrag von Pastor
Koschade (Kayna ) über : „Deutschlands Aufgabe an der Welt¬
mission". Besprechung. 4 Uhr nachmittags : Vortrag von
Missionsinspektor Die. Frohnmeyer (Basel) über : „Die
Missionsschulen und die Christianisierung Indiens ". Be¬
sprechung. 8% Uhr abends findet am selben Ort eine Missions-
Versammlung statt , bei der Lic . Frohnmeyer und Pastor
Koschade reden werden. Jedermann ist .eingeladen.

— Handwerkskammer. Der Schneidermeister Kommisfions-
rat Jureit  aus Frankfurt , welcher sich durch Übernahme des
Defizits der hiesigen. Ausstellung um das Handwerk verdient
gemacht hat , soll nach einem einstimmigen Beschluß des Kam¬
mervorstands in der nächsten Vollversammlung der Hand¬
werkskammer zur Zuwahl vorgeschlagen werden.

— Bismarcksäulc (Bismarcktnrm ). Am 2. Januar fand
eine Sitzung des engeren und weiteren Ausschuffes zur Errich¬
tung des Bismarckturms statt . In den engeren Ausschuß wur¬
den Regterungs - und Baurat Lange und Kommerzienrat
O. Nriping und in den weiteren Ausschuß Or . mell. Schräder
gewählt. Für den Denkmalsfonds sind nach dem Bericht des
Schatzmeisters 63 000 M. in 4prozentigen Papieren angelegt,
etwa 1600 M. in laufender Rechnung und 15 682 Ai. sind ge-

. zeichnet. Von der Firma . Dyckerhofsu. Söhne in Biebrich ist
eine größere Zementlieferung zugesagt. Um an die Ausfüh¬
rung des Plans herantreten zu können, fehlen noch viele
Mittel . Die Sammlungen werden weiter fortgesetzt. König!.
Baurat Taute , Professor Spanier , Stadtrat Konsul Burändt
und Hauptmann Werner , sowie der Vorsitzende haben sich um
die Sammlungen große -Verdienste erworben. Die Versamm-
lung sprach den Herren aus Anregung des Geheimrats
Fresenius ihren Dank ans.

-— Die bekannten Kettenbriese gehen wieder um. Ein
frommer englischer Spruch bildet ihren Gegenstand. Er wird

. den Adressaten -gesandt zur -Abschrift und Weitergabe an Be¬
kannte. Das soll 9 Tage lang geschehen, und wer es nicht tut,
soll im neuen Jahr kein Glück haben, wer es aber tut , der soll
am 9. Tag eine große Freude erleben und von allem Unglück
befreit feinst— Die Geschichte Ist zwar recht naiv , dennoch aber
wird es an Abergläubischen nicht fehlen, die darauf ' hinein¬
fallen. Ein gewisser Unfug liegt darin insofern , als leicht er¬
regbare Naturen unter Umständen ' gesundheitlichen Schaden
davontragen können.

— Eine rohe Tat . Drei junge Burschen, denen man ihre
Freundschaft für den Alkohol schon von rveitem ansah , zogen
gestern morgen johlend durch die obere Schwalbacher Straße.
Plötzlich zog einer derselben eine dicke rohe Kartoffel aus der
Tasche und warf sie einem ahnungslos vor ihm hcrgehenden
jungen Mann mit solcher Wucht ins Genick, daß der Getroffene
mit einem lauten Schmerzensschrei wie ohnmächtig znsam-
meustürzte. Während sich hilfsbereite Leute um den am Boden
Liegenden bemühten, zogen der Attentäter und seine beiden
Kumpane lachend und ceöhlend weiter.

— Sternickel in .stau? Der Prozeß wider den Raub¬
mörder Sternickel scheint bis in unseren Landgerichtsbezirk
seine Wellen schlagen zu wollen. Vor einiger Zeit nämlich
wurde von einem Landwirt in L a n'g e n s chw a l b a ch ein
Mann als Knecht engagiert , von dem er nicht einmal den
Namen .kannte. Dieser Maun war kaum bei den Leutchen
warm geworden, da wurde er eines Tages mit einem Wagen
Heu nach Wiesbaden geschickt, damit er ihn dort zu Geld mache.
Auf dieser Tour aber blieb der Unbekannte. Man hatte nichts
mehr von ihm gehört, als aber die Frau des Landwirts un¬
längst eines der Bilder von Sternickel zu Gesicht bekam, da ver¬
sicherte sie-gleich mit voller Bestimmtheit , das und kein ande¬
rer fei der Mann , der ihnen seinerzeit durchgegangen sei, und
es ist auch .von ihr eine einschlägige Anzeige bei den Behörden
erstattet worden. Festgestellt, ist bei Gelegenheit der Unter¬
suchung wider Sternickel , daß .er auch im Rheinland sich zeit¬
weilig aufgehalten habe. Ta ist es freilich nicht unmöglich,
daß die Frau Recht hat ; immerhin kann ihr auch die Phantasie
einen Possen gespielt haben.

— Personal -Nachrichten. Polizeipräsident v. S che n ck ist
aus Anlaß des Geburtstags des Kaisers zum König!, preußi¬
schen Kammerherrn ernannt worden.

— Kleine Notizen. Eine dem Geburtstage des Kaisers
gewidmete Dekoration  zeigt das Schaufenster des -dhoto-
hauses Chr. Tauber,  Kirchgasse 20. Es ist eine entsprechend
umrahnne Vergrößerung der bekannten Amateuraujnahme,
welche den .Kaiser mir seinen 6 Söhnen auf dem Wege zur
Paroleausaabe Neujahr 1913 darstellt. — Auf den vorn.Männer- ;
aesangverein „Unton"  am 2. Februar tFastnachtsonntag)
in säm liehen-Räumen der Turnhalle , Hellmrmdstratze 25 zu
veranstaltenden diesjährigen großen Maskenball  je : hrer-
durch nochmals hingewiesen. —• Die Nord - und Sud-
eisbahnen  sind tet , heute wieder geöffnet. Auch die
Eisbahn Adolfs höhe  ist wieder benutzbar.

Kus dem Landkreis Wiesbaden«
B. Rambach, 26. Januar . Die Verzeichnisse des hier vor¬

handenen abgabepflichtigen Pferde - und Rindvrep-
bc stand es  für das Rechnungsjahr 1912/13 liegen vom 1 be¬
ll . Februar auf hiesiger Bürgermeisteret zur Einsicht der be¬
teiligten Viehbesitzer chfen. —- Bei der am 20 d. M. tm Ge-
meindebeziri Rambach vorgenommencn Revision der Bicr-
d ru  ckv o r r i cht n n g e n durch Len Dachverstäntegen Ehr.
Hohler in Biebrich wurdet: wesentliche Mängel nicht,festgesteul.
— Nach der S tatisti  k betrug die Zahl der in hiesiger Ge¬
meinde im Jahre 1912 Lebendgebo.enen 49, Totgebocenen 1,
Gestorbenen 24, der stat 'gefundenen Eheschließungen 13. —
Der Nachtwächter  Franz Nähling hier hat seinen Dienst
zum 1. April d. I . gekündigt Die Stelle wird öffentlich aus¬
geschrieben und Bewerbungsgesuche sind bis spätestens zum
15. . Februar einzureichen. Mit der Stelle ist der Friedhoss-
aufseher- und Toiengräberdienst verbunden.

Nnftauische Nachrichten.
Rheingauer Weinbanverein.

m . Mittelheim a. Rh., 26. Januar , Die diesjährige sehr
gut besuchte Hauptversammlung des Rheingauer Wein-auvec-
eins wurde vom Vorsitzenden Herrn I . Bürgers (Gersenhean)
eröffne: und geleiter. Besonders begrüßte er den Vorsitzenden
des Verbandes preußtschec Weinbaugeviete Gehermrat Prof.
Werimann (Geiicnheim) . Aus dem Jahresbericht tvar zu er¬
sehen. daß die chcitgiiederzahl auf 010 gesunken ist. An erster
S die stehen Geisenheim mit 117, Rüdesherm mit 115, Ostrich
mit 85 urrd Hochheim mit 84 Mitgliedern . Die auf den Be¬
schuß der vorjäh.igen Hauptversammlung gemachte Eingabe
beim Oberpräsidenten der Provinz Hessetr- Nassau wegen
Aufhebung des Verbo es der Verpflanzung von Korb- und
Wurzelreben, sowie von Einlegern selbst in Pa .zellen, o:e
nicht größer sind als ein Hek ar , ist vorläufig -ohne .Erfolg ge¬
blieben. Der Verein hat noch-keine An wort auf dre.Emgaoe
erhalten . Das gleiche Schicksal ist dev-Eingabe an die Land¬
räte geworden, betreffend Einführung von dem Wernban ge-
widme.en Stunden in den Schulen der /weinbautreibenden
Rbetngaugemeinden. Ferner machte der Vorsitzende Mit¬
teilung über den Zusammenschluß des Deutschen Wernbauver-
einS und des Verbandes preußischer Weinbaugebiete, über
die Rheinstrombefah.ung , an der auch der Rheingauer Wern-
banverein wegen der Rauchplage teilnahm , berichtete Ökonomie-
rar Ott (Rüdesheim). Auf einen Antrag Hänlein (Hochherm)
wurde beschlossen, die die Verpflanzung von Korkreben und
Einlegern be.reffende. ohne Antwort gebliebene Gingn.be cn
bat Verband p eußiscker Weinbaugebiete einzureichen, in der
Hoffnung , daß sie dorr einen besseren Erfolg haben wird. Im
Anschlüsse an diese Eingabe euiwickel-e sich eine lebhaf e Aus¬
sprache über die Verfügung selbst, die für den Weinbau eme
verderbliche Wirkung gezeitigt habe. — Dte K-anenv-^ D» «te
des- Vereins sind günstig. Zum Vorstand für dte cwhre
1918 bis 1916 wurden die Herren Bürge -, Weiten r ...
(Rüdesheim), Hänlein (Hochheim) . Adam und Franz Herber
(Ostrich) gewählt. Ferner sollen die Herren Strowel (teaub)
und Kögiler (Eltville) zu der: Sitzungen des Vorstandes ohne
Stimmrecht zngezogen werden. Zu Abgeordneten für die Aus--
schutzsttzungen des Verbandes preußischer Wctnbaugebtete wur¬
den die Herren Bürgest Ott . Hänlein und -Pfarrer Schild für
die Zeit von 1913 bis 1916 und zu Stellvertretern die Herren
Strowel , Kögler, Preis (Hochheim) und Graf von Jngelherm
gewäÄt über die bei der Einschätzung der Winzer zur Ern-
kornmensteuer sich ergebenden Mängel unb  Mißstände sprach
Herr Bürgest (Geisenheim) - und betonte, es -müsse verfang:
werden, daß infolge der im Weinbau herrichenden außerge¬
wöhnlichen Verhältnisse der dreijährige Durchschnitt bei der
Einschätzung eingeführt werde. Qkonomierat Ott sprach über
dir Drabtanlagen und trat für die allgem-rme Einfiihrung der¬
selben in den 'Weinbergen des Rheingaues ein. Eine sehr leo
hafte Aussprache rief die Frage der Anmeldung der Winzr-
rinnen zur K ankenkaffe bei der Wcrnlese hervor. Der Vor¬
stand wurde bem-.ftragt , mit dem preutzischen Verbände in
dieser Frage Fühlung zu nehmen. Es soll dahin gewirkt wer¬
den. daß nur ein einmaliges Eintrittsgeld bezahlt werden soll
über die Bewinfachung der Lagebezeichnungen sprach himauf
Generalsekretär Koch (Eltville) . Durch das neue Weingesetz
sei die Bezeichnung der Lagen zum erstenmal gesetzlich geregelt
worden. Als Folge dieser Regelung sei das Auftreten von
mehr Namen als früher zu ve-zeichnen Da der Weinhandel
sich jedoch nur auf eine Heine-e Anzahl von Lagenamen be¬
schränken lvird. so werden neuerdings gleichwertige Lagen ver¬
einigt. Dieses sei nur zu begrüßen und müsse allgemein aus¬
geführt werden.

Aus dem Oberwesterwaldkreis , 21. Januar . Durch die

Morgenausgabe vom — , .. ..
Schon seit über 10 Jahren bestehen rm Krer» 2 Krzreverbande
(Zweckverbände), einer mit dem Sch in Marienberg , der
andere in Hachenburg. Jede Gemeinde int Kreis gehört
entern der Verbände an . Eine Änderung ist seit Jahren nicht
eingetreten , auch-in letzter Zeit nicht. Jeder Verband bat zwei
Ärzte angestellt, die neben einer festgesetzten, von den-Kranken
zu zahlenden Taxe ein Fixum aus der Verbandstasse erhalten.
Dieses Fixum wird aus der Ge'merndekaffe, nicht von dem
Einzelnen , an die Vereinskaffe geleistet undrtaitet jtcq nach
der Einwohnerzahl der Gemeinde. Genau -hie die-Arzte sind
auch die Tierärzte angcstellt und werden eben>o bezahlt.

ü Weisel bei Caub a Rh.. 26 Januar . rföei der Arbeit
verunglückt  ist auf der Dckchfchiefemrube- „Kreuzberg"
dvrch einen herabstürzenden Felsblock, der sich losgelöst hatte,
der Bergmann Edua 'ch Schuld aus dem benachbarten
Wollmerschied.  Der Mann trug dabei derartig schwere
Verletzungen davon, daß er auf dem Transport nach- seinem
Wohnorte gestorben  ist . Er hinterläßt eme Frau mV
mehreren unmündigen Kindern.

§pOrt»
* Pferderennen zu Pa «. 26. Januar . Prix - 'Ouvertüre.

2000 Franken . 1. I . Lasfites Ovidc (Maisonnave ), 2. Pa
ToujorS . 3. Pravda . 73:10; 19, 15, 42:10. — Prix de DragS.
3000 Franken . 1. G. Böderes Vif Argent (M. de Bataille, '.
2. Fair Ducheß, 8. Frascot , 90:10; 16. 16, 14:10. — Prix du
Cercle-Anglais . 5000 Franken . 1. H. Rigauds Le Sylphe
(W. Head), 2. Pola Alto, 3. Bravissimo. 57:10; 23, 20, 84:10.
Prix de kt Societe des Steeplechascs. 4600 Franken . 1. A.
Gurdfians Napo (Ümhauer), 2. Mäurienne , 3. Pleermel.
494:10; 101, 21, 39:10.

* Fußball . Die Ligaspiele im Nordkreis  ergaben:
Fv.-Frankfurt gegew Kickers-Offenbach 2:2, Spv .-Frankfurt
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gegen Hanau 93 3:2, Hanauer Viktoria gegen Germania-
Frankfurt 3 :0.

* Wintersport . In Droutheim  stellte der bekannte
Eisschnelläufer .O. Mathiesen am Samstag über 10 000 Meter
in 17:36% einen neuen Weltrekord auf . Der bisherige Welt¬
rekord betrug 17:46% und wurde gleichfalls von O. Mathieser:
gehalten. — In Oberaudorf in Bayern kam bei leichtem
Schneetreiben die deutsche  R o d e l m e i st e r s cha f t zum
Austrag . Sieger wurde Gfller (Oberaudorf ) in 5 :11,
2. Berger (Oberaudorf ), 3. Seebacher (Brannenburg ). — Die
Weltmeisterschaft im Eishockey wird am 22. Februar in
St . Moritz entschieden. — In Sterzing kam am Sonntag das
Boürennen um die Meisterschaft von Österreich auf Natur¬
bahnen Zum Austrag . Das Ergebnis war : 1. Czerny
(Sterzing ) 9 Min . 40 Sek., 2. Keim (Sterzing ). S. LoediS
(Bozen). Die Zeit des Ersten bedeutet einen Bahnrekord ; in:
Vorjahr brauchte der Sieger 10 Min . %  Sek.

* Beim Sechstagerennen zu Hannover waren Sonntag
irr der 30. Stunde 1048.125 Kilometer zurückgelegt. Die
Spitzengruppe bildeten : Stellbrink -Miguel , Saldow -Lorenz,
Ärend-Ehlert , Schwabe-Pawke. Techmer-Aberger.

* Die deutschen Meisterschaften im R- llschuhlauf wurden
in Berlin ausgefahren . Die Meisterschaft von Deutschland
über 5000 Meter für Berufsläufer gewann Seypelt in 11:52,
fiir Amateure Andre, für Damen Frau Else Kloth. Die
Meisterschaft von Berlin über 5000 und 1500 Meter gewann
Walter Müller (Sparta -Berlin ), 500 Meter Paul Bona (Quick-
Berlin ).

Vermischtes.
Ein Aal von 40 Pfund . Einige Kieler Wirte waren zu

einer größeren Fischerei nach Fockbek bei Rendsburg geladen.
Nach langem, vergeblichen Mühen gelang^ cs ihnen, ^ einen
großen Zug zu machen; kaum wollte cs gelingen, das schwere
Netz heil und glücklich zu landen . Unter der Unmenge von
Fischen aller Art befand sich nun ein noch nie gesehener mäch¬
tiger Aal. Mit Lebensgefahr verknüpft !var die Tötung des
sich heftig wehrenden Riesenaals . Das Gewicht des Tieres
betrug 40 Pfund . Der Aal hatte eine Länge von knapp zwei
Meter.

Ein Stadtbauamt durch Feuer vernichtet. Halle  a . S .,
26. Januar . Grotzfeuer zerstörte heute früh das Gebäude des
Stadtbauamts . Biele wertvolle Zeichnungen, Modelle und
Akten sind vernichtet. Das Feuer sprang auf das historische
Wagegebäude, die alte höllische Universität über , die durch
die Bemühungen der Feuerwehr bis auf den Dachstuhl ge¬
rettet werden konnte.

Großfeuer in Charlottenburg. Berlin,  36 . Januar . In
dem Hause Dahlmannstratze 25 zu Charlottenburg brach gestern
abend aus bisher ,wch nicht aufgeklärter Ursache Feuer mis. In
kurzer Zeit standen sowohl der 'Dachstuhl des großen vierstöckigen
Vorderhauses als auch der beiden Seitenflügel in Hellen Flammen.
Die gesamte Charlottenburger Feuettvehr war an der Brandstelle
versammelt. Trotz angestrengter Tätigkeit konnte die Wehr es
nicht verhindern, daß der große turmartige Aufbau des Hauses
zutammemtürzte. Nach mehrstündiger Tätigkeit konnte man des
Feuers Herr werden, doch hat das vierte Stockwerk durch de-:
E-nst"rz des Turmes und durch eindringendes Wasser stark
gelitten.

Der Vesuv wieder i» Tätigkeit . Neapel,  26 . Januar.
Der Vesuv, der seit dem Jahre 1906 sich ruhig verhielt , be-
ainnt ivieder seine Tätigkeit . Starke Rauchwolken entsteigen
dem Krater und leichte Erdbewegungen und unterirdische Ge¬
räusche werden bemerkbar.

Zusammenstoß zweier Hochbahnzüge. New Dort,
26. Januar . Gestern nachmittag fand in der 3. Avenue ein
Zusammenstoß zweier Hochbahnzüge statt . Ein Wagen ge¬
riet in Brand . Unter den Reisenden entstand eine Panik-
Frauen und Kinder würden niedergetreten . Bis jetzt hat
man eine Leiche gefunden, doch sollen mehrere Personen ge¬
tötet und viele verletzt worden sein.

Neuer Erdrutsch am Panamakanal . Aus New Dorf
wird dem „B. T." gemeldet, daß am Culebradurchstich des
Panamakanals ein neuer Erdrutsch seit mehreren Tagen im
Gange sei. Der ganze Berggipfel gleitet langsam nach vorn.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

= Berliner BSise. Berlin, -27.  Jarmar . (DrahtbericM.)
Die Unsicherheit der politischen Lage kam auch heute zu Be¬
ginn des Verkehrs in der hochgradigen Geschäfts-
uniust  zum Ausdruck. Die Umsätze waren daher anfangs
minimal, dagegen blieben die Schlußkurse vom Samstag zu¬
nächst im allgemeinen ziemlich behauptet. Im weiteren Ver¬
laufe konnte sich sogar eine leichte Besserung durchsetzen;
Die Meldungen von höheren Kursen in Wien, ferner der Um¬
stand, daß Ultimogeld zu 5% Pro/ , bis 5Vs Proz. reichlich zu
haben war, trugen dazu bei, daß die Börse ein. freundlicheres
Aussehen zeigte. Das Geschäft erfuhr aber später keine Be¬
lebung Tägliches Geld 4 Proz. und ,darunter . Die Seehand¬
lung gab .Geld von heute an bis zum 6. Februar zu ¥k  Proz.
Privatdiskont 4% Proz.1

~j  frankfurter Bätse. F rankfu  r t a. M., 27. Jan . (Drahtbe¬
richt.) Die Börse eröffnete in- unbehaglicher Stimmung. Der
Montänmarkt zeigte ein ruhiges Aussehen. Phönix-Bergbau und
Deutsch-Luxemburger behauptet. Bochume? fester. Bank¬
aktien zum größten Teil behauptet . Dbkonto -Kommandit,
Deutsche Bank ” und österreichische Krcditaktien etwas leb.-
hafter” Auf dem Gebiete der Transportwerte standen Lom¬
barden in Nachfrage. Baltimore-Ohio behauptet . Von Schiff¬
fahrtsaktien neigten Norddeutscher Lloyd und Paketfahrt zu
mäßiger Abschwächung. Die Aktien der Elektrizität lagen
ruhig. Edison, Siemens und Halska und Schuckcrt preis-
haltend. Am Rentenniärkt war das Geschäft ruhig. Heimische
Anleihen wenig beachtet Balkanwerte vermochten den Kurs¬
stand. ziemlich zu behaupten. Türkenlose abgeschwächt. Der
Kassamarkt der Dividendenwerte zeigte eine ungleichmäßige
Tendenz. Die Umsätze waren auf diesem Gebiete bescheiden.
Kunstseide notierten 7 Proz. höher. Chemische Werke be¬
hauptet . Maschinenfabriken vereinzelt fester. Im heutigen
Liquidationsgeschäft stellte sich Reportgeld auf 5% b:s 5 Proz.
Geld war zu dem Angebot ziemlich reichlich erhältlich. Die
Börse schloß bei ruhigem Geschäft. Privatdiskont Proz.

* Reiclisbaak. Die Reichsbank ist nach dem Ausweis vom
23. Januar noch nicht aus der Steuerpflicht herausgekommen,
dar Notenumlauf blieb noch immer mit einem Betrage von
17 Mill. M. zu versteuern , während im Vorjahr zur gleichen
Zeit eine -steuerfreie Reserve von 212 Mill. M. vorhanden war.
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vor Gesamtstatus hat sich in der dritten Januarwoche um
103 Mill. M. (‘235 Mül . M.) gebessert . Zwar haben die Anlagen
in Wechseln , Lombard und Effekten in stärkerem Umfange ab
genommen als im Vorjahr , indem sie um 214 Mill. M. (153 Mill.)
zurückgingen , indessen beläuft sich die Anlage auf diesen
Konten trotzdem zurzeit noch auf 1405 Mill . M, und übersteigt
somit der Vorjahrsziffer um 151 Mül . M. Der schwächste Punkt
des heutigen Ausweises liegt in der Verminderung der fremden
Gelder um 18 Mill . AL, während im Vorjahr ein Zuwachs von
65 Mill. M. stattgefunden hatte . Der Metallbestand bleibt
nach längerer Zeit zum erstenmal etwas hinter der Vorjahrs-
sdfier zurück , indessen ist der Geldvorrat doch noch um
20 Mail. M. höher als vor Jahresfrist . Alles in allem präsen¬
tiert sich die Lage also so, daß mit einer DiskontermitSigung
einstweilen noch nicht gerechnet Werden kann.

* Nene Hambnrgische Staatsanleihe . Das Bankenkonsor¬
tium übernahm die Hälfte , also 30 Mül . M., der neuen Ham¬
burger Anleihe zu 95.50 Proz . Dieser Posten soll Ende Januar
zu 98.25 Proz . aufgelegt werden.

Berg- und Hüttenwesen.
* Kali -Syndikat . Der Königliche Berginspektor und Berg-

assessor a . D. Gisbert Marckhoff , Direktor der Kaliwerke Bis-
msrckshall und AVeidtmanshall, wurde zum ersten stellvertreten¬
der . Beisitzer der Verteüungssielle für die Kaliindustrie ge¬
wählt.

* Kaliwerke Friedrichshall , A.-G. Für das abgelaufene
Geschäftsjahr wird bei erhöhten Abschreibungen und Rück¬
lagen eine Dividende von 10 Proz . (i. V. 8 Proz .) vorgeschlagen.

* Bochnmer BergwerksgeseUschaft . Für das ganze Jahr
1£12 stellt sich der Überschuß auf i 05*2 324 M. gegen 665 722
Mark im Jahre 1911.

* Rheinisch-Nassanischer Bergwerks- and Hättenverein,
JL-G. Der Aufsichtsrat beantragt bei etwa 560 000M. (i. V.
544123 M.) Abschreibungen und erhöhtem (i, V. 213 077 M.)
Vortrag wieder 24 Proz . Dividende.

* Kattowitzer A.-G. für Berghaa . In Anbetracht des nicht
unerheblichen Mehrgewinns wird die Dividende für das abge-
laufene Geschäftsjahr unter den üblichen Vorbehalten zuver¬
sichtlich mit 15 Proz . (i. V. 14) in Aussicht gestellt.

Industrie und Handel
* Slaßfnrter Chemische Fabrik . Beantragt ist die Notie¬

rung für 1 Mill. M. neue Aktien der Staßfurter Chemischen
Fabrik vorm . Vorster u . Grünberg.

* Teilweise Einigung in der Tuchbranche . Der Arbeit¬
geberverband für Herren - und Knabenkleider -Fabrikanten
Deutschlands hat seine Zustimmung zu den Beschlüssen der
Deutschen Tuchkonvention erklärt . Von den anderen großen
Abnehmerverbänden , .der - Vereinigung der Tuchgroßhändler in
Berlin und dem Verbände der Tuchversender und Tuchgroß-
b »edler in München , liegt der „Textil -Wcche “ zufolge , eine
gleiche Erklärung nicht vor.

15 South East Africa Co. (1810) Ltd . Der letzte Jahres¬
abschluß ergab eine Erhöhung der Unterbilanz auf 4825 LstrI.
bei 238 000 LstrI . Aktienkapital.

Verkehrswesen.
w. Hamburg - SSdameiikauische DampiEchifiahihgeseli-

schalt. Der Aufsichtsrat beschloß, der am 15. März statt¬
findenden , Generalversammlung für das verflossene Jahr eine
Dividende von 14 Proz . (10 Proz .) bei sehr reichlichen Ab¬
schreibungen und Rückstellungen in Vorschlag zu bringen.

* nie Lcvantßschifiahxt und der Umsturz ia dsr Türkei.
In den an der Levanteschiffahrt interessierten Schiffahrtskreisen
hat der Umschwung in den türkischen Verhältnissen keine
große Besorgnis hervorgerufen , weil sich die Schiffahrt im
Schwarzen Meer zurzeit in der sogenannten toten Saison be¬
findet , so daß sie von einer Wiederaufnahme der Feindselig¬
keiten oder weiteren Verschärfung der politischen Lage in Kon-
stsntinöpei nicht stärker in Mitleidenschaft gezogen werden
kann.

Marktberichte.
— Fruchtmarktzu Frankfurt a. M. vom 27. Januar.

Weizen , hiesiger und kurhessischer , 21 bis 21.20 M., -Roggen,
hiesiger , 18 bis 18.10 M., Gerste , Wetterauer , Franken , Pfälzer,
Ried,° 20 M„ Hafer , hiesiger , 19.50 bis ' 20.50 M., Raps , hiesiger,
17 bis 19.50 M., Mais 15.35 bis 15.50 M. Alles per 100 Kilo.

— Kartoüeliuarkt zu Frankfurt a. M. vom 27. Januar.
Kartoffeln in Wagenladung 4 bis 4.50; -M.,- im Detail 5.50 bis
6 M. Alles per 1,00 Kilo.

Frankfurter Schlachtviehmarkt
Nach amtlichen Aufstellungen vom Schlachtviehhof zuFrankfurt a . M

vom 27. Januar 1913.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts ..)

Achsen.
a) vollfleischige , ausgemäst . höchsten Sohlaeht-

worts , 4—7 Jahre alt.
b ) dito , die noch nicht gezogen haben (ungejochte)
c ) junge , fleischige , nicht ausgomästefce und ältere

ausgomästete . . . •
d ) mäßig genährte junge , gut genährte ältere

Rallen.
a- voll fleisch ., ausgewachs . höchst . Schlachtwerta
b ) vollfleischige jüngere . . . . . . . . . . . .
c) müßig genährte jüngere u . gut genährte altere

Färsen nnd Kühe.
a)  voll fleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtwerts . . • ... • • • - ... - • • - - •
b ) volifleiHchige , ausgemastctc Kühe höchsten

Schlaohtwerts bis zu 7 Jahren . . . .
o) wenig gut ent wickelte rärsen . . . . .
d ) ältere , ausgemästete Kühe . .
e) mäßig genährte Kühe und Färsen . . .
f) gering genährte Kühe und b ärsen . • .

Gerirg genährtes Jungvieh (Fresser ) . . »
Kälber.

a> Doppellender , feinste Mast.
b ) feinste Mastkälber . . . . . . . * •
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber .
d ) geringere Mast - und gute baugkalber •
e) geringere Saugkälber.

Stallmastschafe.
a >Mastiämmer und junge Masthämiiwd . .

und geringere MasfclamiA.er

•r.

Se.häacho»
gewiriu,

kx. Per 50 kg
50 - 54 Öl- 08
47- 49 85 - 89

79- 83

47 - 50 78- SS
44—46 73 76

4S- M 81- 90

43—46 86—83
4 )—4o 77- 87
33- 37 64—74
2.6- 30 57- 67

66- 64 102-189
55—59 02- 100

43 - 47

—

93- 08

64- 67 82 Ä
64- 67 89- 84
65 67 83 35
65 - 67 82- 84

i —

fTeidemastschafe.
a ) Maetlämmer
b ) geringere Lämmer und Schafe . . .

Schweine.
a) voilfleisch . Schweine v . 86—leO kg Lebendgei
b ) vollfleisch . Schweine unter 80kg Lebendgew
c ) vollflfisch . Schweine v . 1<W~120 kg Febondgew
d ) voll fl«isch . Schweine v . 120- lob kg Lebendgew
e)  Kettnchwoine üb»r 160 ks Lohendsrj wioht
f) unreine Sauen und sesrlvittiiT Rlwr
Aitftrieh • Ochsen 256, Bullen 43. Färsen u . Kühe 8*0, Kälber 2-8,

Schafe 147, Schweine 2JS4. — Markt  ve r 1a uf : Kinder und Schweine
lebhaft , Uebe , stand gering ; Kälber und Schafe gut , kein Ueberstand.

Letzte DraHtberichte.
Katfcss Geburtstag in Berlin.

Berit «, 27. Januar . Die Feier von Kaisers Ge.
burtstag begann Heute vormittag um 8 Uhr mit dem
großen Wecken auf dem 'Schlotzhofe, wo eine Regiments-
kopelle das Niederländische Tankgebet spielte. Von der
Schloßkuppel blies ein Tromveterchor mehrere Choräle.

Alsdann marschierte die Reveille durch die « trotzen
Unter den Linden. Ter Kaiser erschien am SP«
seines Arbeitszimmers und wurde vom Publikum wo¬
haft begrüßt . Ter Kaiser nahm die ersten Glückwünsche
der kaiserlichen Familie , dann diejenigen des engeren
Hofes des Hauptquartiers und der Prinzen und tyitn-
Mimten des königliches Hauses entgegen. Deutsche
Bundesfürsten und andere hohe Gäste trafen diesm«
wegen Erkrankung des Prinzen Adalbert,  depe-
Befinden besser ist, auf besonderen Wunsch des Kaisers
nicht ein. Nur die beiden Schivestern des Kaisers au»
Cronberg und Bonn waren mit ihren Gemahlen em-
getroffen. . ^Tie Feiern nu Ausland.

Berlin , 27. Januar . Der heutige Geburtstag
Kaiser Wilhelms 11. wurde auch in den deutschen
Kolonien des Auslandes in althergebrachter Weise se,.-
tich begannen : In Wien  hatte der Verein ..Nwder-
ivald" gestern abend zu einem Festessen geladen, mir
bem der Botschafter Tschirsky einen Toast auf Kaiser
Franz Joseph ausbrachte. Die vom Vizepräsidenten
des Vereins „Niederwald" Pallenberg gehaltene von
Ivarnr patriotischem Empfinden durchdrungene Festrede,
welcbe mit einem Hoch auf den Kaiser schloß, lano de-
geisterten Widerhall . An Kaiser Wilhelm wurde von
der Festversammlung ein Huldigungstelegramm ge¬
sandt. In Paris  gaben der deutsche Totschaster
Freiherr v. Schoen und Gemahlin gestern einen Emp-
fanqsabend , der einen ebenso glänzenden wie ange-
regten Verlaus nahm . In London  wurde zur, Feier
des Geburtstages des Kaisers h-ilte morgen m der
Christuskirche von Kensington ein Gottesdienst aoge°
halten , dem der deutsche Botschafter und andere Wai-
(Hiebet der Botschaft, sowie zahlreiche Personen oer
deutschen Kolonie in London ^ beiwohnten, hei  dem
Festessen der deutschen Kolonie m 4>eter  s out  g
toastete der deutsche Botschafter auf den russischen
Kaiser und wies auf die dieses Jahr für ueutschlmiü
und Rußland bevorstehenden Jubelfeiern hin . Ter
bayerische Gesandte toastete aus den deutschen Kaiser.
Auch in Kopenhagen  wurde die Geburtstagsfeier
durch ein Festmahl begangen. _

Die Lage in der Türkei.
* Konstanttnopeh 27. Januar . (Eigener Bericht des ..Wies¬

badener Tagülatts ".) In diplomatischen Kreisen will man wißen,
dag du- Mchrzahl der Kabinettsmitglieder sich von der Unmög¬
lichkeit, daß die Türkei erneut die Waffen ergreifen soll, zu
überzeugen  beginne. Aus diesem Grunde soll auch von dem.
Ministerium bereits der Plan erwogen worden sein, mit Bm-
garien ein Arrangement über Adrianopel herbeizu führen, wonach
zwar Bulgarien der Besitz Adrianopels eiugeräumt, zugleich
auch die Sicherheit besteht, daß die künf t i gen tu r f n che n
Grenzen  dadurch verbürgt werden, daß z. B. die F e stu n g »*
werke Adrianopels geschleift  werden. Im Lager von
Tschatald cha bereitet sich eine G egenrevolution  vor L,er
Kommandant des 4. Armeekorps, ein Landsmann und
des ermordeten Kriegsminiiters Aazim, hat eine Proklama.ion
an den Großwesir Mahmud Schewket-Pascha gesandt, worii'.
dieser anfgefordert wird, mit dem gesamten Kabmett abZu-
danken,  andernfalls würde er mit seinen Tscherkesfen. Kurden
und Arabern auf Konstantinopel marschieren und das Kabmeli
stürzen. Biele Offiziere der liberalen Militärliga haben mit¬
unterzeichnet.

Noch kein Minister des Auswärtigen geftmbrn.
* Kimstantinspel, 27. Januar . Bicher ist noch kein Minister

des Auswärtigen  gefunden worden. Man spricht jetzt da¬
von. das Portefeuille des Auswärtigen dem Prinzen Said
A l i m anzubieten, doch dürfte dieser schwerlich annehmen. Jeden¬
falls Hai sich HaKi-Pascha bis morgen Bedenkzeit ausgebeten.

Das Verhalten der Bakksudriegiertm.
* Smibon,  27 . Januar . Die serbische Delegation ist nun¬

mehr auch in den Besitz der von den Delegationen der übrigen
Delegierten der Alliierten bereits erlangten Regierungsvollmach:
zum eventuellen Abbruch  der Friedensverhandlungen gelangt
Sannt ist ans seiten des Balkanbundes so weit Einigkeit herge-
stellt. Dagegen scheinen, was den Gebrauch dieser Vollmacht an¬
belangt, die vier Delegationen keineswegs einig zu sein. Der Be¬
schluß, zu dem die gestrige Besprechung der Chefdelegierten ge¬
langte, wird von bulgarischer und griechischer Seite durchaus
verschieden dargestellt. In einem aber sind sämtliche Balkan-
bündier einig: alle ersehnen deniFriedensschluß und vor nichrs
graut ihnen emgestandenermatzenmehr als vor einer F or i -
setzung des Krieges.

Berlin und die Eimzkeit der Mächte.
Berlin, 27. Januar . (Eigener Bericht des „Wiesbadener

Tagb'latts ".) Man glaubt- in diplomatischen Kreisen, daß inn :r-
hal-ü der Tripelentente die Frage einer Flottendemonstration vor
KonftantmopÄ erneut  mindestens erwogen worden^ ist.
Deutschlandhat bereits früher oLgewinkt und wird es natürlich
auch diesmal tun. Herr v. Jagow soll allerdings vor seiner Ab¬
reise aus Rom erklärt haben, Adrianopel müßte unter allen Um¬
ständen ausgeliefert  werden . Bon dieser Dieinung wird
auch jetzt daZ Auswärtige Amt  in Berlin beherrscht, weil
man glaubt, ohne  dieses Zugeständnis käine es zu keinem
Frieden. Man hat hier keine Lust, auch wenn das türkische
Kabinett sich an Deutschland anlehnen will, für die Türken sehr
die Kastanien aus dem Feuer  zu holen, sondern man
will die Einigkeit der Mächte festhalten.

Zuversichtliche Auffaffung in Frankreich.
* Paris , 27. Januar . Das Regierungsblatt „Petit Parisien"

enthält einen sehr zuversichtlich  gestimmten Artikel über
die andauernd guten  Aussichten , die Einmütigkeit unter den
europäischen Großmächten zu erhalten.

Rnsstschr Trnppenverschissung.
* Odessa, 27. Januar . Drei russische Transportschiffe

nahmen Truppen an Bord und werden noch heute S e w a sto -
p o l verlaffen. __ ____ __ _ _ _

Zum Fluge über den Simplon.
^ Mailand , 27. Januar . (Eigener Bericht des

„Wiesbadener Tagblatts ".) T-er Überflieger des
Simplon Bielovueic gab eine interessante Schilderung
seines gestrigen Fluges . Beinr Eingang in das !Daltina>
tal habe er bemerkt, daß die Motorbewegung un.
regelmäßig  wurde . Sofort habe er den Gleitflug

eingeleitet, um nach Brrcg zuruckzurehren, doch vm
suchte er, durch kräftiges schütteln der Maschine Ach
Hilfe -zu schaffen und wirklich arbeitete der Motor wie¬
der ganz normal . Nach und nach ging er bi-, cur, aUUD
Meter , um widrigen Lustströmungen zu entgehen Lj
trat Nebel ein, so daß der Flieger Mischen zwei Wol¬
kenschichten seinen Weg nehmen mußte. Er stwg Mt
Meter höher und wieder lachte rhin blauer Himnul
entgegen. Tas Thermometer zeigte nur 5 Grad unwr
Null . Ein schaurig-schöner Anblick bot sich ihm. Unter
ihm das wallende Nebelmeer, aus dem die Gedargv»
spihen wie Inseln herausragten , vor ihm bas werte
Ossolo-Tal . nach dessen Hauptort er die Richtung
nimmt , um dort wohlbehalten zu landen, tt>o am
23 . September 1910 Ehävez tödlich abstürzte , Sonn-
tagnachmittag besuchte Bielovueic Mailand . Bei der
Ankunft und der Abfahrt vom Bahnhofsplatze wurde
er von der Volksmenge jubelnd gegrüßt . Der Präfekt
und der Bürgermeister begrüßten ihn im Restauratwn „-
lokal eines Sportplatzes , wo ihm zwei goldene Ermne-
rungsmedaillen überreicht wurden.

RrichStagsabgesrdnetcrSchaedler schwer erkrankt.
wl>. Bamberg, L7. Januar . Der „Morgenpost" zufolge er-

Iitt der Zenirumsabgeordnrle Schaedler  einen Schlag»
ans all  und liegt hoffnungslos darnieder.

O Straßburg , 27. Januar . (Eigener Bericht des „WicS-
badener TaMatts ".) In lothringischen kirchlichen Kreisen bildet
ein g t o ^ e t 3 lötiiböl  bü § ^ . Äer %5it<xz ^i <xxtc
aus -Landingen bei Saarburg ist infolge einer gerichüichen Unter¬
suchung verschwunden. Er hatte sich als Kassierer eines kirch¬
lichen finanziellen Unternehmens irr Spekulationen eingelassc.i.
welche die Mitglieder fast 100 000 M. kosteten. Dann wurde er
wegen eines LiebesverhältnissLs nach dem kleinen Ort Landingen
versetzt, von wo er jetzt mit einer Frau unter Mitnahme bort
Wertgegenständender Kirche verschwunden ist.
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Zunächst noch (rocken , wechselnde Bewölkung , Temperatur

wenig geändert , Nachtfrost,
Wasserstand des Rheins

am 27. Januar:
Biebrich. Tagcl : 3,00m ge;f*a 2.95 ros« ge«fcrigeaT«mitia |f
Cauh, „ oiS2t% ,, d,63 ,, ,, , »,
ÄiStättZi« ,» 2,33,, „ 2,30 ,, «> o

M - Reklamen.
Gegtb

&S$uwmgm»
sste

JEsaM

Die Blcliifetteitäe
liasfcreias!

Schnupfencreme 30, Frostcreme 30, Schwcisscreme 40 , Kom-
bclldseife 50 Pf . Zu hab . i. d . Ap Drogerien , Parfümerien.

” REÖSCfS *®

Plno -lad
aus stark konzentriertem
Fichtennadel -Extrakt mit wert-
: vollen Ozonyerbindungen . :

Bewährtes  Beruhigungs- und
Kräftit-ungsmiüel für Nervöse,

Erstklassiges Toilettenbad
von unerreichter Reinlichkeit und

Billigkeit.
Original-Strichflasehe für
: 10 Bäder ausreichend, :

Preis pro große Flasche : Mk . 2.25,
Kr . 3.— , Frs . 3.— , Fl . 1.50.

Chemische Fabrik „Nassovia“,
Wiesbaden,

Biebrieher Straße 5.
Vorrätig in Ap ^tJ eken , Drogerien u . Parfümerie -Geschäftei.

MH

Japan Sehr sehöne SaliMnmen
empfiehlt in reicher Auswahl

SelnWelftrfcVa * » B«‘r
52o r.

Die ASend-AnogaSe umfaßt 12 Sexten.
SSfi-aatttoWHa, im de» Planschen und allxemchnr» .Teil A. Hexer 5rirft,
ErienlMmi für geuii!« -»,: B. ». Nan-ni-o . s: für StUd imd . tstwtjtelleS:
(5. Röth - rdt : für dieA-izcij,-!, u. Ren«men: H. farotfiöm sau-Äase«.

ituu uiib Beriaz der £ Sch- llenb - rgi -LcnH-i-Buchdri-der--. m Dvsbadcn.

SiwechstanLe ber Sebsitton: 13W* l Uhr, in d-r p-IitM-« BSt-ilun,VS» IS bis 3.3. Uor.



Seite 6 , mve «s -Ä'.usgave , 1 . Blatt. NrssDErrer SrrMaL ? . Montag . 27 . Januar lO3. Rr . Ä.

1 Pfd . Sterling. J (> 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.30
1 österr . Li. i , G . . > 2.—
1 fl . ö . Whrg . > 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl . öst . Konv .-Münze . 105 fl . -Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125

M
■<»/

M

3K

IMtericMe m 11  Ja 113.

g ; — ^sH = Bg Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagbiaits . ssgasssgsFssBr ? ?

1 fl . hol !. .* 1.70
I alter Gold -Rubel . > 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2 . 16
1 Peso . . . > 4.~
1 Dollar . » 4 .20
7 fl . süddeutsche WErg . . . . » 12.-
1 Lik . Bko . . 1.50

Berliner Börse.
Div Bank-Aktien,
9Vi Serliner Handtlsgcs. les.
6 . Commerz - u . Disc .-ß L 14 .50
6Vs )armstädtcr Bank ia ?.so

12Vj Deutsche Bank 254 .SD
6 ) . Eff .- u . Wechte ». 110 . SO

10 Oisconto -Commandit 1SS .SO
*Vi dresdner Bank ISS . s
7 vleininger Hyp .-Banli 138 7S
6’/2 ditteld . Creditbsnk 120 .25
7 4ationaIb . k. Deutsch 12275

IO3-'!s lesterr . Kreditanst, 107 SO
13 Vtersbrg . Intern , Bl 205 DO
5 .8 ‘eichsbank 136.
7>/ 118 .10

Bahnen und Schiffahrt-
91/a Canada -Paciiic 260 .40
6 Baltimore und Ohio JOS
6 Deutsche E .-Betr . -O LOS 2S
9 Hamb .-Am . Paketf. 15 .3 UO

15 Hansa -Dampfschiff- 2Ö6 SO
2/5 Niederwaldbahn 18.
5 Nordd . Lloyd 118 .80
7 Oesterr .-Unsr . Staatsh.
0 Oesterr . Südb . (Lomb . ; 21 .80
7 Orient . E .-Betr .-G.
6 Pennsylvania
61/3 Siidd . Eisenbahn -O. 128 80
Hl/sj ;chantung -Eisenb. LLS .LS

Brauereien.
15 Schultheis 248 GO
10 Leipr . Bierhr , Risbccl 170 . 10
0 ’X' if' r ' iT^ Ttfrortrt- 35.

Bau- und
riefbohriinternehinanf 'eti
10 ! Beton - und Monierbau 1155 50
23 Deutsche Erdöl -Ges 2ÖS .SO
25 | Gebhardt & König 31S.
0 I Neue Bodw -A -G. 95

Bergwerks-
unternehmtingen.

3T Aumetz Friede 175,50
13 Baroper Walrvrerk 212.
14 Bochumer Gußstaiil 215 SO

6 öuderus Eisenwerke 116 .25
16 Cencordia Bergbau 320 .75
11 Deuisch -Luxetnb . B 164.
16 Donnersmat ckh Lite 304 .75
12 Eisenwerk Kraft aco.ro
18 Eisenhütte Thaie 353 . 10

8 Eschw . Bergwerksv. 1S6 .LV
15 Geisivejder Eisen wert- L1Ä.
30 Geisenk . Bergwerksv. 19S 50
8 Harpener Bergbau 192 .10

22 Hösch -Eisen u . Stahl 826
24 Ilse Bergbau 443 50

4 Konica - u . Laurahüt ' « 170,
10 Lauchhammer kon. «00 .30
9 Leonh .-Braunkohlen 145,75

12V2 Man nesm .-Roh renw 210,
11 Mül ». Bergwerksv, 170
12 0bersch !. Koksw. S13
15 Phönvjc ■P»er r,1' n HIP sei .io

Frankfurl
Staats -Psspierf.

Zf. a ) Deutsch© fn  a-
4, . 1D . R .-Scliatz -Anw . . « 3S .K0
<■. . D . R .-AnJ . unk . 1918 * luo.
3Va i ~). Reichs -A. r.!si !ie » 08 .20
3 . . » > ?> » 77 .45
4. . Pr . Cons . unk . 1918 » loa.
4. . Pr . Schatz -Anweis . * 90 .80
3Va Preuss . Consols » 88 .20
3. . » » » 77 .4,5
4 . . Bad . Anleihe 03 » 93 .75
4. . Bad . A . v . 1901 uk . 09 » 99 .75
3V2 » Aul . (abg .) » 98 . 50
31/2 » » v . 1892 u . 94 » 90 .80
31/2 . > v . 1900 kb . 05 » so
31/2 . A .1902uk .b . l910» 38.
31/2 » » 1904 » * 1912» SS
3 . . » » v v . 1896 »
4.  . Bayr . Abi .-Rente s . fl. SB .10
4. . - E .-B.-A .uk . b . CS M 09 .80
4. . » E . u .A. Anl .uk. 19.iC 100 .1Q
4. . » » J) » i> L 15 S9 .80
31/2 » E .-B . v . A . A . » 37 . 20
3. . » E .-B.-Anleihe »
4. . » Pfäiz . E . B . Prio .» 99,20
3 . . Elsass -Lothr . Rente Ji 60 . 50
». . Hamb .St .-A . l9tiUu .uv S5 .S2
SV? » St . -Rente » 87 . 10

> 87,91,93,99,04. 27 70
3. . , . . . . 86,97,1 )2. 78 .10
4. . Or . Hess . 1399 »
4 . . » » 1906 » VS .70
4. . > i » 1908 , 1909 » SS 70
3V2 . . . (abg .) »
3Va * > * » 87 50
3. . 75 .55
3. . Sächsische Rente » 78 .80
3‘/j Waldeck -Pyrm . abg , » 67 20
s . . Wüiitcmb . unk . 1915 » ©0 .70
3i/2 » V. 1879-50,abg . > 90 70
Z>/2 » L 1851-85 » * 87 .40
31/2 » » 1885/95 » 90
3>/2 » , 1900 . » 37 .60
3V2 » » 1903 87 .30
3. . » » 1396 78 .50

Div In o/6.
24 Rhein .-Nass . Bergw. 320.
18 Rheinische Stahlw. 166 .50
2 'icbeck Montan im .zo

10 Rombacher Huttenw 1S3 .2C
0 >!-«„ ------ SOS.

Chemische Werke.
30 Albert , Chem . W. -L3S.
25 Bad . Anilin u . Soda, L 30 .22
14 Griesheim Elektron 245 .22
30 Höchster Farbwerke K2S.
15 Milch S Co. 263
12 ftiitgerswerke 195.
14 S1S .SO

Eiektrizitätsgeaelischaftei;
25 Akkumulatoren 405 .50
14 \flgeni . Elebtr .-Ges. 233 SO

iergmann Elektr. LKK .IO
10 Deutsch Hebers .-El. 162 80
10 Ei . Untern . Zürich 187 .80
10 Ges . f . elektr . Untern 1B7 .90
8 Russ . Äüg - Elektr .-O. 157.
?l/2 Schlickert Elektr. 148 .25
61/2 • f' l ' k »- Betr 119 .78

rAaschinen-
und Metallindustrie.

b) fisifdantüsche.
I . Europfcl . che.

(Heldische Rente fr.
Bulg . Tabak v . 1902 .*
Französ . Rente Tr.
O .rtecb . E .-ö . r,tfi\ 90 Fr.

» Mon .-Anl . v . «7 *
. . 87 25Cßr>

Holland . An !, v . ßöh .fl.
Ital . ainort .89,3 .3 u .4 L«
cons . stfr . Ute . i . G.

» Rente i . G . » !
Öst . Papierrente ö . fl . i

Goldrente ö . fl . G.
Silberrente : ö . fl.

einbeitä . Rte . ,cv . Kr.
Staats -Rente 'MlOr»

> > 20,l »ü0r»
Portue . Tab .-Anl . Ji
do . unii.  1902 S . HI *
do . » S . ü ! (5sec .l!
Rum . antort Rte .v . « , ,

» Conv . v . 1890 »
. . . 1891 »
»amort .Rte,v . l89 & -

Russ .Staatsanl .stfr .Oä »
do . Cons .-Anl .v . 1S30 >
do . Gold - do . v . 1880
do . C . R .B. S . IU. IIS9*

> $ t .-R . v . 190241fr,»
> Co2t7 . A. v . os stfr . »
» Goldanl . » 94 » »

. . Oö > r
Serb . stfr . Gold »

» amort . v . 1SS5. >
TBrI ; .-Eg . Bagd . S . I >
de . Aal . von 1905 »

Bl.

HO
Ji ? .

64 .25
mso

91 .80
88 . O
84 .00
83 .SO

9 ? SO
Öl 30

9 75
XOO. 0

94 SO
8S20

joa
LS äO

ss .es
32 .30

89.
80 .30
80 .80
78.

30 Adler Fahrradvr. 596 .50
10 Bremer Vulkan 160.
20 Bruchsal Maschinen 33S.
0 Breiier -M . HÖchst/M. 46 .SO

28 Diirkopp , Biefef . M. 486.
12 Federst .- Ind . Cassel 134.
S'/2 Gasmotoren Dtutz 127 .50

22 Kronprinz , Metalif. 344 76
'. 8 Ludwig Löwe L Co. 315.
10 Franz Megitin & Co. ICO.
14 O renstem & Koppel 203 7S
0 Rhein . Metall waren f. 73 75
9 Rockstr . & Schneider 151,25

11 Silesia Emaiüierwerk 167 SO
18 Ver . D . Nickelwerke 275 .50
12 Wen -Hin Hübner 1SÜ . SQ

Papier - u. Zeilstöffabrikets
28 i Ammendorfer 37S .75
u  1 ICostheim Zellulose 177 .25
12 ! 178 .10

LexfrlinriustriL.
20 1Mech . Web . Linden 33 © 70
10 Nrdd . Wollkämmerei 151.
36 V*r  O PVihr. ssa.

Verschiedette
0 Adler Portl .-Cement 11G .7S

25 D. W » ff.- u . Mun . -F. 665.
9 Lindes Eismaschinen 144 .76
6 Markt - und Kühlhaller. SS 10

10 •\! obel -Dy n am .-T rv  st 177 . 00
18 Porzellanfabr . Kahla 227.
10 Rositzer Zuckerraff. 114 .3S
24 Spritbauk t A .-G. 403 üß
13 Ver . Köln Kottweiler 32S e®

7V? South Westafrtca Co. 124 . 10
— ] -n -VmW 168 73

er Börse.

Zf. In 0/0.
4. • Türk . An !, von I90S J! 76
4. . -- > • * 19JI * 76 .20
4 . . Ung . Staats -Rente Kr ., 84.
3/2 » St .-R .v .! 897stf . . 73 70
3. . » Eis . Tor Gold » .A 71 .30

II . Aussereuropfiiache.
5. . Arg . 1907 unk .1912Pes. —

» 19Ü9tgb . abl920» 101 .50
5 . » äuss E .- B. i .G . 90«4 101 70
41/2 » innere von 1858 M
4. . » äuss .G .-̂Awl . l897 M 86 20
5. . Chile -AnL von 10U » 03.
41/2 Chile Goid -Anl . v . 06 » SX.
5. . Cliin . St .-Anl . v . 1895 £
5. . » * v . 1806 » Sß .SS
41/2 , . v . 1358 - s .3,20

>St .-E .-3 .V.1911 Kk . « SS £ 0
51. do . St E . Tient .-Puk . * 9Q 50
5. . CubaSt .-A .04stf .i .Q . .« 10S . 10
41/2 |do .stf .i.G . gb .&h !919 »
41/2 iJapan . Änl . S . 11 L
4. . do . v . 1905 S . 12 - 19 A
5. . Marokko von 1010 » 102 .40
5. . Mex . am . inn . I-V Pes. 92 .20
5. . » cons . äuß . 09stk . £
4 . . » Goldv . 1904stfr . ..« 86.
Z. . » cons . inn .5000rPes.
5. . TÄir.auI . (25i .mex .Z .) »
5. . iSac Paulo v . 68 i. G . 2
5. . do F .-B. in Go ' d H J .00.

Provinzial - u. Kornraunai
Zf. Obisgationen. fr«»v
4. . Rhetnpr .20,21,3l -34 .* 08 .50

do . 22 u . 23 s 04
:wio do . 30 . 91 . 50
3 ' /2 do . 10,12 -16,15,24 -27,25 67 . 60
3VJ- do . > 12 J f 8C.

do . » 9,HU .14 » b 2,230
4. . Pr .Oberhes «. Bn». 17 » »7
4. . Frkf . a . M . v . 06u . l4 » 08  60
4. . do . l907untlgb .b . l8 *
4. . do . v . 19U>iuit . 1920 >
4 . . do . v . 191 lunt . 1922 • 93 SO
3V2 do . Lit , Nu .Qfsbg .) » SK .30
3 */2 do . Lit . R lab ?;.! > S2SS
Z' /2 do . * S v. 1886 » S3 .3Q
3«Za do . . T . 1801 . ai .30
31/2 do . > U . 03, 61 .30
3«/2 do . » V » 1595 . 01 .50
3 -/2 do . Wv . 98 U.08 » Öl 50
3 t/a do - Str .-B. » im  t. ox.
31/2 do . v . 1901 Abt . l » SO 30
3*/a do . > . A .u . ui. 00,50
3t/a do . » 1903 » 91.
3' /- do . - 160» A. 5,11 - 90 .30
3 1/* do . v . Bockenheim * ÖC

Baden -Baden v . 1968 * 97
3/2 lBerlin von 1836/92 ■ e?
4. . ‘Darmstadt v . 09 u .16 97 .60
3»/2 ! do . xr.05 am . ab !910 5 S9 .20
4. . Giessenv .1937u . l917
Wz do . v . 03 uk . b . OS 8 'd-,
31/2 Homb .v .M .k 1880U . 9 9 X
4. . Köln von 19C»0 u . 06 SS,so
Z-/r Kreuznach v 88u . Q8
Z'/r Limbura (absr .l SÄ
4. Mainz 1907 uk . 1916 98.
3>/r do . (abg .) 1878u . S3 Sö . 70
3 '-/r do . > L .J . v . 1834 -
T, ‘t ds . von 1886n . SS-
35/2 do . (abg .) L .M . v .<31 SS 70
3 >/s
3Va
4- •
S'/2
JVj
4.  i

4 . .

do . voii 1S94 »
i de . » CI -k .b .1915 =
Mannh . I<Jt _ unk . 1 ? >

! do . » 1338 .
! do . v . 1S9S k . (B -
(München v . in uk .42 >
(Nürnberg V. 12 uk .47 »
(Wiesbaden v . 1800/61

und 5903 Seide IV»
1 do . v . 1903 ult . 1916 »

Zf. In »Io

4. .
4. .
3</2
Wz
31/2
4. .

Wiesbaden 1908,S . 1,
do . 1908,S . II .u .1910.
do . 19i2,S .H ! ,u . 22»
do . (abg .) »
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v . 1903 S . 1, II »

Worras v . 19C1 u . 07 >

s»
ss
SS

05 20

©7 .40
4. .
4 . .
3*/2
3s]:o
4. .
6. .
5. .
4Vs

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v . 01 u . 13 *

do . von 1886 »
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v . 1880 Ji
St . Buen .-Air . 1892 p e .
00 . 1909 i . G . (409) Ji

i do . v . OS i. G . £

SK
JS8
94

S3 ‘20

Div. VoHbcr . Bank - Aktien.
Voll Ltit. f n «2/
Y. . 9. . A .Deutsch . Creditan X67 .85
6Va 6 </» A. Elsüss . Bankces. 124 , SO
OS/2 61/4'Badische Bank R. 134.

10. 10. . B.f .el . Untern .Ztir . A 189
4 . . 4 . . . Bod .-C .-A -,W . , 120 .40
S05 8® > Handelsbanks .fi. X64 .20

13. . 13t/2 > Hvp . u .Wechs . » 307 SO
*j»/2 61/2 Banner Bank -V . » 117 .50
St/3 Berg .-Mark . Bank JI ISO
tz. . yi . r Sen . Handelsg . » 166,75
01/2 bl /2 » Hyp .-B . L .A. 8» 117 .SO
0. . 6 . . Breslauer D .-ßk . » IOS.
b.  . 6 . . Comm . 11. Disc .-B. »
01/3 6V2 Darmstädter Bk . s .F. .
61/2 6»/2 do , 1090 Jt 127 . 50

121/s 121/2 Deutsche B. S . I X - 25373
8. . 6. . » Asiat . TLTaels 127
51/2 6. . » Eff . u . W . Thl. XI 8 .7 5
7. . 7 . . Deutsch . H vp .-B .Thl 137
3 . . 6 . . Dt . Natib . in Brem . *> 11820
9 .. 9.  . » Überseebank » 103
6. . 6 . . » Ver .-Bank Ji 124 25

10. , 10. . Disconto -Ges . * 107 .85
Z' z $ '/ Dresdner Bank » 156 50
7«i> 3. . Eisenbahnbank » 152,
9.  . 9 . . Eisenbahn -R .-Bk . » 178 50
y. . y. . Frankfurter Bank » SCO 50
91/2 91/s do . H .-Bk . » 215 50
8. . 8 . . do . Hyp .C -V. » ISS 50
9. . 9 . . GothaerG .-C .*B .Thl 171
9. . 9 . . Luxb . Intern .Bank Fr. 3,68 40
6V2 7 . . Metallbk .ii .Alet . -G ..4 137 . 50
» ' /< 5i/< Mitteid . Bdkr . , Gr . r
7. . 7 . . Mitte Id .Priv b .Mxd .» 135 .70
6 '/2 6 }/2 do . Cr .-Bank * 7. 20 . 25
7 . . 7 . . Natlbk . f . Dtsch !. . 122 CO

11 . . 11 . . Nürnb .Vereinsbk - » ©4=7.
63/4 7i/s Oest .-Ungar . Bk . Kr. 150
7 . . 7t/2 Oest . Landerb . » 137,

10 . . 10-16 do . Crcd .-A . ö . fl. 108 . 0
Sv« 7. . Pfalz . Bank Ji 130,
y . . 9 . . do . Hypot .-Bk . » 193 SO
8. . 3 . . Preuss . B.-C .-B . Th !. 15 » .
6. . 6 . . do . Hvp .-A.-B . Ji 116 40

Reichsbank »
7. . 7 . . Rhein . Credit .-B. » 135,70
0 . . 0 . . do . Hvpot .-Bk . » ISS
7. . 7 . . Rh .-Wes -i . Disc .-0 .» 11C
7>b 71/2 Schaaffh . Bank ver . » 118
<>. . 6 . . Südd . Disconto -G . * 11765
8 . . 8 . . do . Bodenkr .-B . » 178 50
Fl '- 5V2 Schwarzb . Hyp .-B. » 112
71/2 7 '/z Wiener Bank -V . » 132.
7 . . 7 . . Wurttbg .Ban kaust . » 140 IO
5 . . 6iA do . Notenb . s . » 121 IO
7 . . 7 . . do . Veremsbk . fl. 140 10

y. . 9. . BanqueOttomane Fr. —

Deutsche Kolonial -Qes.
n . . lS . . Otaviminc « Fr . I —
5 . . ! 71/2 South West Afr . C . Fr , | —

Aktien industrieller Unter
Divid . nehmungen.

Vorl .Ltzt.
14 ».
lö .
8 . •

12»>
3. .

15 . .
v . .
7 . .y. .
3V*
7 . .
3 . .
9 . .
8 ..
9 ..
5 . .
7 . .
6 . .

LD 20
87 30
SD .SV
9S.

SS
SS

13
lv . .
L. .s..
8. .
71/2

25 . .
0 . .

40 . .
7

12 .

0 . .
20 ..
12 ..
32 . .
125 2

11
IS

12. ,H
5S

15

4
14 . .
12 ..

4. .
4 . .
7 . .

10 ..
,2
7i/2
7i/2

12. .
61/2
7r/r
10

9. .
256
7. .
V..
7
8

12..
0 . .

II.

Alüui .N €üh .(50o/0)Fr.
10. . Aschffbg .Buntpap .*rf
8. . s Masch :-Pap . »

12« Bad . Zckf . Ws .ssh. fl.
3 . . BaugSüdd .I .60o/oE. ^

15. . BleisLFaber Nbg . »
10 . . Brauerei Bindin g »
7 . . » HenriingerFrf . »
9. . * HerkulesCass . »
Zl/r » Hofbr . Nicol . »
7. . » Kempff *
3. . » Löwenbr . Sin . »

10. . * Mainzer A .-B . *
8 . . * Mannheim . Er . »
9 . . » Nürnberg »
5. . » Parkbrauei *. »
7. . » Rettenmayer »
0, . * Sc 'nöfferh .-Bg . »

lH/a llVc » Stern,Oberrad»
8 . . . . öronzef . Schlenk »

CeÜu !. , Bayr . (W .) »
Gern . Heiaelb . *

» F . Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W .A . »
7i/2 Chem .A.-C . Guano»

* Bad .A .u . Sodsf . »
» Blei,Silb .Braub . »
» D .Gold - ,Sl -Sch .»
> FbkGerrnsh -H . »
» Fahr . Gdbg . ■*

14. . $14. . * F . Griesh . El . *
27 . . $30. . » Farbw . Höchst »

0. . » » Mühlheim »
26 . . » Fabr .,X̂ .Mannh .»
!2. . » Weiler -tci -Meer»
30 . . * Werke Albert »
14 . » Holzverkoh lgs . »

12 » Rütgerswerke »
13 » Schramm L .Färb.

12 . . » UH .-Fabr . Ver . »
Vt . . *• Wege *. Rssld . *
16 . . Dpfkrb . u .PjIi.  Helb.

8 . JDrahtind, , Sudd . Ji
25 . . El . Accum . Berlin »

7 » Brown Bov &C . »
4Va{ 5 » Osntin .^Nürnb . *

20 . ♦j10. - » Dtsch .-Übersee »
» Fdt . u . Quill . L , »
» Ges . ANg . Berl . »
» Bergm .-Werke »
» W .Homb .v .d .H , -
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges . , Berl . »
» Rein . , G . u . Sch . »
» Schlickert *
» » Rhein . »
» Siem . u . HaJs . •
. Siemens , Betr . *
» Tet .-Q . Dtsch .A. *
» Voigt & Haeffn . ,F.

Frkf . Sektk . Feist & S,
Gummif .Berl .-Frkf .»

* Mitteld .(Pet .)»
Hafentnhl . , Fkf . M . »
Hed .Kpf . « . Süd .Kw.
Qdseos * Gußst . »
lllkirch Mhlw .Strssb.
luwgh .Geb .Schraaib.
Kalk Rh . West ?. Ji
Kunstseide !. , Frkf . »
Lederf . N . Spier *

71/8 Ji/t » Rothe , Krcuxn . »
10. . 10. . Ludwigsh . W .-M . >
30 . * 30«« Masch . A .,Kjew>
SVi  0 . . » Armat . Hilpert »

Ißß\

170.
17 .«5
ISS

61 50
2 es.
183.
ISO SO
LK5

7 b,
118

50
176
149.
178

SL.
105f

1D3 . S0
134 50
160
14 -5.
123.
12S 50
ISS
121 .
332.

jllß LS
655

*184
Iäss -50
(245.
6P :5,SO

| 68 40
34 b
LLS
43 ü
330
1Ö5 SO
279.

,J10.
1216 20

6
14. .

5 . .
4 . .
5 . .
7i/a

11..
12
yi/2
7 >/t

12 ..
S'/2
7s/a
10

y. .
0
7.
7.
5.
s
8

12.
0.
9.

\ll4 ; : 2
1 SS
1162 .50

238 25
122 . 5

US
120 SO
128 O

.202
19/ ’60
14 - 50
138
216,10
1 0
12 ,50
188
11075
l < S - ü

8S SO
124 SO
115

125 .60
131 SO
168

ö
188 . 30
112 .
172

!SS >S.
!105 .40

V orl . Ltrt.
- MLSch .Baden -,Wh ,J&

» Beck u . Henkel >
« Bielefeld D . , *
» Daimler - Motor . »
> Esslingen »
» Faberu . Schl . »
» rahrzgf . Eisen . »
» Gasm . Deutz *
» Oritzn ., Durl . »
» Gebr . Guttsm . »
» Karlsruher »
» Mannesm .-R . »
» Masch . u . A . Kl . »
-> Moenus *
» Mot . Oberurs . >
s Pokorny u . W . »
» Pfalz .Näh . Kays .»
» Schn . Franken ! , a
» Schraub .,l<rom .*
» Witten . Stahl »

MetallGeü .Biug,N . >
Napht .-Pr .-G . Nob .»
Öliab . Ver . D.
Porzellan Wessel *
Pressh . ,Spirit , abg.
Pulvert ., Pf ., St . I . »
Schriftgiess .Stenip . »
Schuhf . Vr . Frank . »
Schuhst . V . Fulda »
do . FrankL , Herz *
Seilind . (Wolfs)
Sieg . Eisonb .u . Bekb
Glasind . Siemens »
Steaua Romana »
Spinn . Tric ., Bes . »

* Westd . Jute *
D. Vertagft -Anst . »
Waggon Fuchs »

_Z eilst .-Fab r .Wakih.
■25. 7! Zucker âb .Franker ;?

2 . . 10. .
12 12

28 . . 28 . .
1V 10
6 tz
7. . 9. .
7l/2 5
SVa s . .

16 . , 5/ ..
5 0 . .
6,.

12V3 I3t/j
9 9

24 . . 21 . .
71/2 S‘/2
8 9
12 12

14. . 16 . .
9 . . 9 . .
6 . . 0,.

U . . 12. .
12 H
9. . 9V2
3. . 3 . .

11. . 12. .
S. . £ . .
9 12

10. . 7. .
ii . . IC. .
7. . 8 . .
7 7. .
12 121/2

14. . 14. .
5 8
7 «/> 7V3
8° . 5. .
8 . . 9 . .
tz. . 9 . .

15. . 15,.
25 , 25 . .

In e/c.
180
184 50
487
313,
1C3
146.
126.
12S
LSL

41 .70
155.
210 .75
144.
297
137 .30

293 50
177.

218
(241.
j163 80

290.
136 .50’sa?
133 SO
ISS.
133 ftO
115
2, .7.
ALL.
X4SSO
127

164 SO
151.
235

Div . Bergwerks - Aktien.
Vorl .Ltzt In
12 . . 12. . Aumctz -Friedc j  il &7,96
12-/2 14 . . ßoeh . Bb . u . G . - 215.
9 0 ßraunk .-W .Leonh . * 148.
5i/s 6. . Buderur , Eiscow . » 116 .50

11. . 16 . . Coiic . Bergb .-O . » 3X8 SO
11 . . II . . Deutsch -Luxemb . * 163 75

8 . . 8 . . Ksdi weder , Rergw . . 197 .C5
7 . . 10. . Friednchsh . Bigb . » 174 .50

10. . 1!!. . GeJsenkircheu » » 105.
3 . . 9 . . Harpen er Bcrgb . - 192 .67
81/2 9 H ibernia Bergw . »

10 . . 30. . Kaliw . Aschersl . *
10. . 11 . . do . Westereg . > 205.
41/2 4Vi do . do . P .-A . » 104
6 3 Königin Marienh . »
Ü Lothring . Eisenw . * 10 .
s . . 0 . . Obcrschl . Eis .-Sß. * 84 =.

15. . 13. . Phönix Bergbau * 260 .37
12 . . 12. . Riebcck , Montan » Ü8S.
4 . . 4 . . V .Kön;  LamaThl r. 16950

19. . 23 . . Alp . M. Ö. fl. —

Aktien v . Transp .- Anstaltera

V' o - I. Uz . ) Deutsch « .
E1/2 81/2 Lübcck -Büchen j* XSObS
7. . 7 . . Aüp ' . !>. Kieinb . » 137
8. . SVa do . Lok .'-u .Str .-B. » 185
SVa SV« Berliner gr . Str .-B . » 176 *25
E. . 5 . . Cass . gr . Str .-B. » 1O0.
6 6 D. Eis .-Betr .-Ges . » HOefiO

SU 5V4 EL Hochb . Berlin » 133 50
6V1 6 Schant .E .-B .-Akt . > X23 25
6 . . «1/2 Südd . Ereenb .-Oes,» 129 .50
0 0 Westd . Eisenb .-G . >
8 . . s . . Hatr .b .-Am . Pack . » 153,75
4 » Frkf .Schleppschiff . »

3. . 5 . . Nordd . Lloyd » 1X8,75

b ) AuftiandlsctKfe
16« riM °/r uschtelir .Lu .A . Ö.fl.
iu/2 UV* do . Lit . B. » —
6-/8 6V* jst .-UnC - St .-B. Fr. 150.
0. . 0 . . do . Süd . (Lomb .) » 21 .50
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A .ö . fl.
51/2 51/2 dö . _ St .-Akt . *

3/4 l */< RaabOd .-Ebenfurt» 45.
Gotthardbahn fr. 109 .37

7 7. . Orrent -E .-B.-Belr .-ß. xss
6. . 6 . . Baltim . u . Ohio Doll. 10407
6, . 5 . . Peniisylv . R . R . » 124 73
5 . . 5 . - Anatol . Eis .-I5. Ji 110 75
6t/s 6«/* Prittce Henri Fr.

ic>. . 10. . G razerT rsm way ö . fl. 180.

Pr. -OSjligttt . v . Transp . -Anet
Zf. , ) Deutsche. 1»
3. . Alls -. D . Klein !: , abg . M 74 . 50
4. . Albr .Lolt .- u .Str .-B.v .OS » 99 .20
41/2 Bad . A .-G . f . Schiff . - *s 50
4. . Casseler Strassen bah » . 0 3.
41/2 D. ".-B.-Betr .-O . S . II • 69 .50
4 . . D . Eisenb .-G . Serie I » 87.
4‘/a do . (Ff .) S . Ilm IV * 100 25
4. . do . Serie I u . III - &7
41/2 Nordd . Liovd uh . b . 06 »
41/2 do . OS uk . 1913 *
4. . do . v . 02 » > 07 *
4 . . Sfidd . Eisenbahn v . 07 »
SVa Südd . Eisenbahn > 82 SO

d) Ausländisch « ,
4. . ;F.Hsabethb .stfr .mU ouj «r
4 . . iKsch . O . 89 stt . i . S . a . tl . l C .50
i. . Lcrab .Czrn .J . stpfl .S . o . » j KO
4 . . do . do . stfr . >. S. » SöS O
4. . Öst . Lokb . stf . f . O . .M —
5. . do . Nwb . sf . i . O . v . 74 - 103 .60
31/2 do . do . cor .v . v.  74 » ! SSJ.ao
31/3 do . do . v . 1903L .it . C . » ] LL
2 . . do . l .it . A.  stf . i . S . d . fl . I —
3t/2 : do . conv . L . A . 14c. I 79
3V» - do . do . V. 1903L . A. » ( _
5. . | do . do . L .ß . Stfr .S .o . f! I0OSO
3V, i do . do . conv . L . B. Kr . j 79 .10
31/2 do . do . V.1903L .13. » i —
5. . i do . Süd {Ußib.) sf . i . Ö . Ji  09 20

do . do . »
<Zo. do , * r ' 51 0O
do . E . v . 2871 t . G . » —
do . Stsb . 73/74 sf .hp . vÄ -
do . Br . R . 72 sf . i .G .Thl.
do . Stsb . v .63 stf . i.Ö . » 310
do . I .-VIII .Em .stf .G . Fr . -
do . IX . Em . stf . i . O . » -
do . v . 1885 stf . i . G . * 75 75
do , (Eg . N . ) stf . t . O . " 75 .75
do . v . !895 stf . i . O.

Prau -Duxl696stf . i.O . ö .fl . 7ä 4-40
R . Od . Eb . stf . i . G . ' l*

do . v . 91 stf . i . G . • 20
do . v . 97 stf . L G . » gö,50

Rudolfb .Salzkg . stf . i .G . » 93,85

4.
26/,»
2Vi6
5. .
5 . .
4 . .
3 . .
3 . .
3 . .
3 . .
3 . .
3 . .
3. .
3 . .
3 . .
4 . .
5 . .
2Via
24/jo
4. .
2</ic
4.  .
5 . .

Üng .-Gai . stf . i . S . ö . fl . ICO.
Ital *stg . E .B. S .A-E . Le
LivornoLif .C . Du . D/2 »
Sardin .Scc , stf . g . Iu . II Le
Süd .-Itat . S . A .-H . »
Toscantschc Central
Westsizilian . v 79

70
09 .60

109 .80
Fr,
Le : 100,50

Vil Gotthard bahn Fr* 90 20
4.  . Kursk .-Riew .atfr .gar . .46 —
4 . . do . Chark . 89 * » » 87 .90
4. . Mosk .-Jar .-A .07 ötf . § . * 88
41/2 Mosk . Kasan £ .-B . 1509 > 96

do . uk . 1915 stfr . O . »
4 . . do . Wind . Rb .v . 97 » SS

Zf.
4 . . Mosk . do . v. 93 stfr . J
472 do . Wor . ab 1910stfr . -
4 »/a Mosk . Wor . Serie II -
4. . do . do . v . 95 stf . g . ■
4 . . Podoiischc verl . 1915
3 . . Or . Russ . E .-B.-G . stf . -
4 . , Russ . Sdo . v . 97 stf . g . -
4 . . do . Südwest stfr . g . ■
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g . -
4 . . Warsdi .-Wien stfr .gar . -
4 . . do . do , S IX stfr . :
4 . . do . S . X uk . 1911 ,
4 . . Warsch .-W . S .X ! uk . 1! *
4Va Wladikawkas v . 1912 i
4. . do . stfr . g . 3
4. A-_ do . v. lS9Suk . 09 i
4V2 jAnatoüsche i . G.
4Va (Port . E .-B . v . 891 . Rg . a
3. . jSaloiiiki -Monastir -
5 . . Tehuantepeic rcScz. 1914 »

In ?/o.
88 .
96 .20
96 .60
98 .20
96.

88 .
88 .20
37,50

SS.
88
88
94 .60
73 60
62 .80
98

Pfand br. u. Schuidverscbr.
v. Hypotheken -Bankerj.

ZE. In o/a.
372 ;AlSg. R .-A. , Stsuttg . M DO.
37a Bay .Ver -B. München » 87 80
‘ ' do . H .-B. S .6uk . l912 » 89 50

do . do . Ser . 1 u . 15 » 88 .30
do . Hyp .- u .W .-Bk . » 98 .70
do . do . (unverl .) » 98,30
do . do . » 30 .60
do . do . (unverl .) » 89 .50
do . Bd .-C .-A. ,Wzbg . » 91 .75
do . do . S . 9- 12 u . 14 » » 1 .75
do . do . S . 22,23 * 91 .75
do . do . S .l , 3-6,20,21 » 82
do . do . kdb . ab 07 » 82.

Niirnb .V .-B. ,3 . 13,20,21 » 98 50
do . S . 29-31 , uk . 18/19 ». 98 50
do . S 36u .39uv .20/21i 99.
do . > 87 .50

Berliner Hypothekcnb, » 100,40
do . do . » 92.
do . do . » 86 .SO

Braun .Han H3T)b .S .21u .21 95 .90
do . do . S . 23 » 97.
do . do . S . 20 » SS

D .Gr .-Cr .GothaS . 6 u . 7 » 96.
do . S . 16 u . 1019 > 97 .30
do . S . 19 » 1921 » 97,50
do . Ser . 3 u . 4 » 101,50
do . » 5 u . S » 37,50
do . » 11, » 1913 » 87 .50

D . Hyp .-B. Berlins . 10 » SS.
do . S . 14, uk . b . 1914 » 96 .20
do . S . 22u 23 uk . 21 • »7 .50
do . 13u . 13ftuk . 13 » SO.
do . kündb . ab 1905 » 86 .30

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 » 96 .25
do . do . Serie IS » 98 .30

do . S . 20uk . 1915 * 98 . 10
do . Ser . 21 uk . 20 * 98 .50
do . 5 . 16« . 17 >; 97.
do . S .12,13,15u .! 9» 87.

do . IC -Ob . S . l k . 1910 » 89.
do . Hyp .-Kr .-V . S . 15-19

21 -27 , 31,3442 tilgb . > SS.
do . do . S .43uk . 1913 » 97.

rio . S . 46 , kdb .08 » 97,
do . S. 47uk .1915 » 97,80
do . S . 48uk .l917 » 97,50
do . S . 51uk . l920 * 97 . 80
do . S . 52uk . 1921 » 9 g.
do .S . 44uk . 1913 » ©o.
do . S .28 -30u . 32 » ßg.

_ - - do . S . 45 , tiigb . » ss.
Land . Credb .Fkf .uk . 17 *\  _

do . do . do » 07»
Hambg . H . B . S . 141-400»

do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 »
do . 611/690 » 1921 »
do . S . 1-190,301 -10»
do . 311-330 uk .1913»

Mein . Hyp . -B . S . 2,6u .7 »
do . do . S .Bu .Ouk . 11 *
do . do . S. 11 » 1916 »
do do . S . 12 » 1917 *
do . do . S . 13 * 1918»
do . do . S . 14 » 1919 »
do . do . S . 15 » 1920»

' do . do . S . 16 » 1921 »
do . do . $ . 17 » 1922»
do . do . kb . abOSu 07 »
do . Ser . 10 »

M , B .-C .-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B . uk . 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B . Ser . 4 »
do . do . S. 17 , 18 u . 21 »
do . do , S . 22 uk . 1915

4. .
4. .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
3V4

31/2
41/2
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
Vf 2
3V2
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4. .
4 . . '
4. .
4. .
31.2
31/2
4. i
4. .
35/2
4. .
31/a
41/2
4. .
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
4. .
4. .

ZV«
31/2
4. .
4 . .
4 . .
4. .
4. .
4 . .
4. .
31/2
V‘/2
4. .
4 . .
4 . .

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . do . S . , 4 » 1916 »
do . do . S . 25 » 1918 »
do . do . 3 . 26 » 1919 »
do . do . S 27 » 1920 *
do . do . 8 . 28 » 1921 >
do . do . S . 29 » 1921 »
«o . uo . o . 20 »  1913
do . do . 8 . 23 » 1915 *
do . do . 3 . 3. 7, 8, 9 >
jPl . Centr .-B.-G .-B . v .99 *
Ido . do . v . 1899,01 u . 03 »
Ido . do . v . 1Q/D6 » 16 »
do . do . v . 1907 v 17 *
do . do . v . 19i»9 » 19 »
do . do . v . 1910 » 20 »
do . do . v . 1912 * 22
do . do . v . 1885/89/94/96»
jdo . do . v . 1904uk . 13 »'
do . do . Kom . OI kd .li ) »
do . do . do . 68uk . 17 »
do . do . do . 12.uk 22»

31/2 |do . do . do . S7v . u . 96»
31/2 jdo . do . do . 06 » 16 »
TVta do . Hyp .*Act . -Bank *

730!de.
4*/a jdo.
4, , |do.
31/2 jdo.
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
31/2
4. .

do . do.
do . Sr . 125/ auf ) »
do . / SO % j. »
do . j al >g . | »

do . do . v . 04 hk.  13 »i
do . do . v. 05 * 14 . »
do . do . v . 07 uk . 17 »
do . do . v . 09 uk . 19 s
do . Kont . v . 08 uk . 18 *
do . do . v . 1! uk . 21 »
do .Hyp .- V.-G .(Ant .Ctf ) »
do . do . do . . . . . »
do . Pfbr .-B.E .18,lÖu .22»

4. . do . do . k . 25 » > 14
4. . do . do . E . 28 » » 17 >
4. . do . do . E . 29 * » 19 -
4 . . do . do . E .3d '31uk .b .20
33/4 do . do . E . 23 - » 12
3V« do . do . E . 26 » » 14
Z' /r do . do . E . 17,18u .24kb.
Jh do.  Kleinb .EIkb ab 04 *
3i/a »do . Kom . S 3uk . b . 12 »
4. . ido . Landscli .Central »
4. . Ißiscin .Hyp .-B.kb .ab02/07
4. . do . » * 1912

34.
96.
96 50
97.
SS.
87 .25
87 .25
96 .20
S6
96 .90
96 .40
56 .60
97.
97 .30
97 .70
SS.
36 .50
87 .50
95.
95 .75
83 . 50
97 .90
87 .30

1X4.
85 .70
96.
©6 .20
96 .20
96 .40
96 .50
£6 .90
97 50
90.
90
86 .90
96 .10
SS.
56 . 10
DS.
26 .20
96 .60
©7 .20
86 . 10
86 .30
97 40
67 .80
98 .40
87 .30
87 .80

04 SO
ÄS.
95 .80
95 -90
LS.
ÖS.
07 .50
96 72
97.
92.
95 .00
S6.
Qi» 30
96 . O
97 .1 0
00 .30
90 .30
87 . 10
94 .30
88 .10

103.
96 .70
06 .70

Zf.
4. .
4. .
4 . .
31/2
31/2
4. .

i.  .
4 . .
4 . .
4 . .
3%
4 . .
3*/2
4. .
4 . .
3>/2
34/a
4. .
3 ‘/2
4’. .
3>/2
4. .
3th.

Rhein . Hyp .-B , 1917 Ji
do . » » 1919 *
do . » » 1921 »

do . • » » 19JU ’ »
Rh .-Wesfi .B.-C .S : 3 5,

7 , 7a 8, 8a , 9 u . 9a -
do . S». 10 uk . 1915 »
do . » 11 » 1918 »
do . 12 u . 12a uk . 1920»
do . » 13 uk . 1922»
do . » 2 , 4 u . 6 »

iSudd . B -C . 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S . 52 »

W . B .-C . H .,CölnS . 7 »
do . do . S , S »
do . do . S . 3 u . 4 »
do . do . S . 9 »

Württ . H .-B . Em . b . 92 *

Württ . Kreditv . uk . 20 »
do . do . » 12 »
do . VereinSb . » 20 »
do . do . * 15 »

In 0/0.
07.
97.
93.
87.
37 .20

95 .50
©5 70
6G . 25
96 .EG
97 .50
87 50
88 .50
87 *oO
®0 .30
96 .30
87 . 30
37 . 50

'.93 .30
88 SO
99 .30
89 .30
99 20
89 .60

Staatlich od » provinsicl -garant.
Ld . Hess .-

do . Serie
L .-K(Cass
do.
do.
do.

Nass .L .-B.
do . do.
do . do.
do . do.
do . do.
do . do.
do . do.
do . do.
do . do.

H .-B. S . 12-13J6
16, uk . 1913 »
I , 2 6-S >
) S .22 uk .1934»

5 .23 » 1916»
8 . 24 * 1921 »
8 . 21 » 1917»

. L .V .u .W . 15 »
Lit.  Y . uk . 17 »
Lit . U u . X »
Lit . J

F,G , H,K , L »
M , N , P , Q »
Lit . R , S , »
Lit . T »
Lit . O . »

©8 .66
87 .30
©9 20
8920
99 .40
@2 .50

ICO-

97 .56
92.
DL.
92.
92,
92.

I 88 . 50

Zf.

4' ,Zl/2 |
5 . .
V.
4

Amcrtk . Etsenb . - Bonds.
95 .4a
90 .40

104 30
07.
99 .40

ICentr . Pacif . I Ref . J
, do . *
jChic . Miiw . StP . , P . Ddo . do . do.
INorth . Pac .Prior Lier

3* . i do . do . Gen . IJe-
5* . (San Fr . u . Nrth . P . I M

109
93 .50

Diyerse Obligationen.
Zf . In
4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ 94.
4. . • Bank für induslr . Ü . » 101 .50
4 . . Brauerei Bin ding H . » 96.
4. . do . Mainzer Br . » 100 .50
.41/2 do . Rhein .(Aiteb .) » 35.
4. . Budenis Eisen werk » 96 40
4. . Cementw . Heidelbg . » ICO.
4*/2 Bad . Auil .- u . Sodaf . » 100 .20
41/2 Blei - u . Silb .-H . , Brb . »

Fabr . Griesheim El . »
ÖJ

41/2
41/2 Farbwerke Höchst » 100 70
41/2 Chem . Ind . Mannh . » lOO
4. . do . Kalle & Co . H . » SQ
4. . Concord . Bergb ., H . » 95,
fl/2 Deutsch -Lux emb .ük .15» 100,50
4. . Esb .-B. Frankf a . M . -> ICO 25
Zl/2 do . do . » 0 « ‘i5
.1/2 Eisenb .-Renten -Bk . » 100"
4. . do . do . » 9S ' 25
4V2 F.l. Accumulat ., Boese » 10O
4>/2 do . AUg . Ges ., S . VI » 101 30
4.1/2 do . do -. do . » VII » 101.

EL Dtsch . Ueberseeg . » 103 50
41/2 do . Ges . Lahmeyer » fl xi 0
t . . do . do . do . » 05

do . Rheingau ulc. 17 » 97.
P/2 do . Schuckert v . ( 6 » 99 60

do . do. 97  50
fl/2 do . do . Rhein .uk. 15/17 93 .20
fl/2 do . Betr . A .-G .Siem . »
fl/2 Siem . u . Halskeuk . 20 » S0 -60

do . do . -> 20»
do . Telegr .D .Atiant . » 95.

fl/2 do .Voigt u .Haeff , Fkf . »
Frankfurter HofHypt . »

102
«. . 07,
fl/2 Gelsenkirch .Gusstah ! »
4. . HarpenerBergb .-Hy p . » SS.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . »

' 41/2
*. ,.

Mannh . LagertL -Ges. 97
MetÄÜ.-Ges . , Frankf . » 101

4 . . Oelfabr .Verein Dtsch . » 101
4V'2 Seilindust . W olff Hyp . -
' •'? I00 .4C

ZI Veritnsl . Lose. In c/o.

4. . Badische Prämien Thlr 171 .90
3. . Belg .Cr .-C4H« . v . 68 Fr
5. . Donau -Regulierung ö . ; ! 170
Z' /r Goth . Pr .-Pfdbr . 1. thlr 116 75
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni . v . 3971 h .f!
31/2 Köln -Mindener Thlr 137 10
21/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider , abgest . » 71 60
4. . Meining . rr .-Pfdbr .Thlt 135 .70
4. . Oesterreich , v . I960 ö . fl 177 30
3. . Oldenburger Thlr. ISO
5. . Russ . v . 1864 a . Kr . Rbl.
5 . . do . v . 1866 a . Kr . »
21/2 i^ v̂ V-r.t, . r . RX-,

Unverzinsliche Lose.
Per St . in Mle.

Augsburger fl . !_ J 6
Braunschweiger TIilr . 2' 20 50
Mailänder Le 4 164 50

do . Le 1»
|Meininger s . fl.
[Ocsterr , v . 1864 ö . fl 10t IS49.
j do . Cr . v . 58ö . fl . JO - ^ 70
| Pappenheini Gräfl . s .fL 7
Salm -Reiff .G . ö .fl . 40GM.

jTürkische . Fr . 40< X57 .3Ü
Ung . Staats !, p . fl . 10; 383

iVr-ne/ianer I p ^

Gc :dsorten.

Eiigl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St . »
Ocsterr . II . 8 St . »

do . Kr . 20 St . »
Gold -Dollars p . Doli.
Neue Russ . Imp . p .St.
Gold ai marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg 1. »
Hoclihalt . Silber »
Aui erilcan iscli e Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Belg . Noten p . KMFr.
Engl . Noten p . 1 Lstr.
Frr . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-ü . N . p . 100 Kr.
Ru5S.Not .Gr .p . lOOR.
do . (l1i .3R . ) p .t00R.

Scbweie . N . p . iner-

Brief. 1 Geld.
24 .47 20 .43
20 .47 20 .43

3.6. 14.
4 . 19

215 .75
28 00 2730
S8 04 ; _
87 .Ü0 8S .50

87 . 412 .73
80 .SO 80 .70
SO . a 9 -7 .48
81 . S 81 .38

169 . 30 169 .8-
SO . !
83 .73'

114 . 50
114 .1»ei.

S4 .3®

80 .9

Rekltsbsnlt Dislcoat . 6®/o Wechsel.
Amsterd &iu . u. iuu - i 0127. 3 j 4°/a
Antev . Brüssel Fr . 100 80 70 j ßp/o
Italien . . Lire 1001 ’<'<■ 21/2 > C“/o
London . Lstr . 1 20 41 j S°/e
Madrid . . Ps . ICC — s 4Vt »/o
K .-Yorb (3T .S .) D . I00 ! — i

Part*
Schweiz . . Fr . 100
St . PeSersb . S .-R . 100
Triest . . Kr . 100
Wien . .Kr . 109

In Mark.
Fr . IVO 81 .221/2 |

80 671/2

S4.05

4°/®
t»/o

6:-Vo
Kr . m , S . -
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Nchlnii «,«-Schuhwaren-

Invcntur ■An § verkaaf§
Mittwoch , «Zsn 23 . d» W., abends,

!!zu enorm billigen Preisen !!
Man überzeuge sich.

27 Langgasse 27. lief ur ich Untier
M ** Besichtigung ebne Kaufzwang.

Telephon 2170.

Mein diesjähriger

Inventur - Ausverkauf
beginnt

Dienstag, den 28. Januar,
and bietet hervorragende Gelegenheit zu  ganz besonders
billigem Einkauf von Damen- und Kinder-Wäsche
aller Art, Haus- und Küchenwäsche, Tischzeugen, Bett-

Gardinen, wollenen Sehlaf- und Daunendecken etc.

H. W. Erkel,

mit echten Plätill - Stiften oder prima
amerikan. Diatorics

pro Zahn Mk. 2,—
Zahnziehen mit örtlicher Betäubung fast... .

schmerzlos . M . Z..W
Plomben von. . Mk.2.—an
unter Garantie für tadellose Arbeit unter Ver¬

wendung von nur erstklassigem Material.

Schoneidste Bchaailimg. Spez. Kraneun. Brücken.

Während 4es Äusverkaofs gewähre
leb aut reguläre Waren bei Bar-
asssss Zahlung 10 8/» Rabatt . ---- --

Wilhelmstraße 60.

Der Ausverkauf dauert nur
einige Tage. Verkauf nur

gegen Kasse.

Ausverkauf
wegen

Gesch&fts-
äbertragung

Sämtliche
■vorhandenen
Waren sollen j
bis 1. Februar ;
tu bedeutend
herabgesetzt.

Preisen
ausverkauft

werden.

Corsetbais
„Imperial“,
Wiesbaden,

Langgasse 10.
Fomspr. 1450._ _ _

AMU SylrdS'Ssmmd«,
Gchwalbacher Straß «,

find noch 15,000 Hiegel L 18 Mk.,
30,000 Rinaofrniteme « 5 Mb Kn
»«den. I . Tchätzler. Näheres Ban-

O zonya - Meilbäder»

lalle.

» Sauerstoffhaltig«*Fichtennadetbad.
Beseitigt schnell and sicher HaaUas-
■SiUk,  Hautjucken , Hmldden,

© ScWafl. stekei >. Gicht, Rheuma.
Iachias, Wtiöfluß et*. — Käuflich
In Apotheken, Drogerien und

• * Bade - Anstalten . Originalflasche
mit Gebrauchsanweisung für ca.

W 20 Vollbäder Mk. 3,60, Liter-
9  flasche für 66 Vollbäder Mk. 12.—.

Probeflasche für 1 Vollbad oder
^  r Sit*l>äder_ 60 Pfg . Bei chro¬

nischem Rheumatismus werden seit über 20 [ähren Fango
di Battagli » - Packungen erfolgreich angewandt, ebenso
geruchlose Schwefelbäder (Thiopinol - P. O.  Riedei ).
Nur in Flaschen für 20 Vollbäder Mk. 6.—. Prospekte
und Literatur nur durch Fango - Import - Gesellschaft
Walter & Co., Berlin SW. 61. —

In Wiesbaden zu haben bei Bruno Backe,
Drogerie, Taunusstrasse 5. F161

Fachmännisch konstruiert- ParkettboderrreinignngS-
apparate „Dreadnought", wohlfeil und ««verwüst-
lich, eine Wohltat für Mieter und .Hausbesitzer.
Komplette Garnituren für Reinigung u. Erhaltmrg
von Parkett ««» Linoleum. Interessante « vhand»
lnnq Wer vorteilhafte Bchandlnng von Parkett und
Linoleum gratis von « . Müller. Kaiser-Wilhelm-
Ring »3, Mainz, SpezialhanS für BohnerutenMe «.

Dentist Illkl «MM.
WIESBADEN,

46 Schwalbaeher Str. 46 46 Scliwalfoacher Str. 46
(Alleeseite ) . (Westendhof ) .

Sprechstunden zu jeder Tageszeit

Tchnittblumen-Saifon
beim ESenfen billig tiejfen fortwährend große Sendungen Schnittblumen e'mi
Nelken Dutzend 1 Mk., Margneriten Dutzend 25 Pf ., Narzissen Dtzd. 30 Pf .,
Goldlack Bund 30 Pf ., Levkojen großer Bund 50 Pf ., Mimosa Stiel vor,
10 Pf an, große Originalbunde Veilchen 35 Pf ., Topfpflanzen große Aus-

+ wähl . Großer Umsatz, billige Preise.

Muse» bUlls, foftttft. 17,8it CiittaiüataiiL itl 3259.
Alle Wagcn- und Darmlcidende, Zuckerkranke, Blut.

arme usw. essen, um zu gefunden, da« echte KaßelerSimonsbrot §55

»ersehen mit Streifband u. schwarz-weiß-rorer Schutzmarke.
Mau mache einen Versuch mit unserer !0-Pfg.-Packung.
Stets echt und frisch zu haben der Aug. WimsviniN,
Kaiscr-Friedrich-Ring 8, Karl tteUenbranl, Wielandgr. 23.

A - - - k,fratt fritz Assmatttt,
Saalgasse so . Corsetiere - Bandagistin . Tel. 2823.

Spezia Ikorseffts
für Magenleidende, Operierte, Druckempfindliche usw.

Leibbinden und alle Unterleibsbandagen.
Sriedcflage von fialasiris,

beeter Koreettenaiz.

Um, nach beendeter Inventur mit dem vorhandenen Lager ed)t englischer und deutscher Tferren-Staffe zu räumen
untersfeiten wir dies einem

grossen Invenfur -TJusverkauf
TUfr. 3,10, früher bis Wh. 32.—, jetzt Wh. 18.50
Wfr. 3,10, früher bis Wh. 37.50, jetzt Wh. 22.—
Wfr. 3,10, früher bis Wh. 42.—, jetzt Wh. 24.—
Wtr. 3,10, früher bis Wh. 48.—, jetzt Wh. 28.50

TUfr. 3,10, früher bis Wh . 52.50, jetzt Wh . 36.—
t Posten .edjf engt , btau Serge,

auch passend für Damen-Kestüme,
p. Weter früher his Wh. 16.50, jetzt Wh. 8. 73

iBuf Wunsch fertigen wir diese '
ff Stoffe bei billigster Berechnung
\unfer Garantie tadelt. Sitzes an.

Franz Baumann , e.m.&n.
engt . Taitor,

Tetepfyon 95i. — Hocfybrunnenpfafz 1 (Pa *a$i ~Hotel)*
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Willi. Arnet,
Karlstrassa 30. Telephon 2090.

Maariietxe
billiget Itie ^ erie Eaeli»

n ctit.
sondern liefere dieselben in Kasten
oder Säcken in jedem Quantum
prompt zum billigsten Tagespreis

und
Tersrüt« Porto und Telephon.

übertrifft alles bisher vmr mir Gebotene!

Die Reste des Jahres
bieten für

"*) f "NestMM'Ktrsuerr~]
Emaille.

eine besonders günstige Kanfgelegeuhrit!

Nein Aluminium. Kleingul.
r" r
Saud , Seife , Soda . . 85 Pf. Kasserolle. . 85 Ps.
ToileLteeimer . . . . 85 Pf. Nudelpfanne . . . . . 85 P,
8 Milchtöpfe. 85 Pf. Pfanne mit Stiel . . . 85 Pf.
Fleischtopf mit Teckel . . 85 Pf. Salaifeihe. . 85 Pf.
Bundform. 85 Pf. Kiuoerbecher . . . . . 15 Pf.
Salatseihe . . 85 Pf. Brotkorb . . . . . . 85 Pf.

Schaffuerkrug . . . . 85 Pf. Seifen schale . . . . . 45 Pf.
Teigschüssel. 85 Pf. Leuchter.
Kaffee - st. Milchkanne . 85 Pf. Zitronenpresse . . . . 35 Pf.
^öffcldlech , groß. . . .

85 Pf^
Kaffeesied. . 15 »UfJ

Tassen , streß. 5
Sveiseteller , bernalt. . . 8
Schüsseln , rund . . . . 38
Schüssel « , □ . 45 , 35 , 18
Salz - und Mehlsah,

bemalt. 28
Weleeknmpen . 8
Satz Gewürztomreir

mit Etagere . . .
Militär äpfe . . .

Pf.
Vf.
Vf.
Pf.

Pf.
Pf.

. SS Pf.
. SS Pf.

Satz Schüsseln . 6 Stück 52 Pf.

KHK

Porzellan.
12 Speiseteller . . . .
12 Dessertteller . . .
Kasseesersice . . . .
Teekanne , groß . . . .
iKierscrviee , 4:eilig . . .
Salz -v.Pfefferstreuer ;us.
G Milchkannen , bemalt .
Knchentetter , bem. . . .
Dejeuner , 5ter!>g . . . .
5 Tassen , indisch blau . .

^Tas sen mit Unter!., groß, 3

75 Ps.
G5 Pf»
85 Pf.
68 Pf.
.35 Pf.
15 Pf.
85 Pf.
85 Pf.
85 Pf.
85 Pf.
5 « Ps.

Gelegenheilskarrf.
St . Lvnis -Krtftallgläser . geschliffen « . graviert,

für er»
Drittel des reguläre » Wertes.

dfl
wie: MiichlSpfe , Kochtöpfe . Bräter , rund n. oval,

Psanncn mit Stiel,
für die Half e des regulären Preises.

Ml Weis. KlniH
ca . 300 © Teller , Schüsseln » . Platten , massiv,

unter Glasur bemalt , weit unter Her¬
stellungspreis.

und Kirchgaße.
»OWM « Kuk.

Langgalle 11, zrigt den Ausverkauf
ns » «rttHa ?sig «n tzeseriiüten an.

VchrSsts Garnituren von Paris.

Ilmat6eitenv 5?tbern
im eigenen Atelier,»ufffi in. fflnbertt.

Anknüpfen v. Federn
ßuichö len i lenreus n.

Färdeu mich Probe
rmer Garantie.

Nteiherbindeu, Para»
diersögel auf ftette«.

Nußbaum poliertes Büfett , »
Umbau mit Sofa Z.
Auszugtisch 5
k Polster-Ledrrftühle |
1 Icrbicrtisch ! -

billig ab,»gebe«
Kuifenftr . 17 , Möbelfabrik.

Aeusserst vorteilhafte Kaufgelegenheit bietet mein fetziger

Io

Idi bewillige

auf sämtliche schwarze und farbige Damen¬
kleider - und Kostümsfoffe, Blusenstoffe,

lltusseime, Waschstoffe;
f/J °\ TPnhnW auf  Z etö~* fiseh -, De ft-, Küchen- u. Bade-
iU io i \ uOan @äsetes Zeinen, Kalbleinen, Kemdentuche,

Kerren- und Knaben- und alle übrigen Artikel.

Kieste VOil füllen fLrtiKelll lind unter Ankaufspreisen. 14G

Grosse Burgsfrasse 7.9

Wiüiefmstrasse 36.30  Wilhelmstrasse.

nventur -Ausverkauf

Inventur-
jtoerfeaaf!

Blumen

| 8trans »fe <l ®rn$ Fantasies et«, ©te.a F ?iradies-Reiher
Boas und Stola » f

2 in Msrabout u. Strauss ete. P

I zu  pnz besonders |
I billigen Preisen. |
t Straussfedern « |
| Eföanufakiur || Blanck |
E Engfos Wiesbaden Detail ^
H Frledrlehstr. 89, 1. Stock, |
Z Ecke Neugasse . g

Hausieren
mit

lass©

Wasche - Binsen sowie
alle stsweatries

zu

bedeutend reduzierten Preisen . w
- ■■ . ' . ■ ■' ' .



Nr . 44.
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Montag,

27. Januar 1913.
8t . Jahrgang.

dag , den 28. Januar. ^ fJS/ /ff/7 F ff * f
vod), dm 29. Januar,  F A F F K F

Tussis ”J *a q 09
ln allen Hbleiungen gelangen während dieser 2 Tage gtoße TUengen

Reste, Resfbestände«•Coupons
überraschend billig ^= r====s zw/w Verkauf.

\ SchneidertTUannfaklur
und

JTlodehaus

Eleg . Blumen
in ©ammci u. Seide f. Toiletten 11
Hüte. Billige Blumen für Masten.
Große Chrysanthemen in all. Farben
Stück 45 Pf . u. 10 Pf . Weiße präp.
Nelken r. Herren , Stück 30 Pr . Große
Auswahl in all. Dekorationsblumcn.

N. von Santen,
Mauritinsstr . 12. Mauritnrsstr 12.

Kunstblumengeschäst.

Gegründet 1882Flanell
fcscho und Englische Fabri.

Flanell Bekanntmachung.
Dienstag, 28. Januar,

vormittags li —1 Uhr,
in unserer

WEBEREI
Fabrikgebäude

Gartenfe!dstr. 25
(3 Minuten vom Haupt¬

bahnhof)
Verkauf

von

prima Bettuch-
Halbleinen

mit kleinen Webfehlern
zur Hälfte
des regul. Verkaufspreises.
Leioenindustrie

BAUM.

Garantiert waschecht.

Aparteste Neuheiten.
Bekannt tadelloser Sitz.

Elsässer Zeugladen
und  FlanelSisaMS,

Ecke Gross © n. Kleine
SSurgstrasse 1.

Teigseife
Berkar>srr.Miet «.

u. o. Be.,i.rmng.
Ruch Betttiscke und
Zimwcr-Klvsettr

Icibwei c.
L,. lii -lilU!!'.

Webergasse3, Hth.
.Tel. 3229. Nepar.
prompt und billig.

Wer
auf Haarpflege Wert legt, verwende
die Haartinktur

Tamnvol.
Dieselbe fördert den , Haarwuchs,
macht das Haar geschmeid. u. rermgc
die Kopfhaut . Auch kann man mrt
Vieser Tinktur nach der auf jedem
Glase befindlichen Anweisung ent
sehr gutes wohlriechendes Haarwasser
selbst Herstellen. Tannivol ist erhält¬
lich in Apotheken, Drogerien u. ent-

General'- Vertreter: Carl Dittmann, Wiesbaden aiier-
nut

1| t 1 vorz.Mittel
g. Gi,ht u. Rheumatismus. Erkält.Gardinen — Stores1iLkatOuiLK8MMRA8tilL)

von hiesigen Aerzlen empfohlen. Näh. Frau A. Clouth, .Moritzstr. 27, II.

sowie als Schutz g.
Ausnahmsweise billig abzugebsn

Drogerie Cratz , Langgasse 2‘A
direkt ne' en dem „Tagb1in“-*' a

. auf Reu gewaschen u. gespannt,
Neuwäscherei A. Kirsten,

dwrnhorststraße7. Telephon 4071,Sprechzeit 16—3

wäscht am
besten.
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^ r u . A 'M,
(ncbeis aeicbsbaak ). ffl « belfabrik,

gegründet 1850.

ICoBiipiette Wohnungs -Einrichtungen

Xtufsenstrasse 17
(neben Retchsbaatk ) *

von 700 Ws 8000 Mark in bekannt guter Qualität. — Lieferung frei Haus. Ul

mtlichev n igen

HchmdAif ^ iWIesdiSk«.
Freitag , de« 31. Januar ISIS , vor¬

mittags 10 Uhr, im WaldhSuschen
bei Wiesbaden , aus Distr . 5 u. 6
Steinhaufen , 7 Kisselborn u. 21 Rent-
maucr . Lärchen: 20 Stämme mit
7,02 km, 8 rm Nutzscheit u. Knüpp.
Buchen: 1180 rm Scheit u. Knüpp.,
103 Hdt. Plenterwellen . F263

Vorzügliche Abfuhr auf dem Graf
Hülsenweg und der Platter Straße.

Verdingung.
Die Ausführung der Erd - und

Maurerarbeiten usw. für die Her¬
stellung eines Überholungsgleises auf
Bahnhof Hattenheim der Strecke
Wiesbaden - Nicoerlahnstein soll in
einem Los vergeben werden. Es
kommen etwa in Frage : 25 200 ebm
Erbmassen, 7800 qm Boschungsflächen,
2400 ebm Beton der Stützmauern,
40 ebm Abdeckplatten aus Basaltlava
oder Kunststein, 2800 qm Chaussie¬
rung usw.

Unterlagen find so lange der Vor¬
rat reicht, gegen post- und bestellgeld¬
freie Einsendung von 1,50 Mk. mit
Lageskizze von oern Unterzeichneten
Betriebsam ! zu beziehen, bszw.
während der Dienststunden im Zim¬
mer ö und bei der Bahnmeisterei 22,
Oestrich-Winkel, einzusehen. Daselbst
sind ferner einzusehen 3 Stück
Massenberechnungen für 8 Stütz¬
mauern und Chaussierung , sowie
Erdmassen und Böschungsflachen,
ferner 3 BauwcrkLzeichnungcn und
6 Blatt Querpronle . 8 Blatt Zeich¬
nungen können in beschränkter An¬
zahl für 5,50 Mk. abgegeben werden.

Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum Ver-
dingungstermin Mittwoch» den 18.
Februar , vormittags 11 Uhr, bei dem
Bctriebsamt einzureichen. F170

Oberlahnstrin , 25. Januar 1913.
Wuigl . Eisenbahn -Detricbsamt.

Bekanntmachung.
Die städtische Kehricht - Verbren-

nungsanstalt gibt auf die Dauer
des Monats Januar d. I . sortierte
Schlacken (Mittrlkorn ) umsonst ab.

Alle näheren Angaben werden in
der Anstalt gemacht. F286
__ Städtisches Maschinenbaua mt.

M -Lern - tnU
Samstag , den 8 . Februar,

nachmittags um 1 Uhr , wird
im Gemeindehause dahier die Ge¬
meindejagd , bestehend aus 550 Hektar
Ackerland, auf weitere 9 Jahre ver¬
pachtet.

Der Jagdbezirk ist in 3 Minuten
von unserer Station zu erreichen.
Den Wildschaden trägt die Gemeinde.

Lörzweiler , den 17 . Jan . 1913.
Großh . Bürgermeisterei.

__ Aveudorff . fs9D
Zagd-Berpachtnng.
Um 8. Februar d. I ., nachmittagsi Uhr, wird auf, dem Gemeindehaus-

oahrer die Feldjagd der Gemarkung
Bechtolsheim in Rheinheffen, zirka
1100 Hektar groß, aus weitere
9 Jahre verpachtet.

Der Wildschaden wird evt. auch
aus die Gemeindskaffe übernommen.
Nähere Auskunft erteilt die Bürger¬meisterei.

Bechtolsheim ist Bahnstation der
Strecke Bodenheim-Alzep, hat Post,
Telephon, gute Logisverhältuisse und
elektrisches Licht, sowie Wasser¬
leitung . F 289

Bechtolsheim . 25 . Januar 1918.
Großh . Bürgermeisterei Bechtolsheim.

Schuckmann.

Als bestes Vorbeugemittel gegen

Schnupfen
hat sich seit vielen Jahren „Apotheker
Naschold's " Meuthaborol -Crcmr be¬
währt unt . 1000fach. Anerkennungen,
Preis per Tube 75 Pf . Mein -Ber-
trieb in der Drogerie Morbus,
Taunusstraße 25. Tel . 2007. 77

« « » MW

Direkter Import.

Pprar -Tenmdigl
der ältesten Importeure Deutschlands!

Die während des Krieges im Orient in grossen Mengen ein gekauften Perser -Teppiche stellen
wir zu enorm billigem Preisen zum Verkauf und zwar in allen Grössen und Qualitäten;
auch eine ganz besonders grosse Kollektion antiker Stücke befindet sich unter den Partien.

. B . Ganz & O Mainz.
Verlcaufslökaütäten ausschliesslich Flachsmarkt 10 und 12.

Paris Constantinopel
Man bittet genau auf die Adresse zu achten

Smyrna

F23

Frauen -Sterbekasse.
DienSta « , den 28 . Januar 1913 , abends S '/- Ahr , im unterm

Saale des LnrnrrhelmS , Hellmundstraöe 25 : F 322

SkKMk MllklttMWlW.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht. 2.  Bericht der Revisorcn. 3. Entlastung des Vorstände»
und Rendant ::. 4. Voranschlag für 1813. 5. Ergänzungrwahl zum Vorstand
und VerwaltunzSaurickuß . 6. Wahl der Revisoren. 7. Sonstige Kassenangele« ,r»
Veiten. — Die Mitglieder werben hierzu mit der Bitte um pünktliche» Erschein «
ei, geladen. Der Vorstand.

Gothaer Lebensversioheruttgsbank
---------------------- auf Gegenseitigkeit.  s ==s=s™=3s=s=sa

Versicherung sbefland:

t JTtiffiarde 130 771Mionen Jtlark
Bisher gewährte Dividenden : 295  Mil lionen Mark

Alle lieberi .chüsse kommen den Versicherungsnehmern
ungute.

Unverfallbarkeit , Unanfechtbarkeit, Weltpolice..
Vertreter : H (£) a T ^Oft, *• Fa . Herrn. RÜhl,

Friedrichstr . 30 , 1.

99 Radical -Seife 66

reinigt mit kaltem Wasser die Hände mühelos von Öi, Farbe jeder Art,
Tinte , Tusche und ist deshalb in Lässt « und Bureau unentbehrlich . Sie
greift die Haut nicht an , reinigt aber viel schneller und sicherer als jede
Sand - oder Bimstein -Seife. (Fa . 4720 ) F 106

99 KaiiIesaI “ S © ! f© 6Ä
ist erhältlich bei:

1. Adolf Laug , am Römerior 7, Kolonialwaren.
2. B. Einwieh , Bismarck -Ring 33 (Seifenhaus „Westend “ ).
3.  August Stritter , Walratnstr . 18, Spezialgeschäft für Lacke u. Farben.

Hammelfleisch
empfiehlt fortwährend

irr Aar bester
Qualität

Mkhgerci Jnlin § Banm,
Wefiriystrafte , Ecke Schwaldacher Strafte.

Telephon 1L72 . 188

Knabenpensionat GoetheschuSe Ofenbach a.M.
Vrivat-Real- und Handelsschule» «rt« lt « iniährigenzengni- .

Gute Verpfleg. ». Aufsicht. Sorgs . Ueberwachung der Schularb . Ero -. Garten , Neubau
m, Z ntr acherr., elektr. Licht. Mäh , BenstonLvreiS . Prosp . durch d. Direktion.

V.

Hygienisch-ästhetische Crymnastife
Atem - Gymnastik , System Mcnsendieek.

Beginn neuer Kurse für Frauen jeden Alters , junge Mädchen
und Kinder . Abendkurse . Spezialknrse für Korpulente , Schwäch¬
liche und Nervöse . Prospekte . Referenzen hiesiger Aerzte,

Einzel -Unterricht in und außer dem Hause.
Aliise Sehnt *, Nieolasstraase 21, I.

Jfervei leiden,
Neurasthenie , Nervenschwäche , beginnende Lähmungen , Schlaf¬
losigkeit . Schwindelanfälle , Nerven -, Kopf- u. GeiichtsaehmerMn,

Magen - und Harnleiden,
HäMorrhoicIen, Leber- und Nierenkrankbeiteu , Skrophnlose ; S i wa , Hal*-

und Luftröhrenkatarrhe , Stinknase , Asthma,
Kkeumafismas , dicht , Ischias,

Haut - und Blasenkrankheiten , Blasenaohwäche , Bettnässen ete,
beh. mit Erfolg ohne Berufsstörung

Frau ® Halech , Sprechet, nur Montag, Mittw. u. Freitag 10—12D,
Frau A . Halecli , „ nur Dienstag, Donnerst, u. Samstag 2—5.

Behandlung : 8— 12 n. 3— 8 Uhr Woehentags,
last . k. Natur - u. elektr . Lichtheilverfahren . Elektrotherapie , KHinter-

kuren ete . — Kaiscr -Friedrich - Ring 92. _

Bure » für Organisation und Führung
von ßeschiftsbuchern

übernimmt
Einrichtung u. Führung von

Geschäftsbuch , aller Branchen.

Aufstellung von Bilanzen und
Inventuren.

Organisation der Bücher für
Genossenschaften und G. m.
b. H.

Laufende Revisionen, wöchent¬
lich , monatlich.

Einrichtungen nach doppelt,
amerik. System.

Vermögens- und Immobilien¬
verwaltungen, sowie Ueber-
nahme aller kaufm. Ver-

„ trauensarbeiten, Steuererklär.
Fachmännische Beratung in allen kaufm. Angelegenheiten.

1 . Thumaiui}
Bücherrevisor und kaufm . Sachverständiger,

V
Philippsbergstr . 25 , I. Telephon 1277.

Je hoher die Lage, je reiner Re Luft, best> seiner und aromatischer
der Honig . Von einer der höchsten Lage Rheinhessen» auf meinem Waader-
bieiicnstand geerntew»

Honig, gar. Naturprodukt,
per Pfund Mk . 1.20 ohne Gla » fr. Hau». 818317

Carl Praetorius , W - n - » zi « - r , ® ,SÄf ’K5 £ ‘ *'

Benutzen Sie den nur nocli

wenige Tage dauernden
InveHtnr-Ausverkauf W. Weitz.

21 ‘
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IMeiastaĝ, 2&* Januar , afees®*!» 8 UlBrs

Grosser Jlässfl » ' ? rels -Jffiastailsal!
mit ^tnrntem JlbetiA“

unter Mitwirkung samt !. Damen und Herren § j (p . § Jfl | ^ D!
des Operetten - Ikesters in den Räumen des WfllBllilfcafcsil ' 1 ü mmvSwm  8 >T » 8 *«sP

mit Verteilung von I wertvollem Preisen an die schönsten Masken.
Eintritt 115s. 2. —. Karten im Vorverkauf am Büfett des Haupt-Restaurants und in den Zigarren-Geschäften des Herrn C. Cassel Mk . 1. .

Eingeir. Verein Gegründet 1884.
Samstag » den 1. Februar 1913» abends 8 /s Uhr,

im großen Feslsaalc der»»TnrngefeKschaft", Schwalbacher Straße 8:
GrMer

Maskenball
Eintrittskarten f. nichtmaskierte Mitglieder

ro Pf . » für masfittre Mststied r 1 Mt .»
Nichtmitglieder 1. 0 m i.  Nichtm Sken könn n
eine Dam- fr i nn 'ihren. jede weiiere Dame z.hili
59 Pf . Zuichau rtart u für die <8 lerie 8g Pf.
Der Zugang zur Galerie ist nur durch den Saal.

Verkaufsstellen für Karten : Für Mitgli 'ver u. die Kesong-Abteilung
bei Herrn Kam. E» rieh . Situ ,.a ic 2. Für Nichtmitglieder bei den Herr n
Kam. Schn gaste 2, S*s*i9k »cl », Ner ftuiLe 18, «cMgler , Bismar -
ring 82, Vereinttieim, Helen n raste 27. F4u9

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein Ter Vorstand.

Die ZebrmninsWVliiU Wl m 8.Febü stk!!.
Deutschern. österr. Alpenverein»

Sektion Wiesbaden.
Donnerstag , den 39 . Januar , abends 8 '/-- Uhr , in der

illnla der höheren Mädchenschule:

Lichlbilder-vortrag
§372des Herrn Kr . O« Mübar aus Griesheim über

„Die Jungfraubahir " , -
ZLcrrr» Geschichte und Wedeutung für die Gouristik.

(Nichtmitglieder haben Zutritt .) ,

Wiesbadener Hausfranenbund.
t ' 500

in dem Saal des Pfarrhauses au der Ringkirche Nr. 3. Nachm, von 5- 7 Uhr.
Der Vorstand.

Am TieuStag » den 28 . Aannar beginnt ein neuer

Krosse frische
SIED -EIER

Hfl garantiert reijt.*!’.hnaeckemd
8 Stück 8 Pf.

empfiehlt 214

fl EiergrosshandlungP . Lehr
4 Ellei.bogengasse 4. Filiale: Morltastr . 13.

%l _
Rodelbahn Sdpfersfopf.

Telephon 2473.

1 Kilo M. 3.90

kräftig ausgiebig

Vertreter : Ernst Linkenbach , Wiesbaden , Rüdesheimerstr . 42. F104

fKarmvaDr
Anfertigung

von  61

JTIaskm-
Jiosiümen

jeder Art
su billigsten Preisen.

Verleihen
Dominosvon

Spezialität:
Karnev .-Kopfbi deckungen

Sämtlidte Maskenartikel

Stoffe :: B unten :: Steine
Perlen :: Besätze etc.

in grösster Answahl.

Bseftow »-
W Konservatorium.

Friedrichstrass8 48.
Vorzüglichster u. gewissenhaftester
Unterricht in allen Fächern der
Tonkunst durch erstklass . Lehrkräfte.
Anerkannt beste Elementarschule.

Inhaber und Leiter : 26
Ha CI. SerBiard,

-F . '-AM

Große« leistungs ähiges
Hau- liefert kulant

wohmmgs-
Linrichtungen,
Mraut-Ansst attn rrger»,

DeKoraLioneu nud einzelne
--  Möbel ——

eventl. »hm« Mnzatzlung
auf

Teilzahlung
unter Zusicherung strengster
DiS-relio-i u. unaui .älllger

Lieferung.
Keim ? « !»??» durch

Boten.

Anfragenu. T. 552
an den Tagbl.-V' rlag.

Der Abends dicke Schanmauflage mit
DdermeuerS Medizinal Aerda-
•*&!!* Nmenröte,

Pickeln und
,Miteffer

So schrecht G. Köwing, Göttingen.
Herda -Seife h Etck . 50 Pf.
verstärktes Präparat Mk. 1.—. Zur
N >eid.handlung Herva -6rem « 5Tube
75 Pf .. Glasdese Dtt. 1.5 . Zu hob n
in allen Apotheke » , Drogerien»
Parfümerie ». TS.

B 5taurteile : 90% Seife, 3.5%
Clematis <re tr , 2% Salvia , 8,5%
Herniana , 1°/° Arnica.

Ümsnahme -Tage

.Aothcnöllrza"

Kostüme,Dominos.Trachtan,Flitterklei%Modelle
vom einfachen bis zum elegantesten empfiehlt

IDlsner Olasta-LeMitstatt, Mlrötsassß 43,
des kurzen Karnevals wegen zu äusserst zivilen Preisen zum Leihen und
Verkaufen . Hochachtungsvoll Madame Em ilie Bebak.

(Kasten) mit Gummi,
-pcpiliupu Porz .-Griff, abnehmb.

Vorhängen u. la Federung , schon
von Mk. 2S.— an.

-fdappaaaen& .Ä, !“
stellbar, schon von Mk. U .öK an.

-§ spal »MNa ^N (Naturrohr ), besteQual.
KlkMivWkNm . Gummi u. Porz .«

. n „ ,t  Griff , abnehmbar. Vorhängen und
„Mothenöurga la Federung , schonv. Mk. zz.- an.

Fritz Korn, WerWeu-MiMeM,
litnplf 18, «iüe  Kl. Kirchgiisse. m JAcnritiasplab.».

Für ein anSwärtige» grötzereö Kaufhau» mehrere hersor-
ragend fähig«

für Mammkakturwareu , Konfektion , Kur, wäre « . Besatz » md
Tapii .ert « gefucht. Dauernd angenehme Stellung und hohes Gehalt
wird zugesichert. Nur allererste Kräfte wolle» aa -sfmrhcfe« Offerten
mit Bild und Gehaltsanspriichen unter P. d . 100 an den TagbL-
Verlag cinrcichen. E lOb

Kchk 8WMMZ
morgen Dienstag abend

unter gefälliger Mitwirkung berühmter
Karnsvalredner im

Ho tÄ  Er bprinz, ManritinStzla tz._
Eisbahn Adolfshöhe
_geöffnet . _

JW “ Rubr »Nuß »Kof»l«nl
Rust tl 1.50 »' r . * *

Y\  Rust BIO 1.45 Mk . A,
bei Ab ab me v. :0 Zentnr geaen Kaste,

w «-, lipr , Bieichstrasie 43.
An St . Dotzheime rf.raste 87.
Nußkohlen, Ztr . 15V, 140 n. 13vHfI,

Kumpf 29, 27 u. 25 Pf ., Briketts
9 St . 10 Pf .. Kasten 115 Pf .. An-
zündeholz, Sack 1 Mk.. Holzkohlen.
Bündelholz 17^Ps . Hirschgraben 22.

Lslm-Mrsien
kaufen Sie

tut und unter Garantie
in der 1791

Drogerie dtts Ml «,
nur iiloritz §t» tae LS.

Polfterfeffel
mit hohen Rü sie nen und A mlehnen.
sehr bequem, prichtige Moquedbeziige,

garantiert neu. 3! und 38 Mark.
Friedrichstraße46.

Milch.
IM bis 120 Liter Hofgut-Milch

16 Pfg .. frei Bahnhof hier , sowrk
abzugeben. Näheres Dotzhermer
Straße 75. Parterre rechts.

Bäckerei.
gut gehend, ist krankhertshalber M
verkaufen oder zu vermiete«. Nah.
hier Schnlberg 8, bei Herrn Sprech»
melster Betz.

Dobermann . 15 Man .,
mit Stammbaum , umständehalber zu.
verkaufen Michelsberg 7, L_

Zu
Sch« . Spitz, kleinste Nasses

verk. Ludwigst ratze 6.
UskUtickereiklew,

Marabouk-Mnff n.  Stola , bl. Zacke, di».
Blusen und Rocke billig zu verkaufe».
Händi. verbeten . Seerobenstr . 27. i l.
Mritzmo fchs« v neu,48 Mk..Arenladrn
MWUWlUk , Schwalda cher Str . 35.

4%  bierleger , schönue
dWWW »Raste, tierärstl . u« rsucht,

a Bi f Farbe n. Wunsch, mit .Hahn
w !mm  6 St . l4 .50, 12 St . 26 Mk..

18 St . 37M. A. Nadek, Breslau II, 124.

+w fronen!
wenden sich stets an

^DdtheHer Hassencamp
Medizinai -Drogerie

„Sattitas ",
MaurrtiuSstrast« F,

neben Walhalla. 24
GekspHsrr 2115 . ~

Reif «», SchicA-,
■C? Hand » n . K »iferkoffer (auch

in Leder) b llig zu verk. Reu.,affe 22. t.

Mbrulh Rose,
Kranzplatz,

sind gut erhalt . Glas - und Schiefer¬
dach, Fenster . Vorfensier , Fusibödeu,
freistehende Klosetts, gut erhaltene
Treppen , Mettl . Platten , Porzellan¬
öfen, Sandsteine , Bau - u. Brennholz
und sonst dergl. mehr, bill. ah»uaeben.
Näheres Baustelle u. Kellerstratze 25.

Heinrich Rossbach.
_ Telephon 703.

SP Warnung! ^
Niemand werfe alt «, auch zerbr»
Gevist « weg. Zahle dafür « ach»
weiblich di- hSchstt« Preise. .:

Metzgerg. 15, JBesewfeld.
Kaufe auch alt . Gold .Platina n .SWer.

diskret
zu kaufen gesucht für Privatzwecke,
nur erstklassige moderne getragene
Damen -Garderobe jeder Art . Gut
bezahlt. Gesl. Offerten u. P . 585 an
den Tagbl .-Berlag ._ _

Piano , gebraucht,
zu kaufen gesucht. Gefl. Offerte « u.
A. 208 an den Tagbl .-Verlag.
W7Mch.» W« H!L
sow. Geldschr., Flügel u. versch. P.ers.
Teppiche sof. geg. Kaffe nach auswärts

zu tsnfeti kMK.
Off. mit Preisangabe unter A. 223
an den Tagbl .-Berlag . Händler Verb.
DD V,»-» b» *a ,uvermieten, gebe.
L , LalLMTI « von U,k.r>~ , neu*
von Mk. 8.— on Za»»,stk. 40, 1.

flaeh Südamerika
mit den prachtvollen neuen Schnellpostdampfem des Königlich Holländischen Lloyd,
Amsterdam. Preis I. Kl. Mk. 660.—, Mittelklasse Mk. 380.—.

Alks Nähere durch die Gea«ral-A£®utux 'Wiwbaden
Motel Xwum. — ®el . 1990. 165
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WMMUM
WiesdaSenrr Tagdlwn. Montag, 27.  Januar 191» Nr. 11.

AliLAGEN
und

APPARATE,

in Wirkung unerreicht! Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Häusern bequem
einaurichten. Feinste Referenzen in ganz Deutschland.

:%.lfF © di Dotzhfimcr str 35. Telephon T47. 2066

Es ist nichts so fein gesponnen,
„Union “ bringt es an die Sonnen.

udoi

Ältest, größt, u. erfolgreiehst.

:: Internationales ::
Äuskiinfts - Bureau,
Am Römertor 1.

Privat - Auskünfte über Vermögen , Ruf , Eink ., evtl . Mitg., Vorieb,,
Lebensw . etc . diskr ., gewisse .h . -— Ermittelungen jeder Art . Bescnal*
fuag von Beweismatcrial spoz. für Ehescheiduugs - u. Alimentat .-Prozesse.
— Beobachtungen bezügl . der Treue von Verlobten , Ehegatten , des Perso¬

nals etc . — Reisebegleitunrcn überallhin . —•Diskrete Vermittlungen.
Telephon 3539. Handelsgericht !, eingetr . Prima Referenzen.

Ball-
und Theater-

frisnren
Ondulation TU |Jf.
Kopfwäschen

mit Ondulation 4
und Tagesfrisur H

Saneafrtsenr IetiZ,
Michelsberg ß.

SSiampooniercn
1 Mk., mit Frisur und
Ondulation im Abonn.

75 Pig.
Damen-Stlea Giersch

1® Goldgasse 18
e Ecke Lsnggasse. o

.Müler
Teilhaber

mit co. 100,000 Mk. Einlage für solides
rentables Geschäft gesucht.

LV Prozent
Zinsen inkl. Gewinnanteil fest. —̂ Als
Sicherheit wird

2. Hypothek
bewilligt, die 90°/ Ort ?g richtstorc er¬
reicht. Gefl. Offerten iin!. R. 10(14 on
llaasrnstein L Vogler
Frankfurt « . M » _ _ F58

Aachmann als Teilhaber , für

Diejenigen, .. !
I welche Forderungen, .an iuc Frau

Hortense Schleien, früher Ade.herd-
stratze 50. Part ., .haben, wollen uch
qefl. melden Kleiststr. 9, Wrllmser^
" Geschäftsmann sucht 15« Mk.
gegen Zinsen «. Rückzahlung. Zur
Sicherheit kann eine Ledensveru « .-
Poliee gestellt werben. Offerten um.
G. 584 an den Tagbl .-Berlag.

Laden
Wert gejiidit

mit Nebcuraum, gute Lage. Be¬
dingung: kein Vorgarten, Waster-
leitmz . Gas , elektrische Kraft,
Terrazzododenf ea. 40 qm grob.
Offerten mit Preisangabe unter
M. 174 an d. T aM .-Zwcigstelle,
Bismarckring 29. B 1950

Buchhalterin,
perfekt, durch langjährige Praxis mrt
der doppelt amerikan . Buchführung
intl . Jahresabschlüssen wohlvertraut,
sucht per 1. April dauernde Position
oder Bertrauensftellung . Gefl , Off.
u. S . 583 an den Tagbl .-Berlag ._

KiMkUiMk-Nitzmis
Dohheimer Straffe 1,

vermittelt kostenlos ftcmtl. und ax&n.
gevr. Krankenpsleae- Personal, ,owre
Bademeister n. Bade Meisterinnen uktt.
fachmännischer Leitung , -rel . (8—1 u.
3—6) 573, in der übrigen Zen , auch
nachts Nr . 4943.

Arbeitsamt Wresbaden , .
Abteil, für Krankenpslege-Perional^

1 Sb » » Schluss «; verl »een am
Mittw » habend von Moritzstr. l' S sdried-
richstr. Geg. Bel. abg. Moritzstr. ao, 2,

Mm veil tetjorea
Sonntagabend 147 Uhr Dambachtal
bis .Eranzplaß . Gegen Belohnung
abzugeben 2uisenvlatzh4, 1._ _

Gowener Ring
mit oval, dunklem Stein verloren.
Abzug, gegen gute Belohn. Hellmund-
straffe 2. 1 rechts.

Statt besonderer Anzeige.
Samstag früh cntschief sanft nach langem, schwerem

Leiden meine liebe, gute Schwester,

DerLha Süll.
In tiefer Trauer:

Marie GM.
Miesbaderr , den 27. Januar 1913.

Die Einäscherung findet statt: Dienstag, 11 Uhr» ans
dem Südsriedhof.

Kino

MsSkenkoM»!
„MarkstenNerm",

rinmal getragen, für 12 Mk. zu ver- !
kaufen. Zu erfragen im Ta gbl.-Berla g. !
§ ui. GKrtettÄLßtzer!

Beschneiden v. Obst- u. Zierbäumen,
Sträucher , Weinstocke, sowie Garten-
arb . übern . A. tzahn, Kellerstraße 3.

Tüchtige Schneiderin empf. sich.
Dotzheimer Straße  41 » Vdh. 4. St.  j

VfüusvcrmrttUrng ! " j
Da? Besorgen von Psandobjcktcn, j

Juwelen , Silber , Gold rc. von und nach j
dem Psandhaur wird unrcr strengster
Diskretion billigst vermittelt. — äluf
Wunsch auch im Hause «bgeholt.

Me .ller . Mauritiu -str. 8, 1.
' _Unte polizeilicher Konze hiou._

Königliches Theater,
Abonn. A, 2. Park ., 1 Viertel od. ein
Achtel «bzug. Waltniühlstraße 2.

Aür' Bälle!
Gehröcke, Smoking u. Frack zu verl.
n. zu vert . Riegler , Marktstraß e 10.

Schönes Maskenkostüm» Gr . 42,
zu verleihen . Bleichstraße 5._ _
Gr . Ausw. schick. Maskenkost. v. 2 M.
cm zu verl '. Laden, Bi smarckring 87.
3 sch. Mask.-Kvst.. Ungarin , Türkin,
,Holländer in . Drei wei denstr._ 4, 3 r.
~~2 eleg7 D.-Maskenkostünle billig
zu verleih. Neugasse 22. 2 St . r.
Säst Damen -Maske (Gigerl )» m. Fig -,
zu verl . Eckervf- rdestraße 2, 3 r ._ _

2 schöne Hcrren -Maskcnanzüge
(llngatü , fast noch neu, billig zu verl
oder zu verk. Huppert , Wirtschaft
zum Hauptbahnhof , Goethestraße 1.

sofort gesucht. Off . unter G. 572 an
den Tagbl .-Berlag.

Schwarzer Pelzkragen
Sonntag früh verl. Da Andenken u.
f. Find , wertl ., wird u. Abgabe gegen
b. Bel . geb. Kurhaus -Rest., Bureau.

Verloren Samstagabend brauner
Pelz auf dem Wege Westcndstratze,
Weißenburgstraffe , Schloßplatz. Bbzu-
aeben ge gen Belohn. Mühl gasse 2.

Nederzieher^
wurde am Samstagabend in der
Walhalla vertauscht. Umtausch Bis¬
marckring 42, 2 r ._ __ __ __Entlaufen
ein Fox-Terrier . Gegen Belohn, ab
zugcbcn bei Frau Konsul Pohlmann,
Biebricher Straße 4.
- - - “ 41. B.
zwecklos, — H. gewachsen.

Samstagnochmittag stakb plötzlich unerwartet unsere gute Mutter»
Schwiegermutter und Großmutter,

Fr. » Sofie FoUeuius.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Otto Ramsperger.
Cmma Ramsperger,

geb. Kolleurrrs«

Wie »l>ad «« , den 25. Januar 1913.
Helenenstraße 7.

Tie Beerdigung findet DicnSla- nachmittaz 8.40 vom Südfticdhvf
an« in aller Stille statt.

81att dssonösr -gr KNL6SW.

Osstern vormittag 7 Uhr entschlief sanft nach langem,
schwerem Leiden mein lieber Mann , mein guter Vater,
Schwager und Onkel,

Herr LOUiS Uhl,
im 62. Lebensjahr.

Wie bastelst Berlin , 27. Januar 1913.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Rosine Uhl , geb. Dietrich.
Willy Uhl.

Die Trauerfeier findet statt : Mittwoch , den 29. Januar,
nachmittags 2 Uhr , in der Kapelle des alten Friedhofs und
Beisetzung Nordfriedhof.

Blumenspendenund Kondolenzbesuche dankend abgelehnt.

Gestern ist unsere liebe Tante,

Friederike Losacker,
nach kurzem Leiden im 71. Lebensjahre , sanft entschlafen

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , den 27. Januar 1913.
Die Beendigung findet in der Stille statt.

Gestern morgen verschied nach langem, schwerem Leiden unser
guter Vater, Schwiegervater und Großvater,

m Ml MW.
in seinem 69. Lebensjahre.

M -e»h 5m«, Gustausdurg . den 37. Januar 1918.
cho..str. 20. Die trauernden Shtibev:

Bernhard Meinhard . Sekretär an der Land-
wirtschaftskammer f. d. Reg.-Äez. Wiesbaden.

Georg Reinhard , Jngenwur.
Lina Kkortz. geb. Reinhard.
Frida Meinhard , geb. Lang.
Ketma R - inhard . geb. Kratsch.
Hermann Storh . Bildhauer,

und 4 Gnitel.
Die Beerdigung findet am Mittwsch . de» 29 . d . Mt ».,

nachmittags 8 Uhr. von der Trauerhalle des Südfriedhofes aus statt.

Mäimentesaiiff-VeMn „Coneordia“
Unsere Mitglieder setzen wir hiermit * >n

dem Ableben unseres langjährigen aktiven
und Ehrenmitglieds,

Herrn LOUIS "Uhl,
in Kenntnis . — An der am Mittwoch , den
29. Januar , nachmittags 2 Uhr , in der Kapelle
des alten Friedhofs stattfindenden Trauerfeier
und der Beerdigung ; auf dem Nordfriedhofe er¬
suchen wir .zahlreich teilzunehmen . F335

Der Vorstand.

Am 26. d. Mts . entschlief plötzlich am Herzschlag meine treue
unvergeßliche Gattin , unsere gute Tochter, Schwester, Schwieger¬
tochter, Schwägerin und Tante»

grau  Marianne Frey er» g-b. Schmitz.
im 47. Lebensjahre. f „Namens der trauernden HmterblleLenen:

Hermann Feeyer,
Königlicher Eisenbahnsekretär.

Wiesbaden , Uorkstraße 6, den 27. Januar 1913.
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 29. Januar , um

2 Uhr nachm., von der Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt.
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